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Champooing
“«ist eine complete Reinigung

der Haare und des Kopfes
mit Anwendung des Trocken -

- 7 Uh
; eöffnd ■
uade Ä
; en v«

mische

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

luratio *

gebäudi1
t Schloü

mand erkälten kann , da in 15
bis 20 Minuten das längste
Damenhaar trocken ist und
wieder frisirt werden kann .

In der aufmerksamsten"Weise wird das Champooing
angewendet bei

Hartiaa Haas , Friseur u . Perückenmacher ,
30 . Marktstrasse 30 , Hotel Einhorn .

Transportabler Trocken - Apparat für Damen , welche zu Hause
gedient werden wollen .

Abonnement zum Damen - Frisiren in und äusser dem Hause .

Grosse Auswahl in Juwelen .
Gold - u . Silberwaaren , Rerren -

u . R ( imen - Jiemo ) doir - Uhren .

Werkstätte
zur Anfertigung von Neuarbeiten , Umfassen

von sämmtlichen Schmuck - Gegenständen
nach Muster und Zeichnung , sowie für

alle Reparaturen , auch solche an Uhren .
Graviren , Vergolden und Versilbern über¬

nehme bei äusserst billiger Berechnung .

EL Eie ding
Gold - u . Silberwaaren -

Eabrikant , Wiesbaden ,
16 . Ellenbogengasse 16 .

Corsetten .

Pariser Gor fetten in größter Auswahl , Tüll , Uhrfedern ,
Geradehatter und Kinder - Corsetten , sowie eine große Parthie
nrnikges etzter Corsetten zn äußerst billigen Preis « ».

<w « H . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgaffe 6 . . 14852

Anfertignng nach Maaß und Master . Eigenes Fallxttqt . g

sicher
ittel . .

öxT .
5,7
0 .3'8

Gegründet 1852 .

erfdjdnt täglich mit Ausnahme der Tuge nach Eon »,
und Feiertagen . - Bezugs -Preis : In Wiesdaden
und den Landarien mit Lweig -Erped,Nonen I Ml .
60 Psg . , durch die Poft 1 MI . 60 Psg . für da»

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Die einspaltige Petitzcile ' füt locale Anzeigen15 Psg ., sur auswärnge Anzeigen 25 Psg .
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg ., sür
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Spezialität :

Hemden nach Maass

Smyrna Teppich Stickerei .

itiwocl £ ei Ankauf des Materials wird nnentgettlicher Unterricht ertheilt i
— 1 Uh Die Arbeit ist sehr angenehm und lohnend , und der Preis des Materials ^
— 1 U . oiificrft billig . Es sind schon Kiffet » und Schemel von Ml . 1 . 50 ani- 6 UH vorrathig bis zu den größten Teppichen . Auch können fertige Teppiche t' durch mich bezogen werden .

H
H9501

tValraI1 ___
Frau Rendant Meyer , SchiUerptatz 3 .

I Gravir - und Präge - Anstalt I
g (kunstgewerbliches Atelier ) 1
M von X

| Carl Hexa m er
, |

0 Grosse Burgstrasse 4 , D
nahe der Wilhelmstrasse .

Wichtig für Damen ist American -
' '

.
Es is das einzige Mittel ,

S
'" — welches die Haare am läng¬

sten erhält ! Vielen Damen ist
--- - diese Methode noch gar nicht

Kräftige Erdbeerpflairzen 1
billigst zu haben bei 1659U

J . Merbeck , Kunstgärtner ,
3 . Gr . Burgstraße 3 .

I . Etage ,

gegenüber dem Casino .
16676
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Direction : Chr . Hebinger .

Nnr echt mit dieser Schtijamarke :

V.NITM

218 Wiesbaden .

16

Empfehle mein Lager transportabler

verkaufe , um bisSvecialität .

Neroftrafte 10 .vtcrPfuftbC iv *

Puhlumpcn (Packkücher ) billig zu b . Meegerg . 18 , Kleiderl . ft

C ^ rl HP ^ enssser «,

e :
A

l
I

von I Mk . an und höher .

Jacob Edel jr . ,
Comptoir : Friedrichs ^ . 18 . 15325

Pianoforte - Mandliang .

(Verkauf und Miethe .)

„
Beiehshalleii “

Das einzig reelle
Schönheitsmittel,weichesdieHaut von Sommersprossen,Leberfleckenundsonstigen
Mängelnbefreit, ist:

„ Kali- Creme1
nachVorschrift

Flaschen
ä 1 Mark.
Echt

us in
809

Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .

Neu engagirtes Personal : Mr . Iwan TschernoB " mit seiner
Meute dress . Pudelhunde , wo Kunst und Komik bei den . Thieren mit¬
einander verbunden ist . Das Vollendetste , Mas in diesem Genre
existiril . Familie rrice , nmstkalische exentrique Pantomimisten .
Troupe Bodjaroff , Evolutionen am Doppel -Trapez und National¬

tänze . — Weiteres Auftreten der beliebten Costüm - Soubrette Frl . Tony
Ferry und des Herrn II . Bender , Gesangs - Humorist .

' / - - Dutzend - und ' /i - Dutzeud - Karten zu ermäßigten Preisen sind zu
haben bei den Herren I -. » . Masche , Wfthelmstraß - 80 , M . Beifner ,
Taunusstraße 7 , und Bernli . Cratj . Kirchgasse 50 . 338

Kassenettöffnung 7 Uhr .

Jnearnat - oder Rothklee
i « - . d

7 . 1
Mein Geschäft befindet sich vom 1. October ab Neugasfe 4 . S ,

Neu ! Pianett ! Neu !
Preis 150 Ml .

Vertrctcr : © eistav Schulze ,

Louisenstrahe 14 , Part .

E . Genie ,

Mch . Altmaim Nachfolger .

Bleichstrasse 24

Wege« Ersparung liolier Latieniuiete billige Preise .

Weimar . Svecialität r Export - Claviere — perlende Smelart gr belle

Tonsärbung , modernes kl . Modell . Langgjähriae Garantie . 3 Jahre

Stimmung gratis » Pianett für Mk . 150 . Nah . durch den

Vertreter Gustav Schulze , Louisenstraße 14 , Part . io841

Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Kuchenschranke , Bettstellen Wa ch-

kommode , Tische , Anrichte , Wetßzeugschranke , Kuchenbretter u . Rachtttsche .

BrandSsten zu verkaufen Schachlstraße 19 bei Schreiner Thum . 5241

Kochherde
neuester , anerkannt bester

Construction ,

eigener Fabrikation
zu

'
sehr billigem Preise fonb

langjähriger Garantie . 16568

Jean Arnold ,
Auktionator und Taxator ,

hält sich dem verchrlichen Publikum zum Abholten von Versteigerungen
seder Art bei billigster Berechnung bestens entpfohlen . 15647

Büreau r Schwalbacherstraste 48 , Part . ___________

HM - mtb ReifeWer ,
selbstverfertigte , empfiehlt

HX Iiammeri , Metzgergaue 37 .
NB . Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . Reparaturen schnell uni

Torfstren
wird in jedem Quantum billigst abgegeben . lfli

joh . Huhn , Ecke Dotzhermer - und Worchstraßk .

Hulm ’ s Sommersprossen - Balsam 2

ist das einzige Mittel , welches sofort wirkt gegen Sommerfprosfen , Mitesst
Finnen , Hautflecken re . Garantie für bolle Unschädlichkeit . Amtlich !
Attest liegt jeder Flasche bei .

Kahn ' s JLilienmileh - Seife ■

( 50 und 80 Pfg .) . Anerkannt zur Erzielung einer feinen und weiß !

Haut . Svecialität der Firma Franz Kuhn , Pars . , in Nürnbe « ।
Hier bei : W . tffirettle . Taunus -Drog », Taunusstraße 39 . 79

Kochherde .

Den Rest meiner schmiedeeiserne » Kochherde mit Kupfers

aufe um bis 1 . October damit zu räumen , von 35 Mk . an . 1°>

KOl - DWMil ,
'We * Zur Feier des Sedanseftes :

Diese Woche große historische Serie :

Erinnerungen ans dm Leidig 1870/71 ,

u . A Gefangennahme Napoleons , Schlachten , Attacken , Episoden , vor

tnis mtb Gravelotte , Sturm auf Vionville und Sptchern . Gesprengte
rücken , Verschanzungen , Laufgräben , Batterten re .

Langgasse agiWr , LangUSSe
Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Trauer - Hüte
,

Crepe , Grenadine , Flor ,
Rüschen ,

Spitzen , Tülle , Schleier ,
Bänder ,

Echarpes , Fichus etc .

in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

/ empfiehlt

Bina Baer
, IliWSA 25

,

neben der Expedition des - Tagblatt “
.

11687
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Innsbruck .Innsbruck *
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empfiehlt als besonders preiswert ! !

Pfd . Mk .

r-

1 . 20 ,a »

80 Pf .a »

von 50 — 80 Pf . „

40

Mk . 1 . 40 .
15585
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Süsse Tischbutter .

feine Tafelbutter . .

feinste Süssrahmbutter
,

Molkerei Drüber .
(mit Stempel der Molkerei )

la Schweizer Käse .
(vortheilhaft für Restaurateure )

Holländer Käse . .

la u . Ila Limb . Käse

la Cervelatwurst . .
( trockene

"
Wintcrwaare )

2 .70 ,
2 . 3N
3 . 10
2 .35
2 .70
2 .—

5 . —

6 .50

an - W ? in " eisten Geschäften und Restaurants
von Wiesbaden und Umgegend . 15221

Vlttter . und Eier -Handlung Michelsberg 23 ,

ie 7 .
ii !

1 ,

1 . 10 ,

Jos . Cratz
,

Nieder - Wallnf a . Rh . ,

Wein - Restaurant „ Schöne Aussicht “

( vis - a - vis dem Bahnhof ) ,

empfiehlt seine neu angebaute grosse Terrasse mit herrlicher
Aufsicht nach dem Rhein und Umgegend einem verehrlichen Publikum

zur gefl . Benutzung . 9748

Anerkannt vorzügliche Weine zu mässigen Preisen .

Gasthaus zum grünen Baum
,

Marktstratze ti .
Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine , fiuten billigen

Mitlagstisch von 50 Pf . an , billige Zimmer zum ßoqtreii . 9163

• J . Klein .

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 ° /o Rabatt .

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 13952

Georg Bücher Nachfolger ,
Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft , VMhelmstr . 18 .

Ans Hofgut Geisberg
sind einhundert Centner Salatrartoffeln , der Centner zu füttf Mark ,
abzulasten .

und 80 „

HOTEL KREID
Restauration mit Wiener Küche .

Pilsner Bier aus dem Bürgerlichen Brauliause .

Vorzügliche Oesterreicher , Tiroler u . Ausländer Weine .
200 Schritte vom Bahnhof entfernt . — Vollständig neu , mit allem

Comfort der Neuzeit nusgestattet .
Omnibus am Bahnhof . jjläjf Civile Preise .

Fahrstuhl ( Lift ) .
Ermässigung für «Geschäftsreisende .

ä »

.W » Süßrahmbutter , frische Landbutter , prima frische”
9

Mpfi
'ehIÄgst ^ ' " " " -Honig , Mainzer Zwieback in Packet ?»

all . Ä

Köther Portwein .....
Weisser „ . . . . .
Sherry ..........
Madeira .........
Marsala , fein , alt .....

Malaga .........

Tarragona ........
Französischer Champagner
do . ( Dry England ) . . . .

Deutsch - Italienische
Wein - Import - GeseUMaft

Central - Verwaltung : Frankfurt a . M .
Kellereien unter königl . Italien . Staatscontrolle

in Frankfurt a . M . , Berlin , Hamburg , München .

Lager - Kellereien in Pegli - Genua .

Marca Italia
90 Pf . ohne Glas bei Abnahme von 1 Flasche .
S8 „ „ „ „ „ „ 12 Flaschen .
Ire Iikaschen werden mit 10 H >f . fiercchnet und znrückgenommcn .

Dieser durch Staatscontrolle
garantirt reine rothe italien .

&\ Naturwein eignet sich vorzüg -
M Uch als tägliches Tischgetränk

für weite Kreise und über¬
trifft bet Weitem an Qualität
die sogenannte « billigen Bor¬

deaux - Weine .
In Wiesbaden : Alleinige Verkaufsstelle bei

August Engel , Hoflieferant ,4 u . 6 . Taunusstraße 4 u . 6 . ( M .- N . 6800 )
PjT Stad ) auf die anerkannt vorzüglichen feineren Tisch -, Tafel -
und Dessertweine , wie Vluo da Pasto , Chianti extra vecchio .Lacrima Christi , Vino dolce , Marsala und Vermouth dl
lorino wird besonders aufmerksam gemacht und verlanae mandie ausführlichen Preislisten der Gesellschaft - WH 121

The Continental Bodega Company .

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

BurMrave 2? .
° " " " Reinerlanden werden abgegebm . Näh . Große

traßk . Mirabellen , Reineclauden und Zwetfchen a Pfd . i
” ”

u 15 Pf
c . Uerhard , Möhringstratze 10 .

'
1660 « ,

© Htniirr FisthhMsW ,
27 . Nerostraße 27 und auf dem Markt .

, . ri Empfehle frischen Salm , Lachsforellcn ,
feinste Ostender Seezungen , Steinbutten , Limandes , Cabliau , Schellfische ,
Schollen , Zander , lebende Aale , lebende Suppen - und Tnfelkrebse zc. re .
_______ ____ ____________________

Joh . Wolter .
Tägliä ) frischer Versandt von

Rebhühnern ,
Rsh - , Roth - , Dam - nnd Schwarzwild -Rücken nnd »Kenlen , nur
prima Maare .

E . Wicprecht , Magdeburg ,

Ditte : „ Breiteweg 88 " zu ndressiren .
^ " ^

________

G . Wienert ’

s Filiale
,

131



Wiesbadener TaqblattSeite 4

für 50 Stück

erhalten die verehrt Auftraggeber für die

ebenso wirkungsvolle als an -

Dur :

eröffnet habe . .
Empfehle nur prima Kalb - und Schweinefleisch und alle gang¬

baren Wnrstsorten .
2 .

'
reelle Bedienung werde ich Jeden zufriedenstellen und halte

mich bei Bedarf bestens empfohlen .
Achtungsvoll

sprechende Empfehlung zu billigstem Preise . Geschätzte Aufträge erbitten wir möglichst bald .
Dauer * von mehr als einem halben Jahre eine

Der Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt1
(L . Schellenberg ’sche Hof -Buehdruckerei ) .

nach Vorschrift und in dem hierfür von uns freigelassenen Baume von 74x48 mm auf dem Titelblatte des

Die Ankündigungen in demselben sind ohne Zweifel vom besten Erfolg , da der Taschen -Fahrplan

nicht nur jedem der fast 12,000 Abonnenten des „ Wiesbadener Tagblatt “ als Sonderbe . lage

kostenfrei geliefert , sondern auch von vielen hiesigen und auswärtigen Gasthofsbesitzern , sowie anderen

Geschäftstreibenden in Hunderten von Exemplaren zur unentgeltlichen Verthcilung an ihre Gäste

und Kunden bezogen wird . Ausserdem findet unser Taschen -Fahrplan durch Einzel - Verkauf noch eine

sehr ausgedehnte Verbreitung . Von der Sommer -Ausgabe des Taschen -Fahrplans des „Wiesbadener Tagblatt

kamen nicht weniger als nahezu 20,000 Stück in das Publikum .

Neben diesem vorzüglichen Publicationsmittcl , dessen Benutzung sich namentlich auch

im Hinblick auf die kommende Weihnachtszeit empfiehlt , bieten wir den verehrt , hiesigen

und auswärtigen Geschäftsinhabern den Taschen -Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt “ mit

Äufc8r * iick einet *

Im Sommer 1891 nahezu 30,000 Stück abgesetzt .

Taschen - Fahrplan des
„

Wiesbadener Tagblatt
Winter 1801/03 .

Geschäfts - Eröffnung u .
- Empfehlung .

Hierdurch beehre ich mich meinen Bekannten und werther Nachbar¬
schaft ergebenst anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen eine

Schweine - Metzgerei
in dem Hause

Ecke Hirschgraben und Römerberg

Umschlags an zum Preise von
Mk . 4 .50 ........ i

» 7 .50 . . . . . . . .

Durch den Taschen - Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt1

I )ie Winter - Ausgabe des Taschen - ' Fahrplans d © s „ Wiesbadener

Tagblatt “ erhält wiederum einen

Änzeigen - Anhang ,

halbe ,

85 x 67 mm ,
Mk . 11 . —

eingetheilt in ganze ,

in der Grösse von 85x134 mm ,
zum Preise von Mk . 20 . —

drittel Seite «

85 x '44 mm
Mk . 8 . —

__________
Chr . Schaler »

Schmackhafteres Kochfleisch
neben einer bedeutend besseren Fleischbrühsuppe erzielt man durch
Verwendung von Knorr ' s Snppentafeln statt der gewöhnlichen
Suppen - Einlagen . Sämmtliche 23 verschiedene Sorten stets srisch bei

A . nollatli , Michelsberg 14 . 15621

Waldbaur ’
s

prima leichtlösliches

Cacao ^ Pulver
,

welches keiner holl . Marke nachsteht , empfiehlt in stets frischer Sendii

in und l/i - Psund - Dosen

J . M . Kolli Nachfolger ,
Kleine Vurgstratze 1 .

NB . Bei Mehrabnahme wird Rabatt gewährt .______________
1$

Gsschäfts - Eröffnung . j
Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem heutigen T

im Hause Kirchhofsgasse 9 , ein Geschäft in : Eier , Butter , Käse , S «

Gemüse und Kartoffel « , verbunden mit Flaschenbier der Kron
Branerei eröffnet habe und halte mich einem geehrten Publikum , I”

Nachbarschaft bestens empfohlen .
Hochachtungsvoll H . Hillekamp .

Niederlage der bekannten österreichischen Brodbäckerei des
Schwarte in Frankfurt a . M .___ !

Erste Qualität Rindfleisch 50 Pf ., sowie Kalb - und Ham «'

fleisch fortwährend zu baden bei Marx , Metzger , Maueraaffe 10 .

r
' V
Ä

M

£

ii
M

W
W
t -7

al
1<11
Bi 'i-
M ■

WW >

Tr

S v

x

■

WWW 21

I
riBB ' I



Verlag : Kairggasse 27 . Seite 5» 5 ; As . SSS
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#
11 . Ellenbogengasse 11 . siei

16688

Milch - Kochapparat von Prof . Dr . Soxhlet in verseh . Ausstattung von 7 Mark an . 12487

Ausverkauf - Fortsetzung

404

Langgasse 25 , neben der Expedition des „ Tagblatt
"

.

Möbelstoffe . Breiten .

Reichste Auswahl vom einfachsten bis hochelegantesten Genre .
16044Vorzügl . Maaren . Billige Preise .

IBoräier <‘ ti etc . empfiehlt billigst 14833
Send

1695er ,

ii

Alle Wagentheile einzeln :

Verdecke , Räder , Kapseln
Matratzen , Wagend ecken etc

Neubeziehen der Gummiräder B

Kron
tum , f<

Inder Fabrikpreisen .

Geschäft den ganzen Tag geöffnet .

Portieren
in Seide u . Wolle .

Der ConcurZ - Verwalter .

Bojanowslti , Rechtsanwalt .

in jeder Farbe ,
Art und Größe .

Engi . Tüll - Gardinen
,

schmale und breite Sorten , abgepasst und am Stück ,

Marly fiir Gardinen per Meter von 50 Pf . an ,

Manilla * Gardinen per Meter von 23 Pf . an ,

'
9

gegenüber dem Victoria - Botel .

Bargains .

Auf dem Obstmarkte
sind fortwährend alle Sorten Obst billig zu verkaufen . Die Preise sind
durch Schilder an den Körben bekannt gemacht .

» itzenberger , Obsthändler .

Aparteste ^ rach sfe „
u

Neuheiten teigen
jeder Preislage . I t : ;

®lnc4 -

Zusammenstellung der Wagen
in eigener Werkstätte .

Repariren , Renoviren , sowie

Miethe .

jmp .
des He'

__ J
Kam «ll

i 10 . ,

Sämmtliche Pariser

Criiiaami - Artikel .

I . kautorowicz , BCtliU 28
Preisliste gratis . ( a 4040/1 B .) 19

W . Ballmann ,
Kl . Burgstrasse 9 .

Louis Franke
gegenüber dem Victoria - Hotel , 2 . Wilheimstrasse 2 ,

Bargains . Ocoassion .

empfiehlt

Ernst Unverzagt ,
Modewaaren - und Putz - Geschäft ,

11 . Webergasse 11 .

Und G, .pach .
^ eau ^ e .

Menke & Schaaf
,

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufgezeielinet , angefangen und fertig -,
sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von

Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 9o28

Vietor
’
sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

ff im Concurse der Frau K . Litschke , Wwe . , obere

Colonnade 36 , 37 , 38 , in feinen Elfeubeiu - Waaren und

Schmucksachen , sonstigen Schmuck - Gegenständen ,
olliers re . , Rauch - Utensilien und feinen Holz -

waaren jeder Art und sonstigen Artikeln zu und

VÖVVV . -fou ’f-

Empfehle mich zum ^ Anfertiaen von Herren -
u . Knaben - Anzügen . Herren - Stoffanzug
von 48 Mk ., Kammgarn -Anzug 60 Mk ., Paletot

, ( Stoff ) von 48 Mk ., do . Kammgarn 60 Mk .,
Dosen von 16 bis 24 Mk . Garantire fiir guten Sitz und tadellose Arbeit .
Reparaturen und Reinigung schnellstens bei billigster Berechnung . 16481

Doppelstein ,
Schützenhosstratze 1 , Ecke der Langgasse .

Tischdecken Divandecken . II Schlafdecken . Läuferstoffe ,■ • - - alle Arten und

Ei« psser Posten m sacteiscta » weil ö
.
Einsätzen

wird

zur Hälfte « les Fa br ikatiunspreises aus verkauft .

UBaby ^ Bazar von M . Schweitzer , Ellenbogengasse 18 .

Weitgehendste Auswahl am Platze .

Ä

51
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Bnchen - Scheitholz ,

la Qualität , ganz und beliebig

geschnitten und gespalten ,

Kiefern - Scheitholz ,

la Qualität , ganz , geschnitten

und gespalten , sowie

fein gespalten kiefernes

Anzündeholz ,

Lohkuchen .

Ofen - « nd Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,

Kohlscheider Anthraeit -

und

Flamm -Würfelkohlen ,

engl . Anthraeit - Würfel -

kohlen ,

Steinkohlen und Braun -

per
1.25 , täyficß fiüc/ie <§ endwntj .

<d % wf % er ,

29 .

bedeutend ermäßigt . . „ . .
Geil Aufträge werden in meinem Comptoir , Nerostraße iv ,

und auf meimm Lagerplatz , Adolphsallee 42 , entgegen

genommen .
b

Ti
. Sdiweissgiitli .

( jeden Quantums ) bestens empfohlen . oui

Bestellungen werden in meinem Comptoir , Schulgasfe f ttl

sowie auch in meinen Lagern an der Gasfabrik und d < ~

Mainzerstraße , entgegen genommen .

Neroftraste 17 ,

Kohlen - und Bremcholz - Handlnng ,

empfiehlt zum bevorstehenden Winterbedarf :

totrl
itotu

Hierdurch zur gef . Nachricht , daß ich mit Ende Juli c. de

Rest meines Bedarfes in Kohlen , diversen Coaks uni
allen sonstigen Brennmaterialien gedeckt habe .

Gegen frühere Jahre habe ich mein Lager durch Zulegen v,
la englische Anthraeit - Würfel - Kohlen ,
la Saarkohlen und

Kiefern - Abfallholz ergänzt .

Bekanntlich sind für den Privat - Bezug die Monate Augul
September die geeignetsten , da gerade in dieser Zeit die Lief i

rungen seitens der Zechen am promptesten , die Verladungen a.
'

sorgfältigsten stattfinden .
'An

Meine Preise sind den Qualitäten entsprechend äußerst billig
berechnet . —

Bei Abnahme ganzer Waggons tritt Preisermäßigung ein . —

Unter Zusicherung prompter reeller Bedienung und Liefer «

von nur la Waaren halte ich mich bei vorkommendem Bedar

Willi . Messier , N

Kohlen - , Coaks - und Holz - Handlun « 7 .

Schulgasfe 2 . IM

GOW - Wftms nnö - CmMW .

Einem verehrten Publikum und der werthen Nachbarschaft die ergebene
Aiyeige , daß ich unterm Heutigen

1 . Moritzstraße 1
eine

Butter - und Eier - Handlung
ÄMaCEma

"
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthen Abnehmer in

8ol6ad ]WB

M . Bathgeber .

Wiesbaden , den 1 . September 1891 .
16651

kohlen - Briquettes ,

Sämmtliche Kohlen sind von den bestrenommrrtesten Zechen

und liefere ich dieselben zu den billigsten Preisen

Bei Abnahme von ganzen Waggonladungen sind die Preise

Wer billige neue Betten , Möbel re . 1

-

Mmeraldäder S
'

. ? ÄSÄ5
Inhabers « . Kirchner . Bleichstr . 9 und Schwalbacherstr . 13 , LÄ

Auch werden daselbst Umzüge übernommen .____________________ 1

e Keine Störung Hause ! $
d bei Anwendung von Georg Coftc 's d

SFossboden
- Slaflz - Laeken ; ®

dieselben trocknen sofort , sind geruchfrei , lassend

• sich üb - rbohnen , sind in der Haltbarkeit unber - M
wüstltch und anerkannt die besten ! In « Färbend

• streichfertig . , , x @
Bohnermafse (Fuhbodenwichse), Stahlspahne .

Bei : A . Cratz , Langgasse 29 . ©
» iez & frriedrieh , Wllhelmstr . M .
Walter Brettle , Taunus -Drog . W
C . Brockt , Albrechtstraße . 177 W

Frisch gewässerte neue Stockfische [id
Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt . . 2

Gute Kochbirnen zu haben Göthestraße 5 , Hinterh . 2 St . 168 '
2

Schwalbacherstr . 19 , 2 , gepflückte Frühäpfel per Pfd . 7 Pf . zu hi

C5ia ^ iesestimmeie

Gustav Schulze ,

Louisenstrasse 14 , Part . g

Brunnenarbeite » .

8um
Graben und Ausmauern von Brunnen , sowie zu allen ®

Maurerarbeiten empfiehlt sich

S »
. sroll9 Maurermeister .

Badhaus -Neubau Vicwriastraße .

Beste Referenzen und Zeugnisse stehen zu Diensten .

N » . 205 J

Nerfchiedenvs |

Atelier für künstliche Zähne I
ISental - Ofliee .

Schmerzloses Einsehen künstlicher und schmerzloses Plombii « j
natürlicher Zähne . Lokale Anästhesie mittelst Cocain . Sprechstuni M

9- 12 und 2 - 6 Uhr . . „ „ .     k
O . Nicolai , Große Burgstrahe 3 , |

gHg * Ecke der Wilhelmstraße . " Wtz I H

Für alle größeren Plätze Deutschlands werden zum Vertrieb ch g
der besten B

franMÄen Champsgner - Martel
thatkräftiqe und gut einaeführte Agenten gesucht . Bewerbungen I

Photoaraphie und ersten Referenzen unter L . LS . S4 an ( H . ^ 927 ) ?
Kaasenstein & Vogler ^ in Köllig

Eine tüchtige Geschäftsfrau
^

w eine Filiale zu übernehmen oder ein kl . Geschäft zu pachten . Ostet
unter C . s « » postlagernd erbeten . J

Ti i für den Ärztlichen Beruf

Form « ls * # ^ * * ^ - * -
1 VI LULLlltll V Hofbuchdruckerei

Wiesbaden . Langgasse 27 .



Seite 7
Uerkrg : Kaaggaffe » 7 .

Asphalt - Arbeite «
MM

iluguj

Wegen Abreise so ? , zu verkaufe «
( beinahe neu ) :

40 Mk . ,

sodann

hi

rfei

m

Drei irische Oefeu , sehr weiüg gebraucht , und ei«
amerikanischer Ofen sind zu verkaufen Blnmenstr . 5 .zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt

und billig besorgt Fauibrunnknstraße 11 , H . 2 . 15818 Anzusehen von 2 bis 4 Uhr .

=s

illen ®

ter .

36
120

5
8
2

rc .
! ■

161
e 12 . ,

1 Kleiderschrank .......
1 Küchenschrank . . .. . . .
1 eleganter Darnen - Schrerbtisch .
1 hohe Leiter .

9

1!

zum Waschen u . Bügeln wird elegant besorgt (Alles
II ? V wird gebleicht ) Bleichstr . 12 . Näh , im Laden . 11665

Ginmachfässer jeder Art zu haben Frankenstraße 16 beim 150Ä

___ _________ ____ __________________________ Küfer l » orn .

Zwei schöne meiste Porzcllanöfen sofort zn verkaufen
Ricolasstratze 7 .

Ng p«
iclieM

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .
. Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben bellebe man

bei Herrn E . Stritter . Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 276 „ Zu verkaufen

ber Hund ( deutsche Dogge ) eines Officiers , gnt dressivt , sehr mack »̂
sam . Nah . Adlerstraße 55 . 16286

„ , teme anst junge Frau sucht ein Darlehen von 30 . M . Rückz . nach
Uebernnk . Offerten unter B . H . » O postlagernd .

Gardinenwäscle
.

Unterzeichneter empfiehlt seine bei

Herrn
C . IBreldt » Wcbergasse 34

,

errichtete Annahmestelle zum Waschen
und Mrben wie neu von Gardmerr

jeder Art , unter Zusicherung billigster
und schnellster Bedienung . 16273

Mielater «,

Plauen i . Goigtl . ,

Bleicherei und Färberei .

05 * • * 305

y .Handschuhe werd , schön gew . u . licht gefärbt Weberg . 40 . 13869 -

1S1 Gardinen - Spannerei auf Neu .
----- Gardinen werden in schonendster Weise bei Anwendung nur unschäd¬

licher Mittel unter Garansie in weiß und creme wieder wie neu hergestellt ,
2 Blatt 1 Mark , 5 Fenster billiger . . Räh . Ellenbogengasse 7 , Seitenbau

166 2 St ., und Oranienstraße 12 , im Laden . 16449

zu H Achtungsvoll Frau Mess .

Ein Brand Backsteine ,
Feldbrand , 176,000 Stück , zu verkaufen . Gute Abfahrt . Rah . Moritz -
straße 28 , 1 .

___________ __ _________

'
__________________________

13966
Eine Grube Pserdcdung ist abzugeben , Stäh . Parkstraße 52 ."

. „ St . Bernhard
"

.
Sechs junge kurzhaarige Bernhardiner ( Rüden , 4 Wochen alt )

aus , ,Inno von Vaduz "
, 2 . Preis Zürich , Reserve und Ehrenpreis

sur SBurr Frankfurt 88 , von „ Prinz " , lobend und höchst lob . Erw .
Frankfurt , 3 . Preis Berlin 90 , zu verkaufe » Bachmeyerstraße 6 ,

Ein zweithür . Kteiderschrank billig zu verkaufen Metzgergaffe 14 ,
rechts , im Laden .                                    1676 «

gebraucht , aber sehr gut erhalten , ausnahmsweise sehn
billig zu verkaufen Wellritzstraße 5 , Part . 16769

Ein sch, gut erh . Kinderwagen billig zu verk . Adlerstr . 59 , 1 r . >6731

Einmachfäffer , zu
^

verk^ tffm
^^ rchstr .

^
W !

^
166 ^

Gebranchtes Büffet
preiswerth zu verkaufen Pictoriastraße 25 , Part .__________

16783

eine fast neue Traubeu - u . Apfeü
y mühte , die größte Sorte mit 2 Stein -

walzen , Moritzstraße 32 , Hinterhaus . 16671

Gasmotor
do . ( Suss , Sombart & Co . ) ,

stehend , Va Pferdekraft ,
habe « wir bei Gelegrrcheit der « eberfiedrlnng in unfern Reu¬
bau per Mitte September tz, I . billig avzugeben .

Melsbach & Brünger , vorn » . Overlack Nachf . ,
Oranienstratze 23 .

Ein Zichkarre » und ein Fcderkarren zu verkaufen beim Magnets
Riirseiiiicr . Hochstätte 26 . 16178

llomb «
chsturq

149
■ 3 ,

ieb eil

Emma Fällst
,

Kleidermacherin ,

,

* Lehrstrasse 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse 4 .
'Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen nach

tj « ; engl ., franz , und Wiener Schnittmustern .
Dt ™

Garantie für geschmackvolle Arbeit und guten Sitz . 10940

Geübte Kleidermacherin s. noch einige Kunden . Adlerstr . 63 , Part
c
.
tn - Damen - und Kindcrkleidcr werden in und außer dem Hause an -

eferu , ^ fertigt . Näh . Bleickstratze 1 , 1 St . l .
Bebor eine Frau empfiehlt sich zum Ausbessern von Kleidern und Weißzeug

außer dem Hause . Schwalbacherstraßc 35 , Stb . 1 St . rechts . _

K Maschmen - Slrickerci Schüller , Schnlgassr 1 ,
emvfiel lt sich b . zum An - und Neustricken von Strümpfen , Socken ,
Beinlänge « , sowie Herren - und Damen - Westen in schönsten
Mustern und b . Preisen .____________________________________________ ___

L3 LÄ Mne Bleichwiese an der Emserstraße ist aus gleich zu vermiethen .
Nah Aarstraße 1 . 12954

---- T „ Eine perfekte Friseurin sucht noch einige Runden . Näh . Mcyger -
I paffe 32 , im Laden . __  16243
’ Eine gewandte Friseurin empfiehlt sich . Näh . Karlstraße 28 ,I Mittelbau 1 St .

Ein fast neuer Tnchsrack bill . abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 15927

gut erhalten , billig zu verkaufen . Zu erst ,
im Tagbl .- Perlag . 16427

Wegen Räumung der Wohnung
"" "

TT

35 . AVelhaidftratze 35

KS * ÄTSiÄ ; » AiÄ
Verticow , 3 Kleiderschränke , 2 complete Bettest 1 Wasch¬

kommode , 2 Nachttische , 1 vollstand , hocheleg . M/a ^ immer -

Einrichtuug ( noch neu ) , 1 ovaler Tisch , 1 Brandkiste , Spiegel '

Oelgemälde , Kommode , Teppiche , Borhange u . dergl . 327
---- >6elt vollst , wie neu , Nachttisch mit Marmorplatte und 1 2 -thüriger

Kleiderschrank billig zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . 3 St . 16602
---

Eine nnstvaum -lackirte Bettstelle , hohes Haupt , mit Sprung -

rahme dreitheiliger Roßhaarmatratze und Kopfpolster billig zu verkaufen

Nerostraße 23 , Part .          l ’537 ?

Sch , neu . Hnlbbarock - Cnnape b . abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 16542

Kleiner Kissen -Divan billig zu verkaufen 16321
3* . Weis , Moritzstraße 6 .

1 Waage ...........
1 Anzahl Einmachtöpfe , per Stuck

bersch . Gasvorrichtumgen , Feustergalleriett , überzogenes
Dfenbretter rc . re . Wilhelrusplatz 9 , 1 . St . 1668tz

Kleiserfchränke

morden unter Garantie bei soliden billigen Preisen zur Ausführung über¬

nommen , sowie Jsolirplatten in jeder gewünschten Mauerstärke geliefert

c. Fii . HEauss , Asphalt - Geschäft ,
.                        Kouiscnftratze 21 . 14546

Mäntelschneider Konrad Meyrer
en Vi ^ ohnt Wellritzstratze 7 . 16270



16679

Langgasse 32 .

10916

.

I
\

bei i

Diese Woche !

ntMS

Brillen und Pincenez
in größter Auswahl und zu billigsten Preisen

empfiehlt

® tto 9aumbacli9
10 * Tannusstraße 10 .

Alle Reparaturen an Brillen , Pincenez ec., sowie
das Einschleifen von Gläsern , auch nach ärztl . Vorschrift ,
werden schnell , billigst und gewissenhaft ausgefuhrt .

Auf ein neues

VorMglrch sitzendes Wneenrz
mache besonders aufmerksam . 15175

Frankfurter Würstchen
von H . Müller (vormals Stroh L Müller )

empfiehlt in täglich frischer Sendung ,
6/s per Stück 18 Pf ., 5/s per Stück 21 Pf .

*

Mr Mlrlhe M WederverNOr Wros - FOMpreis .

KirtzMe 38 . J . 0 . Keiper , KirWsst 38 .

Allem - Berkauf für Wiesbaden . E

Garten -

iind Balkon - M6bel
,

Bollscinitzwände ,

ISisscIiräialie ,

eiserne Bettstellen ,

W aschinasdiinen , Wasdimangehi
werden wegen Umzug und Aufgabe dieser Artikel

unter Fabrikpreis abgegeben .

Gehr
. Wollweber

,

Gauz vortreffliche Schleimsuppen
von höchster Pahrkraft und vorzüglichstem Wohlgeschmack liefern
präparirte Gerste ( an Ausgiebigkeit jede andere « orte weit über¬
treffend ) ä Pfd . 28 Pf . und meine anerkannt beste Hafergrütze
& 26 u . 32 Pf . per Pfd . Mein bedeutender Umsatz in diesen Artikeln
bürgt für stets frischeste und tadellose Qualitäten . 16737

A . Mollath , Samen - und Lebensmittel - Geschäft . Michelsberq 14 .

MI - BAZAR 8
. MATHIAS

,
Telephon 113 . 17 . LlAWAMNSSS 17 .

Verantwortlich für die Nedackimn SB . Schul re vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .Aotationsvretzen - Druck und Verlag der L . Schellenberg 'scheu Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

Em TafeLelavisV erhalten , für 110 Mk ? zu 6
kaufen Häfuergasse 3 , 1 St . M

Reste
,

sowie

sämmtliche Artikel der letzten Saison
fast zur Hälfte des wirklichen Preises .

I Ausverkauf !

4 MNe 8 Mie ^ vndenev TagvtÄtt . V » . Sstz
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Wiesbaden 1891

256 .

>679

Frühäpfel , feinste Grafensteiner , Reineclauden , Zwetschest
und Mirabellen billig zu verkaufen Mainzerstrabe 66 . 16856

16Ö4 .5
rel

Räumen der

Festhalle .

In den

Gesangs ^

Mit höflicher Bezugnahme auf obige Mittheilung erkläre ich mich zu Abschlüssen in Renten - , Lebens - und
Aussteuer - Versicherungen bereit . — Prospecte , Statuten etc . , sowie jede gewünschte Auskunft gratis .

Wiesbaden , den 1 . September 1891 .

General - Agentur Darmstadt .

Fr . Ekert .

Haupt - Agentur Wiesbaden ,

fätortm Wiener ,
Taunusstrasse 9 .

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das

Kci der Untersuchung minderwerthtg befundene Fletsch
eines Ochsen zu 50 Pf . das Pfund

nintlicker Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver -

düft An Wiederverkäufer ( Fleischhätrdler , Metzger , Wurstbereiter und

wh -the ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
r Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

k. zu »
1«

Bestebirncn zum Einmachcn , sowie Mirabellen u . Reineclauden
fper Pfund 10 Pf . zu haben Schulberg 15 , 1 St .________________________

Pariser Gummi - Artikel
für Herren und Damen )

versendet zollfrei und discrer Gustav Graf , Leipzig , Brühl .
Preisliste gratis und franco ( g . 10 Pf . vcrschl .) .
Gute Koch - und Ebbirnen per Kumpf 85 Pf . Philippsbergstraße ist

Donnerstag , den 3 . September d . I . , Vormittags

S Uhr , werden in dem Versteigerungslokal Dotz -

heimerstratze 11 , Eingang 13 , dahier :
9

1 Sopha , 3 Sessel , 2 Tische , 1 Letter , 1 Spiegel ,

12 Geweihe , 7 Bilder , 1 Tisch mit Cigarren¬

kasten , 1 Taschenuhr , 10 leere Fässer , 3 Kannen

Lack , 1 Kiste Wasserblei , 1 Flaschenkorb mit

Oel , 1 Fatz Apfelkrant , 1 Fatz Leberthran ,

1 do . Leinöl , 8 Säcke Bolus , verschied . Reste

Bleiweitz , Benzin und Salmiakgeist , verschied .

Pack . Mokka , Stärke und Feuerzeug u . dgl . m .

gegeu baare Zahlung öffentlich zwangsweise ver¬

steigert . Die Versteigernng findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 2 . September 1891 . 342

Schröder ,
Gerichtsvollzieher .

Mermtimlk MtrolchitW Ansflellm
fuinkfurt a . A .

Sonntag , den 6 . September :

30 - Pfennig - Tag .

Von Margens 8 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr beträgt der Eintritts¬
preis 20 Pfennige , von 4 Uhr Nachmittags an ist eine Eintrittskarte
pro Person abzugeben . ( H . 66175 ) 858

Morgens von 11 bis 1 Uhr : Frühconcert .

Nachmittags von 4 — 1072 Uhr :

Großes Militär - Doppel - Concert .

Der Vorstand .

Hönigl . * 63 ’’ Wiederi .

Circus Oscar Carrti .

Donnerstag , den 3 . September , Abends J ' /s lilir :

® rosse Verstellung .

Circus unter Wasser .

Grosse Original - PantoMiime .
Näheres die Plakate . J

Tapeten I !
.

Tapeten ! !

GeIeg * eiilieitslAgR < sk
>

.

Da ich zum 1 . October c . mein Geschäft von Gr . Burgstraße 16 nach meinem neu errichteten Geschäfis - llolat Baynhvs -

stratze 16 , Ecke der Louisenstratze , verlege , gebe ich eine große Anzahl Parthien älterer Sachen , sowie sehr schöne Reste in
leder Rollenzahl zu ganz bedeutend ermätzigten Preisen ab .

W * Beste Gelegenheit für Bauunternehmer und Hausbesitzer .

Adolpii Wild , Tapeten - Manusaemr ,
Grotze Bnrgstratze 16 . 16827

iiuuiiuii ei 8UUMM . MUii6

Samstag , den 5 . Sept . ,
Abends 81/ » Uhr ,

zur Feier des Stiftungstages :

GkselliM MslimklitiMft
( Herren - Abend ) . 221

Der Vorstand .

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart .

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniss , dass wir mit dem heutigen Tage Herrn Banquier
. Martin Wiener unsere Hauptagentur für Wiesbaden und Umgegend übertragen haben .

Darmstadt , den 1 . September 1891 .
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Ein gebrauchter großer Schreibtisch ist äbzitgebeu . Wodfi ( G
der Tagbl .- Vepsag . 1( p2;

Zu verkaufen eine Badewanne Pl
'
akterstraße 20 , 8 . W

it

321

- i "

!tl

Ein gebt
'
.
'

PFxMiMöfLir zu
"kau fen

"
gesucht Schwalbächersttl 14 , 21

Leoro WSÄ -Lßch - b Biiehmn
kauft

                 li .tl

165 -16
16692

WVWMMWVK ^ WK

;iv
PC

16833

W . MLLWZZNE , Kirchgasse 2 a .

Ein sclMtK
"
fclsterfreies Z; trgpferö zu verkaufen .

" !
Kleine L >chwaibacherstratze 16 .

'

Nassau - Doppelthaler , Krauen ; und Anbilänmsthaler , Denkthaler , sowie
Medaillen und Papiergeld zahlt gut E . Grrharalt . Kirchhofsgasse 7 ,

Ein Kind erhält glfie Pflege . Näh . Adlerstrgße 20 , Hth . 2 St .
'
Ent Mistiver/Bserziger , in der Nähe Wiesbadens wohnhaft , mit kleiner

Familie , etwas Vermögen , gut eingerichteten ! Haushalt , Arbeiter , wünscht
sich wieder zu verehelichen .

' '
Madcbeu , auch Wittwen ohne Kinder , in ent¬

sprechendem Alter , welche aus diese Weise gesonnen sind , mögen ihre Adresse
unter Ist . s « . so »

~
| n dem Tagbl .-Vxrsgg niederlegen .

Ern Stork LqckirerarhssiL Wixd vergeben und kann
tvfort tu Atlgpisf genommen »vexdeu Herinann -

ftraße 82 . 16863

Gelvschrauf « ZTiMiWLW ! '

Gut erhaltener Kutscher - Winterrock prciswürdig zu verkaufen .
Näh . im Pagbl, -Verlag . 1685, ,

, . Taus , DM f , Mchrscht : 6m 1.19=6 in — hiesige Angelgbt . an¬
scheinend migunfstg . Dsir geht 's gut . — Taus . Gr . u . K ,

Keiner bezahlt mehr für getragene Hxrretz - u . DaiiM - Aejder , Schuhe ,
Möbel , Gold ü . Silier , Pfandscherüe tc . als 30 . Hochstättc 30 .

H Schwägerin und Tante ,

I Frau Klara Klein , gsv . ZorA, ^

k» heute Morgen von einem langen , schweren , mit Geduld ertragenes .
Ä Seibeii durch einen kgnften ifcoo zu erlösen . Mhr

Um stille Theilfiahine bsttet
"UM

Der tirftranernde Gatte nebst Kindern . il . .
Die Beerdigung findet Freitag , den 4 . September , SiachAs

ö mittags 2 ‘/2 Uhr , vom Leichenhause aus statt . ~ —

MsiSlMiLl

g Freunden , Verwandten und Bekannten die schpterzltche Wachrick
H daß es Goft deui Äslnuichtigen gefallen hgt , meine innigftgeliebi
U thcuerste und unvergeßliche Gattin , unsere güte Mutter , Schwestt

DaNZsagUNg .

Für die vielen Beweise großer Theilnahme bei dem unerftHcld
lichen Verluste unseres lieben Sohnes , Bruders , Schwagers imiilei
Onkels,

'
allen Denen , die ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten ctro ^ ttiit

dem es nicht möglich war , die Beerdigung vorher hekgimt zu inacheiüKisst
sowie für die trostreiche Grabrede und die iiherqßs reichen BlumeWrti
spenden meinen herzlichsten Dank . 16wjl _

Im Siamen der trauernden Hinterbliebenen : Ijs
PH . Kettsr , Zugführer . W

Amboß für eirre SchrüieV
'e '

K , läüfen gejucht . Offerten guter
51 . ES . SS an den Tagbl .-Perlaq erbeteg .__ 16M0

Mn "KUer ^ KfMffef
"
K kaufen

'
Micht

'
Wälramstraße 11 , 1 .

"

MineralbäSer SSWJ ? 8ä » SS
Fran A . Wwe ., Meint Schwglbacherstraße 16 . Auch werden
daselbst Umzüge übernanimen .

Alte Pflastersteine zu kaufen gesuqst ttstchgasseSsi .
Ein guter Zughund zu kaufen

"
gesucht Moritzstraße

"42 .

Mn neuer amerikanischer
"
Füliofen mit MMMchkäg Wegefi

'
Ui

bifiig zu verkaufen Oranienstrane 28 , Part .____________________ 1

Pgrthie
"
leerer Esgärrenkistchen zu verk . Goldgass

Sechs sch mi ed e cis erne Mistbectseuster , 1,7,0 Cm . lang , 90 !'

breit , mit Rqhnien in
'

Sandstein , werde, ! sehr billig abgegeben .
im Tagbl .-Verlag . 1

Eme WMWe WSS quiek
'

Fartritie ) , Weiche in cheidelberqi
wohnt . Wünscht zu ihpe ?» eigenen zcheiMrigeu Kinde noch ein
Kind in Pftege zu uehrueu , wenn auch diskreter Geburt . Zn
erfragen im Tagbl . -Vertag . 16496

Karlftr . 2 . KKss ! Karlstr . 2 .
la OoKäNder per Pfd . 60 Pf . (Stücke

la Edamer mindeüeiw
'

7 » Psd . l .
la lböllig reif ) per Pfd . l ächte
, 40 Pf . IM Anschnitt } Allgäuer

— la Limburger ( vofiig rK ) H Pf , in ganzen Laiben j Maare .
Steigleitern empfiehlt 8 . . Hellmundstraße 43 . 16854

. 1 . ' ... ,t jiji um . . in .. i . ■ l . . . . » 7

, , T Tuender Eiofinaijn , Tapezirer , Römerberg 18 ,
Mipfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bei aufmerksamer
Bedienung zu den billigsten Preisen . Um geneigten Zuspruch bittet

'

to . es .

Gebrauchter Gartcnschlauch ( Gu .umi )
zu kailfßn gefuchst Mfej . j:« mst Angabe des Preises unter „ Garten
schlnitean den Tagbl .-Vcrsag erbeten .

Kirr iiipparat nach Waldeuhwrs « znm Eiuaihmen eompriuf “
und verdünnter Luft , nebst Gewichten , für 20 Mk . abzugebeu . IW
im Taabs .- Verlag . 1( Ms

Ein englisches Sicherheitsrad ist billig abzH i
Hirschgraben 5 , 2 'St . ; '

Ein Karrrrcherr mit Deckel , wenia aebrauchk . billig zu vertane !
Oranienstrghe 25 , Kgrt .______ _______ ___________ ______________ n 5

MlEchlöpfst K .-Ntekter , Tisch und Versch . zu verk . RheinstraMöc ^

Ein BorftesthrsM , 4 . Felds prachtvolle yfübe , fernst
'

jedoch hg01ll
heitsf ., 1 Jahr nicht Wjührt , billig zu verkaufen ; desgleichen ein Stof j
dgfelbst gratis . Änfr . n . Ifl . SS8SÜ an i » . freu » ist Mainz ,

........ "".............. "......... . in rL »niim«i i i.j.. n i'i। g -

M ! KamMen - Nrrchrichtr « ftp

"
Eist "

polirter pleiderschrank , Sophä , Stühle rci ,
"Alles

"
neu,

'

Abreise halber zu verkaufen . Näh , im Tagbs, - Perlaa .______
Wegzugs halber find sofort sehr gut erhaltene Betten ,

kommoden mit Marmorplatten , Schränke , Sophas , Spiegel , Tische , Z
u . s. w . zu verkaufen Weilstratze

'
4 , 2 ,

'
Et . Händler verbeten .

'

Ein fast neues braunes Sopha u . A . m . billig
'
zü derkö vor

Nerostrüße 17 , 1 .
' •Ab

30 - 100 Mark
monatlich können Sauten mit großem Bekanntenkreis auf wirklich fivble
discrete , Wesse verdienen . Kleine und mittlere Städte bevorzugt .

Offerten unter O . 318 an BSeinr . Eisler . Kambrirg ,
erbetxfi .____________

'
_________ _________ _ ________ ( E . H . m

'
215 ) 391

Ein br . sticht . Wäschniädchen s. Prspatkunden . Wellritzstraße 27 , 1 ,

Jnventgr --2ferfguf , bestehend in : Porzellan , Wein » und Biere »
neufilherne Untersätze m >r Filzeinlagen , großer neuer Küchentisch , Tra, »'

UI
brett , Marmormörser , Hackklotz , zerlegb . Flaschengestelle , Küchenwaaw »----
Messingschalen , Wein - u . Bierflaschen

'
n . s. w . Näb . im Tagbl .- Verl . p

Mk Gebrauchke
'

MMel
Ein Bett mit Sprunarahmen , Matratze und Keil Ml

1 zweith . Kleiderschrank mit Weißzeug -Einrichtung Ml .
1 IMchUbl . mKb . -pMyse Kl -mrrtsde Mk . 26 , 1 « ustb . -v °
WeitstÄle mit « prungrghmeu , Rysthaar -Matratze und
Mk . 75 , 1 Luerspregel tu Autzbaumrahmeu Mk . 23 , 1 ciMd
MmdMchrgJtk zum Abschlagen Mk . 19 , 1 rur >der KlgppÄnd

'

uufibaum -poltrt , Mk . 13 , 1 Küchenschrank mit Glasap
Mk . 22 , 1 Kirtder - Titzwagen Mk . 15 , 1 Nipvtischchen M
4 Barock - Stühle Mk . Itz , 1 Regulator mit Schlagwerk Ml
verschiedene Bilder , Porzellan u . s . w . sofort zu verkauf

27 . Walxamftraße 27 , Hirttertzarrs .
"

8
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Grabenstraße 9 , nahe der Goldgasse .

Immobilie » ; « vStttraüfe »

g Uerlorerr . Gefundrrr W

Wo «

t

' n. ........ » « wpiiuimiu , yuwuuvui , JVIUIC S« ll ClHUUllU
'

mm
" ?

“ untl Kinder - Garderoben zur Begründung ihrer Existenz

Ml .I
Mk . I
♦=i>oil

30g

3»
Trai ,
aaagt *
1 K

Uten
* '

Birne « , Kpf . 80 — 40 Pf ., zu haben .Stemgasse 23 - . ,

lUs
^ -

Zwetschcn ( Loo Stück » o Pft ) « chwalbacherstra ^ 71 .

lans , Turbot , Seezungen , Rhein -
nnd Elbsalm , lebeude Nheitt -

_ Hechte und Ante , Suppen -

i ^ iilnd Tafel - Krebse , geräucherten Nheiik -Lckchs , Flundern

» PVAnd Bücklinge empfiehlt billigst 16853

>sahi Julius ( Seyer , Fjsehhcnrdlung ,

Frische Schellfische ,
Cablinu , Zander , Schollen , Mer -

verkaufen ."
19428

Mir zwei Knaben , 9 - n . IP -jährig , welche wöchentlich
2 ClavierstUNden zusammen erhalten sollen , wird ein

pljrer gesucht . Offerten mit Bedingungen unter Bll . BB. fiui an den
âgbl .-Verlag erbeten .

ü . Für Elavierbegleitllllg zu Gesang ob . Jnstrum ., Ensemblespiej
lhicrhändig ) ec. empfiehlt sich Ewald BSeuiseh , Friedrichstr . 18 , 2 .
Veste Referenzen .

ImmobiLre « fit karrsett gesucht .

fötotftth & fidP >n der Nähe der Stadt , welches sich zur Stiiiane
JöfAwWveines Gartens eignet , zu fdüfen gesucht . Gest .

Offerten nebst Preisangabe Unter W . 68 5 an den Tagbl .-Berläg .

Ifwo young German wisii in liave ilie eoiripany of
A gentleman or laely . for contversation in Ilie ESiiglisli
| ang « age . Off , swl » IT . ES. 3W5 Tagl »! . - Verlag .

J
Michelsberst

’
W ’ Michelsberg ß

28 . Jälle « v 28 . L
Iinhiötoiläeii * Ageiittir « 14603 M

Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reisennfall - Ve . elüng . H

AMe « Garten oder Lagerplatz im Wellritzthal zu ver¬
pachten . Nah . Wellntzstratze 20 . 1602

11 Printaner für eilten Tertianer zu IN Griechischen gesucht . 4 — 6 St .
wöchentlich , Off , mit Preis unter «. vtr »eei »i « el - " postlagernd . 16M0

Gesucht Gi ) Mllastast , um Ausangsgründe im Lateinischen ßM
zu lehren . Preis pro Stunde angebcn . Offerten Unter S3 . B” . ßs » W
an den Tagbl .-Verlag . W

Ein mittclgr . Haus mit Laden und Werkstätte , in guter
AMW Lage und geeignet für jedes Geschäft , ist preitzw - zu ver¬

kaufen . Nah . int Tagbli - Vedlag . 16450
A . . . 2 der Neuzeit etttiprechend eiiigMichlet , m der Ryclnstrnßc ,

mit schönem Gärten bbr nüd hinter de »! Haus . 13427
AV . W -ty , Jahnstrahe 17 .

Ein Neu gebautes LaUdhäüs ttt Minder höher Lage , freie WSHrtüüst
von 4 Zimmer « nebst Zubehör « t $ö vckm Capital 4 */± D retf -

tireitd , zu verkaufen . Näh . int Tägbl .-Vetlag . 141c >8

Sonnenbergerstrnbe , gegenüber , deüi Kürhaus , zu verkar ^ »
« Ölltll . w . May » JaMIstchk 17 , li
Die ttcu tNtb elegant « mgebauie Billa Käpelleustrcksje 79

ihrer schönen gefnuven Lage , zwei prachtvolle Wohnungen ,
Gartenhaus und schönem Gürte « , mit Ausgang anf ' s Dambach -

thal , ist sehr preiswüröig zu verkaufen , 88i >
Der Beauftragte : Siun °° ti , Tattnnsstrastd 10 .

Ein Katts mit schönem Bor - und Hintergarten , welches freie Wohnung
(4 Zimmer nebst Zubch, ) tt . 200 Mk . Ueberschuß rentirt , ist für 39,000 Mk .
sofort zu berk , Geringe Anzahluna , sowie sehr günstige Bedingungen ,
gut ?, gesunde , belebte Lage . Näh , iM .Tagbl .- Verlag , , 15019 !

Häuser mit Thorfahrt und grüßen Hofräumlichkeiten unter günstigen"
Bedingungen preiswerth zu Verkäufen . ,

s » . Fitssiä - nder . Nengasse 22 ,

3237 Mark Netto - Neberschich .
Selten gebotene Gelegrrtheit Wege « Wegzug von hier . Ber¬

kaufe mein hochfeines , ist bester Lage , erst zwei Jahre altes
Geschäftshaus . . Das GruudfttiK steht in enormer Werth »
zttnahttie , ist Ecke voll zwei Stratzett - Alles solid vermiethet ,
auch eignet es sich ztt einem Hotel . Ztit Itebernahnre find
20 — 30 Milte Mark nöthig . Nur ernstliche Käufer rbohell
ihre Adressen unter vr • itn Tagbl . - Derlag abgeben « WZ9

Ein aut gebautes Geschäftshaus inmitten der Stadt , für jedes Geschäft
geeignet , ist unter günstigen Bedingungen zit verkaufen . Bermitkttr ber -
betcii . Offerten unter El . El . SÄ an den Tagbl .- Verlag . 16869

Katts , neu , mit dopp . Wohn , ( güte Miether ) , welches schöne Wotzti .'
und Abgaben vollständig frei reittirt , mit 6 — 8000 Mk . Anz . zu
verkaufe « . Offerten von erustl . Käufer unt . S . postlagernd erb .

'

Zwei rent . Häuser in der Rheinstraße , sowie zwei itt der Adülphsälleti zü
verkaufen / E *. ® . BBiiels , Dotzheimerstraße 30ä , 1 .

In Limburg in guter Lage ein zweistöckiges Haus mit guter AfiM -
schaft und Spezereigeschäft für 24,000 Mk . Mit 6000 Mk , An¬
zahlung zu verkaufen . Sos . Estland , TaüiWstratzt 10 . 885

ÜW zrs ; » » des König ! . Gymnasiums wünscht
Wilk eügl . und franz . Conversation zn

H ^ trnen . Off , mit Preisangabe uiiter SS . «i . 9 an d (n Tagbl .- Verlag .

Unterricht im Porzellanmale » in und außer dem Hause von
b. HV . » ölte , Maler , Albrcchtstratze 33 , Parterre . Gekittet
nd alles Porzellan feuerfest . ,__________ , ________________ 14629

Frauen und Mädchen ,

strahl
M Ui

ij
dgasss

S ,
» r . MamMltom S « r

" , ) ' " ' " L
SSB

*
Deutsch , Französisch , Englisch und Holländisch unterrichtet

J . Se' raiiLiska ii .a « »» Zst
'k; r , Schulbeig 13 , 8, ......

। Junge gebildete Dame wünscht englischen und französischen Unterricht
« ent . im Austausch mit italienischem zu ertheilen . Offerten unter
itt . Sb . S » i » an den Tagbl .-Verlag erbeten .

«
Cl

n!h <
Iti)e DamNt -Schneiderei , Maaßnehmen , Znschneiden , sowie Anfertiaünü

Ytrn6< unb Kinder - Garderoben zur Begründung ihrer Eristenz
„

■ '5 „ îch erlernen wollen , wird Frau iiuttoseii , Lehr -Institut , Lana -

Iumeit < Astens empfohlen . Beginn der Kurse jeden Montag . Damen"Ä r ®en ’^ te eigenen Costllme ail . Erfolg gatantirt .

- 7577g Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit ., ertlj .
' uu

^srüttdl . littterricht zu mäß , Preise Schwalbacherstr . 51 , 2 . 4155

- 4 Grimsl . NWWWWNKW
eiL Sextauer , Quinta « er u . Quartaner , i . Ettgl . u . Franz . , sowie

Vorschiiler i . a . Elementarsächettr , ö . e. vürz . empf . Lehrer .
^4 ilhonorar 1 Mk . p . St ., zwei Schuler züs . 1,50 Mk . Off . sub A . S . s
m $ 6j| f . der Tagbl .-Verlag . 13618

... ........... .« HHa» ..« . .

„ in armer Mann verlor am 2 . September Morgens zwischen 11 u . 12 ,
TS Bon Wilhelmsiratze bis Webergasse zwei Zwauzis - Marrfcheille .

Abzugeben gegen Belohnung . Wh . im Tagbl .-Verlag . 16860

. Ein kleines weißes Bologneser Hündchen ,
— -Hilf den Namen „Pepi

"
hörend , ist abhanden gekomlüen . Wiebetbringer

6 äuj CI^ äit Belohnung Frankfurterstraße 28 .

Caprtcklier » ? « vseleihe » .

18,000 , 30,000 , 60 — 70,000 u . 150,000 Mk ., letzt , a . geth ., auf 1 . st ;» ., sow .
9000 , 12,000 u . 15 — 20,000 Mk . 2 . Hyp . antzzul . Hl . Ainz , Mauerg . IS .

Bank - Kapitalien zu mehr . Zinsfuß auf Hypotheken ausznleihcn .
Beleihungsgrenze 60 °/o des Werthes . Zehnjährige Unküiisbärkeit .
Anträge beliebe man zu stellen bei dem Vertret «

8 . Scl8neielerlii >lin , < N . 22828 ) 152
Gärtncrgasse 22 , nahe de ;n Centralbahnhof Maid

275,000 Mk . gegen la Hypotheken per 1 . Oetober c. aMzüleiKen .
$ * . fc' älssi . itidfer # Neil gaffe 22 .

__________________ __________ - ■ ■"

Cllpiicklrctt ? it leiljen gesucht .

Ein Capital von 10 — 14,000 M ? . an zlseite Stelle ( nach der Landes¬
bank ) auf gleich oder 1 . Oetoher gefstcht . Näh . Tägbl .-VetläK . 15633

Ei » Rcstkaufschillittg vbn 7500
^

Mk . zn . 4 ^ M . auf ein Haus m
bester Geschästslqqe zu ecdiren gesucht . Näh - im TägN .-Verlaä . 1M2

« E * * 6000 Mk . auf erste Hijpothek zü itihel , gesucht . Näh .
W ^ '

Castellstraße 10 , Part . . .
Suche 50,000 Mk . ( 1. Hypothek ) iiiid 30,000 Mk . ( 2 . HOWk ) .

Nah . kostenfrei durch ,
1480o

« ustav Walch , Kranzplatz 4 .

efiridil
”

i8eb . j . Ausländerin wünfeht für 2— 3 Stunden Morgenbeschäftignng
eließi -ini Unterrichten von Kindern oder zur Unterhaltung iiit Dame oder
mnmderrn . Offerten unter W . ttt . » ss an Heu Tagbl .-Verlag erbeten .

Junger Mann sucht Unterricht für englische kallfmännische
. . . . Lorrespottdenz . Offerten unter M , A . 1 ® an den Taqbl .- Verlag .
LA .

- -- — -------------- ---- ----- ----- :—

ageiiei .
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10,000 Mk . , G ’ /o Nachhypothek , mit Nachlaß unter Garantie gejucht .

Offerten unter E . S . 13 an den Tagbl .-Verlag . 16808

Mieltzgeftlche teil ! »

Eine gangbare Wirtschaft per sofort zu niiethcn gesucht .
Off . u . Ei - Wr . 1OO an den Tagbl .-Verlag erb .. 16446

Erne gangbare Wirthschaft
auf gleich zu miethen gejucht . Offerten unter 14 . 14 . 1801 sind an

den Tagbl .- Verlag einzureicheu .
Zum Wiedervermicthe « geeignet suche per möglichst bald paffende

Villa oder Haus , auch etient . Badhaus — mit Vorkaufsrecht —
zu miethen und bitte um gefl . Aufgaben . 16544

Otto Eng -el , Jmmob .-Agentnr , Friedrichstraße 26 .

Ein kinderloses Ehepaar ,
welches dauernd nach Wiesbaden ziehen will , sucht in schöner angenehmer

Lage eine 1 . oder 2 . Etage von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör . Offerten
mit Preisangabe und näherer Beschreibung der Wohnung befördert der
Tagbl .-Verlag unter B . r . 03 . 16683

Für Anfang April 1892 wird zum Wicdervermiethen
■ ÄI88 » eine hübsche 1 . Etage oder kleine Villa in der

Nähe des Kurhauses gesucht . Off . unter P . 19 . 04 »
an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Eine kleinere Familie , die den Winter im Süden zubringt , sucht auf
Mai nächsten Jahres eine hübsche

Wohnung
von 6 Zimmern , Küche , Badezimmer , Kammern und Zubehör , wenn
möglich mit Gartenantheil . Dieselbe würde in der Zeit vom 14 . bis
19 . September besichtigt werden . (M . 9806 Z .) 30

Anerbieten mit Preisangabe sind zu richten sub ES. 3703 an
HudoLt * Messe in Wiesbaden .

Zwei bis drei möbl . Zimmer nebst Küche gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe sub E . GJ . 84 an den Tagbl .-Verlag .

ptel ^ Uermiethungen
Uillsn , Milser ete .

KapeKeNftraße 61
ein Gartenhaus mit 4 Zimmern , 4 Kammern , Küche , Keller , Waschküche ,

Gartenzutritt , vom 1 . October an eine kleine Familie zu vermiethen .
Näh . daselbst . 16772

Die Villa „ Lug in ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Viebricherstratze ,
zu vermiethen . Näh . Alexandrastraße 10 . 9314

Geschaftslskalr ete .

Schwalbacherstratze 11 ist ein gangbares Specereigeschäft sofort zu ver -
miethcn . 15443

Feldstratze ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft passend , auf
1 . October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 St . rechts . 13264

Grabenstratze 24 ist ein Lader « mit Ladenzirnrner ( auch als Wohnung )
per 1 . October zu vermiethen . Näh . Markistraße 22 , Hth . 2 St . 16589

Nerostratze 35 ein kleiner Laden auf gleich zu verm . 1872
Ecke der Oranien - und Albrechtstraße Lader « mit Wohnung gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 36 , im Laden . 15345
nebst Zimnier , Küche , Keller , Holzstall auf October billig
zu vermiethen Saalgasse 26 . 16835

Ein Lade « in der Langgasse , sowie ein solcher in der Kl . Bnrgsiraße zu
vermiethen . 1 ° . «S . Köck , Dotzheimerstraße 30a .

( neu , hell , billig ) Jahnstraße 6 mit oder ohne
Logis . Näh . Neubanerstraße 4 .

Magazin -gu vermiethen Marktstraße 29 , Buttergeschäft . 16552

Mohimugen .

Aarstratze 15 eine Wohnung zu vermiethen . 16842
Albrechtstraße 16 , dicht an der Adolphsallee , ist die elegante 2 . Etage ,

bestehend aus 5 Zimmern nebst schönem Erker , Küche und allem Zubehör ,
auf 1 . October Verhältnisse halber preiswürdig zu vermiethen . Näh .
daselbst zwischen 10 — 12 Uhr . 16778

Große Bnrgstratze 3 , Bel - Etage , zwei unmöblirtc Zimmer nebst Küche ,
Mansarde rc ., per 1 . September oder später zu vermiethen . 15929

Dotzheimerstraße 28 , Part . ,

per 1 . October 4 Zimmer , Küche , Keller und Zu¬
behör zu vermiethen an stille Miether . Näh . im

Comptoir bei E . Koepke . 14801

Am Kaifer - Friedrich - Rmg ,
bevorzugte gesunde Lage , sind hochfeine Wohnungen von 5— 6 Zimmern ,

Badezimmer mit Wanner Leitung nebst allem Zubehör auf gleich oder
später zu vermiethen . Näh . Goldgasse 8 . 16834

Schlossermeister L , Weyer .

Kirchgasse 44 kleine Wohnung von 2 Mansarden u . Keller auf 177
an ruhige Leute zu vermiethen . m

Kaiser -Friedrich -Ri « a 10 ist die Parterre -Wohnung , 5 Zimmer ,
Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . 15;

Neubau Kapelleustratze 26 sind drei Wohnungen ä 5 Zimmer ,
eine Wohnung ä 6 Zimmer mit Zubehör auf 1 .

'
October zu verwich

Näh . Nheinstraße 22 . y ;
Karlstraße 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und

'

Garte « ab 1 . October zu vermiethen . li
Möhringstraße 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten 1

schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhringstraße 8 . ix

Nicolasstraße 28
ist die hochelegante Bel - Etage , bestehend ans 6 schönen großen

Zimmern , Badecabinet , Küche , Speisekammer , Kohleu -
anfzug und sehr großem Balkon , nebst allem Zubehör , i
auf 1 . October zu vermiethen . Frontspitz - Wohnung von
2 — 3 Zimmern kann etient . mit vermiethet werden . Näh .
zwischen 10 und 12 Uhr Louisenstraße 43 , Weinhandlung .

16777

Nicolasstraße 28 , Frontspitz -Wohnrrng , 2 — 3 Zimmer , Küche , Sp
kammer , Keller , Kohlenauszug , an ruhige Leute auf 1 . October zu I
miethen . Näh . zw . 10 — 12 Uhr Louisenstr . 43 , Weinhandlung . 16

Philippsbergstratze 1 schöne Frontspitz -Wohnung , 2 Zistimer m . Zut
p . sofort nur an ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Part . l . 16

Nömerberg 21 , Neubau , sind noch 2 Wohnungen von je 3 Zimm
Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 16

91 große Mansard - Wohnung an ruhige L
SsB/OjUlS -vS -Xlf zu vermiethen . 16
Wellritzstratze 5 ist eine kleine Wohnung , 2 Zimmer , an ruhige &

zu vermiethen . 16
Eine Wohnung , 4 Zimmer mit Zubehör , auf 1 . October zu vermiet

Näh . Albrechtstraße 36 . 16
Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige S

zu vermiethen Nerostraße 6 . 14
Mitten der Taunusstratze ist im 3 . Stock 1 Wohnung von 4 Zimi

u . Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 13
Wohnung beim Kochbrunnen , 2 Zimmer , Mansarde , Keller , zum l .i

tober zu vermiethen ; auch ist die Hausreinigung zu übernehmen ,
erfragen im Tagbl .- Verlag . 16

E . abgefchl . Wohnung ( Bel - Etage , Kirchgasse ) Abreise halber an ruh . L
sof . oder auf 1 . October zu vermiethen . Näh im Tagbl .- Verlag . 16

Schiersten «. Mainzerstraße 210 ist eine schöne Wohnung voni
Zimmern , Küche , Mansarde , Keller und Zubehör , auf Wunsch auch !
benutzung eines schönen Gartens , per 1 . October zu vermiethen .

WöbUete Wohnungen .

Mainzerstratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkonz .) , Ans . Septen •

ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 8
das ., im Gartenhaus . li

Möblirte Wohnung Adelhaidstraßc 16 . 8
Eine möblirte Etage von 4 Zimmern , sowie eine immöblirte (Stage '

5 Zimmern per 1 . October und 1 . April zu vermiethen ( Nübel
Kurhaus ) durch P . <M . Köck , Dotzheimerstraße 30 a , 1.

In der Nähe des Kochbrnuneus ist eine kleine elegant möblirte Wohn
von 3 Zimmern und Küche , 1 St . hoch , zum Preise vou 50 Mk
Monat auf October zu vermiethen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 16

Mövlirie Zimirrrr .

Albrechtstraße 30 , Part ., ist ein möblirtes Zimmer zu verm . li

Bahnhofstraße 1 , 2 , zwei «nöbl . Zimmer zu vermiethen .
Blcichstratze 4 , 1 . Et . r ., ein freundl . möbl . Zimntcr zu Dermicl
Bleichstraße 9 , 1 . St ., ein freundl . gr . möbl . Zimmer zu tim . 16
Kl . Bnrgstratze 10 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Fa « lvrunncnstratze 13 m . Zimmer ( 18 Mk .) mit Kaffee zu tim . 1°

Franke, »stratze 28 , Part . , gut möbl . Zin «n «er zu vermiethen . 1«

Goldgaffe 2a , 2 St . links , ein schön möbl . Zimmer mit einem auch i
Betten zu vermiethen . .

Goldgaffe 19 fein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Häsncrgaffe 13 , 1 . St ., ein freundl . möblirtes Zimmer zu verm . 1«

Kcrmannstratze 12 , 2 Tr ., ein möbl . Z . billig auf gleich zu tim . 1*

PS5
** .Humboldtstratze 3 schön möbl . Zimmer btll . zu verm . V

Kirchgaffe 1 , 2 L , vis - ä - vis der Artillerie - Kaserne , möblirte Z »

( belegen in der Rheinstraße ) zu vermiethen .
Kirchgaffe 40 , 1 , ein großes eleg . möbl . Zimmer per sofort zuj

miethen . Zu erfragen 2 St .
Langgaffe 13 , 3 , möbl . Zimmer monatl . für 20 Mk . zu verm . }
Nerostratze 34 , 1 St ., möbl . Zimmer mit ob . ohne Pens , zu tim . 1’

Nerostraße 36 , 2 . Etage , schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Nerostratze 46 , 1 Tr . , gut möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten . ]’

Schachtstraße 9 a sch. Zirn . m . Keller ( Monat 10 Mk .) zu verm . 1-

Schwalbacherstr . 47 , 1 . Et . links , schön möbl . Zimmer billig zu

e

1
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Kette 13
Derlag : Fanggasse 27 .

N » . 20J >
E,n Schüler erhält gute Pension . Wo ? sagt der Tagbl .-Verl . 1673 %

16506

<$

Meibttche Uersonerr , die KtrUung ftnderr .

unter M . X . 28

möblirte Zimmer zu vermiethen .
Tauuusstratze 57 , 2 St . r ., schön möbl . Zimmer zu Derrn .
Walkmühlstraße 24 möbl . Zinmier zu vermiethen .

Gesucht
eine anständige angehende Jungfer mit guten Zeugnissen zu einer

älteren Dame Somienbergerstraße 17 , Part .

Wir suchen für unser Geschäft ein gewandtes anständiges Mädchen .
Meldezeit von 12 — 2 Uhr . „ 16848

CÄebräider Woibveber , Langgasse 32 .

14789
13939

        15778
Walramstraste 4 möbl . Parterrezimmer zu Dermiethen . 15084

Walramstraße 20 , 1 St . I ., möblirtes Zimmer zu Dermiethen . 16829

Wcveraaflc 44 , 2 , ein schön und gut möbl . Zimmer zu Derrn . 16667

Weilstraste 13 , 2 Tr ., Zimmer möblirt oder unmöbl . sofort zu Denn .
Weilstraste 10 , Parterre , ein schönes gut möblirtes Zimmer mit Pension

zu Dermiethen . 16112

Wirte Amwet MuPUO 20 , Kel- A . 14093

Schöne möblirte Zimmer ( frei gelegen ) mit oder ohne Pension zu
vermiethen Geisberchtraße 24 . 16306

Mehrere schön möbl . Zimmer , Bel - Et ., sind ganz ober eins ., event . mit

Pianiuo , iof . zn Dm . Schwalbackerftr . 43 , 1 , gegenüb . Wellritzstr . 12153

Zwei möblirte Zimmer zu Dermiethen Dotzhetmerstraße 2 . 141o4

Ein schön möblirtes Zimmer zu Dermiethen Herrnmühlgasse 3 , 1 St .
Zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen Nicolasstratze 6 . 16728

Zwei gut möblirte große Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , in guter
Lage zu vermiethen . Näh . int Tagbl .- Verlag . 16287

Elegant möbl . Wohn - und Schlafzimmer , 1 . St . , aus Sep¬
tember zu vermiettzeu . Zu erfragen Kirchgasse 40 , 2 . 15961

Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
MLH / Herren DreiSto . auf gleich zu Denn . Albrechtstr . 35 a . 7630
Eiu schön möblirtes Zimmer zu Dermiethen Friedrichstraße 37 , Vorderh .
Ein freundl . möbl . Zimmer ( eb . mit Pension ) zu Derrn . Oranienstraße 23 ,

Mittelbau 1 St . r . 16726
Möblirtes Zimmer zu Dermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 1565a
Ein fein möblirtes Zimmer sofort zu Dermiethen Röderstraße 41 .
Ein Zimmer mit Küche auf 1 . October zu Dermiethen Römerberg 22 .
Möbl . Zimmer mit Pension zn Dermiethen Schnlberg 4 , 2 St . 16756
Ein möblirtes Zimmer an einen Arbeiter zu Dermiethen Walramstraße 3

bei Hoch . 16865

Für feiueo Mode - und Confectious - Geschäft luirb ein junges
Mädchen aus guter Familie bei sofortigem Salair in die Lehre gesucht .
Näh . int Tagbl .-Verlag . 16821

Modes .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .
Fraltkeustr . 20 ein leeres Zimmer sof . zu Derrn . Näh . 2 St . r . 15562
Frankenstraße 21 kl. Part .- Ziinmer m . Wasser , 7,50 Mk . ntonatl . 16820
Kirchgasse 29 , Bel -Etage , großes schönes Zimmer , cbent . mit Mansarde ,unmöblirt zu vermiethen . Auf Wunsch Pension . 16619
Ein schönes Zimmer ( unmöblirt ) mit Balcon im 2 . St . zu Dermiethen

Näh . bei Scliindling , Ecke Michclsberg und Schwalbacherstr 15665
Ein größeres Parterrezimmer zu Dermiethen Rheiustraße 24 , Stb . 16855
Kellmuudstraste 40 ( Laden ) eine schöne große Mansarde . 16755
Sliftstratze 14 , Hth ., ist eine Mansarde mit fleinem Keller auf 1 Oc¬

tober zu vermiethen . 16765

Eine selbstständige tüchtige erste Arbeiterin für ein feines hiesiges Pntz -
geschäft bei hohem Gehalt und angenehmer Stellung gesucht . Gest . Off .' — an den Tagbl .- Verlag . 16715

Modes . Erste Arbeiterin gesucht ,

'
foioic eine

zweite Arbeiterin . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16830

Rockarbeiterinnen ,
tüchtige selbstständige , finben in meinem Atelier bauernbe Beschäftigung

gegen hohen Lohn . 16843

                           G . Anglist .
Tüchtige Taillerrarbeiteriuueu für dauernd gefücht
Adolphstraße 5 , Part .

Zur Erlermrng
der Mode , sowie feineren Confcctiou je eine geb . junge Dame gesucht . 15417

Oeseliw . 88roelsci ». Große Burgstraße 10 .
Anständige Mädchen ans guter Familie können das Kleidermacheu und

Zuschneiden gründlich und unentgeltlich erlernen Moritzstr . 9 , P . 16114
Ein Äiädchen kann das Bügeln erlernen Bleichstraße 17 .
Eine Monatsfrau oder ein Mädchen sofort gesucht Kirchgasse 2b , 2 . 16849
Gesucht ei » Mouatsmädcheu oder eine Frau .Säsuergaffe 5 , 1 .
Ein junges MouatSmädchen gesiicht Grabeustraße 6 , 1 St .
Monatsmädchen , unabhängiges , auf gleich gesucht Albrechtstraße 5 , 2Tr .
Eine reinliche Frau zum Putzeu gesucht Kirchgasse 1 , 1 ttuks . 16867
Ein Mädchen , das zuhause schlafen kann , gejucht Walkmühlstr . 22 . 16310
Jüngere Köchin , welche in einer Pension war , sofort gesucht

Blitter ' s Hotel , Tauuusstratze 45 .
Gesucht gegen hohen Lohn eine gut empfahl , fein bürgerliche Köchin , zwei

fein . Kellnerinnen , drei Hotelzimmermiidchen , Mädchen für allein , Haus -,
Kinder - u . Kücheumüdcheu d . «Sriinberg -S Bür ., Goldg . 21 , Laden .

Ein besseres Hausmädcheu , L 'K , » L - VL
Nerothal 31 . Vorzusprechen von 10 — 12 oder von 2 — 4 Uhr «

Ein ordentliches Hausmädchen sofort gesucht . Dienstbuch mitbringen .
Meldungen bis 12 Uhr Mittags Dotzheünerstraße 46 , 1 Tr .

sofort zwei bessere Hausmädchen
3 - Central -Bürean , Goldgasse 5 .

Ein Mädchen gefnchl Nöderstraße 17 , Laden . 16000
Gewandtes Mädchen gesucht Hellmundstraßc 58 . 16368
Ein reinliches Mädchen gesucht Wilhelmstraße 42 , Conditorei . 16343
Ein gesetztes reinliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich vcc -

stehl , wird zn größeren Kindern gegen guten Lohn gesucht . Näh . int
Tagbl .- Verlag . 16662 .

Eiu starkes tüchtiges Mädchen wird auf gleich ges . Feldstraße 3 , 1 .? 16753
Gesucht sein bürgerliche Köchiunen , mehrere Zimmermädchen ,

mehrere Alleinmädchcn , einige kräftige Hausmädchen , eine
nette Kinderfrau oder ein ges . Mädchen ( gutes Gehalt ) , ei »
besseres Mädchen zu einer Dame , Köchin für Pension , eine
Hotel -Köchin , Hotel - Zimmermädchen , Küchenmädchen und
Französin Büreau Germania , Häsnergasse 5 .

Neu möblirtes Zimmer , ^ a
’
lrmnftr .

^
S,6 ! mbtg

^
lfri & l

Ein möbl . Zimmer mit Pension preisw . zu Dm . Walramstr . 22 , 1 . 16818
Ein Herr kann noch an einem möblirten Zimmer Theil nehmen . Näh .

Wellritzstraße 33 , Vorderh . Part . 16465
Möbl . Zimmer an ein ruh . y -räul . preisw . zu D. N . Tagbl .- Verl . 16497
Adlerstraste 13 , Hth . 2 St ., erh . rl . Arbeiter Kost und Logis .
Änst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 . 14186
Arbeiter erhalten Kost und Logis Heleneustraße 5 . 15212
Ein liess . Handwerker erhält Logis Hellmnndstraße 37 , Hth . 1 St . rechts .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Lehrstraße 85 . 16511
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Schwalbacherstraße 69 , 1 St .
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis . Näh . Steiugasse 3 , 1 r . 16232
Arbeiter erhalten Kost und Logts Steiugasse 28 . 16419
Braves Mädchen kann Schlafstelle erhalten Steiugasse 26 bei Bfcoili .

Eonnenvcrgerstraste 26 , Seitend . Part ., möbl . Zimmer . Einzusehen
<_:= Q 1Jßr , lOOlU

16 ) Zimmer , möblirt oder unmöblirt , für
MmlrrnnP I aleich oder später billig zn Derrn . Nahe am

-*-<7 Malde , Dampsbahu . Bäder im Haus . Mobl .

Etagen Don 3 bezw . 4 Zimmern und Küche .

38 . Launusstraße 38

Gewandte Verkäuferin ,
im Wäsche , Weitz - und Wollwaaren durchaus erfahren , gesucht .

Offerten unter 1 >. II . 39 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16367

Pension
finden junge Mädchen in gebilb . Familie Wiesbadens . Erlernung aller

roeibl Landarbeiten . Anleitung im Hauswesen . Gemüthl . Familienleben .

Großer
"

Garten beim Hause . Vierteljährlicher Pensionspreis 240 Mk .

Offerten unter M . J . 4 » an den Tagbl .-Verlag . _____—
für Knaben jed . Alters , auch zurückgebliebene ,

A § eNs » bNN ^ die besonderen Unterricht oder Nachhülfe be¬

dürfen . Beste Pflege . Eigenes frei gelegenes Haus mit Garten . Höhere

Schule . Eltville a . Rhein , Mewis , Reallehrer a . D . 13960

Bal Fremden Pension |MU
Eine junge Dame ( Engländerin ) wünscht sich bei einer
gebildeten deutschen Familie ( am liebsten Lehrer -

Villa Margaretha ,
Garteustratze 10 uud 14 .

Parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bädernn jptiuie . t 11787

. ,
Villa LZ

sind eomfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade - Einrichtung _______
12542

wPensioii Felicitas46 ,
v

"
^ » Oer - erstrasse IS ( Al >cSSstraSSe 1 ) .■Einige Zimmer frei gewordeu . 15705
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Mr . Wrmauia , Häfnergafle 5 .© (wnbatl )tf )a ( 2 nN Mädchen für Küche - und Hausarbeit auf gleich
gepicht . Nah . rm Lüden . 1094316648

Gin ordentliches zuverlässiges
welches bürgerlich kochen kaiin und >

p Hausarbeit übernimmt , gesücht LaNg -
gasse 23 . M . Marchand . 16766 i

>}•

Nummer

auf Mäntel und
Bezahlung geh

16754
16708
16701
16697

Warmliche Uerssuen , Sie KfMnrrg strrden .

lieber LOGG Stellen
für Handwerker re . briugt stets

Weibliche JJer feitest , die HteUrmg suchen .
Verkäuferin mit guten Zeugnissen und schöner Handschrift sucht sofortiges

Engagement . Gest . Offerten unter A . 1 ® O an den Tägbl .-Verlag .
Eine reinliche unabhängige gut empfohlene Frau sucht für Morgens einige

Stunden Arbeit . Nah . Bleichstraße . 13 , Hth . 1 St .
6 . Frau sucht Wasch - u . Putz - Arbeit . Näh . Scywalbacherstr . 18 , im Läden .
Ein Mädchen , welches im Gardintn - Feinstopftu tt . Ausbessertt der Wäsche

sehr bclvandert ist , sucht Beschäftigung . Adlerstratze 39 , 2 St .
Eine Fra « sucht Wasch -BefchäftigUNg . Kitchgasse 19 , 3 St .
Ein Mädchen vom Lande sucht Monatsstelle / Helenenstraße 13 , Hth . D .

fern einfaches starkes Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 22 .
Kn einfaches arbeitsames Dienstmädchen gesucht Metzgergasse 22 . 16788
Mn Kindermädchen gesucht Bahnhofstraße 13 .

Ein Mädchen , das kochen kann , wird auf sofort oder später
fWWk gesucht Göthestraße 3 , 1 .

für Hnnsarbeit auf 15 . September gesucht . Näh .
- Muhigasse 7 , Laden . 16798
Din Mädchen gesucht Schulgasse 4 .'Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann Und Hausarbeit

nut übernimmt , wird sofort gesucht 16696
. . Restauration saenfel , Michclsberg 28 .

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , im Laden . 15786
Einfaches langes Mätzchen gesucht Oranicnstraße 13 bei
Steinmetz . 16837

Ordentliches Mädchen gesucht Moritzstraße 7 , 1 r .
ÄBSBI ? 2® ® Für Küche und Hausarbeit wird zuin 15 . September

ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht .
Näh . im Tägbl .-Verlag . 16886

Ein einfaches ordentl . Mädchen gesucht Adelhaidstraße 46 , 1 . 16832
Ein reinliches Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird sofort gesucht . Näh .

Elleubogengasse 8 , 1 St . h .
Ein reinliches Mädchen gesucht Kl . Bnrgstraße 10 , Konditorei . 16822
Ein arbeitsames Mädchen bom Lande für Hausarbeit sofort gesucht

Philippsbergstraße 43 , Part , rechts .
äunt 15 . Sept . f . e. kinderloses Ehepaar ein Allein -

' madcheu , welches bürgerlich kochen kann . Zeuaniß -
Abschristen und Gehaltsansprüche an Frau von Sagow , Eltville ,
Walluser Chaussee 135 .

Gesucht sirr SW - Frankreich
ein Fräuleui zur Beaufsichtigung von Schularbeiten und Clavierspiel .

Anmeldungen unter Chiffre Gt . $ an . den Tagbl .-Verlag .
Dienstmädchen für kl. Familie gesucht Röderstraße 39 , ult Laden .
Ein anst . junges Mädchen kann unter Anleitung der Hausfrau das Kochen

Und feinere Hausarbeit gründlich erlernen . Mb . Tagbl .-Verlag . 16846
Mädchen für Kuchen - und Hausarbeit auf gleich
gesucht Wilhelmsplatz 4 .

Gut empfohlenes Dienstmädchen gesucht Kirchgässe 1 , Schuhladen .
Ein starkes reinliches Mädchen wird gesucht Langgasse 53 , 2 Tr . r .
Braves Mädchen , das im Stopfen geübt , für

'
ein hiesiges Hotel - gesucht .

Wh . im Tagbl .-Verlag . 16857
Ein einfaches gewandtes Mädchen gesucht Lattggasse 10 , 1 St . 16864
Gesucht zwei einfache Mädchen für kl . bessere Familie Schachtstraße 5 , 1 .
Ein anständiges gesetztes evang . Mädchen für die Küche und Hausarbeit

wird sofort gesucht Moritzstraße 7 , Part . l .
tfä& ofowW eiu Zimmermädchen für feine Pension

Central - Bureau , Goldgasse 5 .
Ein starkes tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit sofort gesucht ,

sowie ein jüngeres Mädchen vom Lande Webergasse 43 . 16868
Br . ged . Mädchen , das gut kocht , zu zwei ält . L . gcs . Ellenbogcng . 14 , 3 .
Ein jmiges propres Mädchen zu Kindern gesucht .

Aag . Salier , Mufeumstraße 3 .
Gesucht tüchtiges Personal durch Stern ’ s BiireaU , Nerostraße 10 .
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , für eine kl . Familie ;

gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Mctzgergasse 13 , 1 St .
« in tüchtiges Hütet - Zimmermädchen für
Hotel ersten Ranges . Näh . durch’ ’
Bureau , Metzgergaffe 18 .

Victoria -Büreau ( Fran FrSbei ) , srerostratze 5 , sucht :
Ein tüchtiges Hotelzimmermädchen , mehrere Alleiümädchen , Haus - ünd

Zimmerniädcheü , Verkäuferin und fein bürgerliche Köchinnen .
Stütze der Hausfrau ein geb . Mädchen ,

welches gut bürgerlich kocht , nach auswärts

____
Central - Büreau ( Kran Warltes ) , Gülögasfr 8 .

Gin junges Mädchen ,das nähen kann , gesucht Michelsberg 10 .
Em Mädchen auf gleich gesucht bei Wies , Rheinstraße 51 .Ei « ernfaches Mädchen gesucht Nerostraße 40 , Part , links .
Em einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 .

„ . . ----- — ___ .J
Stelle suchen Haushälterinnen , Repräsentantinnen , Fräulein zur Stühe

ErzietzeriNNtN , Kinderfräulein , Verkäuferinnen , GesellschafteriNüeN - seih
liurgerltche Köchinüen . Victoria -Büreau ( Frau Fi -öhel ) , Nerostr . g.Sehr erfahrene und gewissenhafte Haushälterin sucht Stellung bei
einzelnem Herrn oder einer Dame . Ausgezeichnete Referenzen . Offerten
sub B1 . S @ e> an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen empfiehlt
. Miiller ' s Büreau , Metzgergysse 13 , 1 St . links .

Pers . Köchin s. Aushülfsst . hier ob . answ . Nah . im Tagbl .-Verlag . 16846
Eibe fein bürgerliche Köchin gesetzten Alters , mit guten Zeugnissen , fuchs

Stelle . Näh . Friedrichstraße 10 , 3 . St .
Juirge perf , Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt , emps .

3‘ od . 18 . Septvr . f . f . Herrsch . s . ern ' s B . , Nerostr . 10 .
HerrscbastskochM , Zimmermädchen , Hausmädchen Mit guten Attesten

empfiehlt Eiciiiiorn ’ s Vüreäu , Herrnmuhlgasse 3 .
Perf - Herrschaftskochin mit prima Attest s. Stelle . Ellenbogengasse 14 , 3

Zwei Kansmädchen ® " Ä » Dt

EM besteres Madchetr sucht Stelle a.ls f . Hausmädchen o . als Mädchen
allein in kleinem Haushalt . Näh . Nerostraße 24 , 1 Tr .

Ein j . Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein .
Näh . Jahnstraße 14 .

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder zu größeren Kindern
Näh . im Mädchenheim , Jahnstraße 14 .

Eili Uettes Hausmädchen , welches nähen , bügeln ü . servilen kann ti . qiiti
ZeUan . besitzt , sucht Stelle . Näh . bei Frau teög -ler , Friedrichstr . 36 ;

Ein tüchtiges Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht
r

it . dabei auch kochen kämt , sucht Stelle zum 15 . September .
Biebricherstraße 4 b , Part .

Mädchen s. Stelle als Haus - oder Alleinmädcheu . Rvderallee 16 , 2 St ,
EiN tüchtiges Mädchen vom Lande , welches Haus - und Küchenarbeit ver¬

steht , sucht Stelle . Gest . Off . itttler Stz ES . 3SW au bett Tagbl, - Verlag .
Ein braves zuverlässiges Mädchen sucht Stelle alS allein in

kl , Haushalt . Nah . AlbreMstratze 21 , Part .
Ein Fräulein aus guter Familie , in allen Häusl . Arbeiten bewandert , snehi

Stellung m feinerem Haiffe . Off . u . M . 8 alt den Tagbl .- Verlag ,
OO ®8* M gesetztes Mädchen , -felMtaNSig in der fein bürgerlichen
WWeM . Küche tiitd HanSarbeit , auch in der Krankenpflege erfahren ,

sucht Stelle . Näh . RöNierberg 6 , 3 Tr . bei iLölie .
Neites Mädchen von angenehm . Aeutzern als Allein - o . HaUs -

Mädchen empfiehlt sofort Säeru ’ s Büreau , Rerostraste 10 ,
Eilt j . Mädchen aus , guter Familie , vom Lande , sucht Stelle auf sofort .

Näh . Jahnstraße 14 , Mädchepheim .
Ein änst . Mädchen , welches im Nahen , Bügeln u . in Hausarbeit erfahren

ist , sucht Stelle . Näh . FaulbriiNnenstratze 5 , Hth . 1 Tr . l ,
Zwei geb . Mädchen , bie koch , k., s. z. 15 . Sept : Stelle . Ellenboqenq . 14,3 ,
Ein gefetztes Mädchen mit 0 -jähr . Zeugnissen , welches perfekt

kocht , jede Hausarbeit vers », sucht Stelle $n einer oder zwei
Personen . Ceutral - Bür . ( Frau Wariies ) , Goldgaste 8 .

Stelle sucht ein nettes Zimmermädchen mit den besten Zeng -
niffe « . Bictsriä -Bürean , Sierosiratze S .

*

Em geb . Fraulemp Handarbeiten , sowie in bet
Erziehung ber Kinder erfahren ist , sacht Stelle Lei einem alleinstehenden
Herrn ober zur Führung eines kleinen Haushalts . Gefl . Offerten unter
8 . ES . 341 -1 an beit Tagbl .- Verlag erbeten .

Gefetztes Mädchen ( Sächsin ) , gute Zeugn . , selbst -
ständig in der Küche u . in Hausarbeit , fucht zum

15 . September Stelle als MleiU - oder Hausmädchen in
kinderloser feiner kleiner Fautilie hick oder zu Frankfurt
durch siern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

Proben gratis . Neueste Vnnnn Mullm
Nummer 20 Pf . üiirouil VfillUl/ . ( H . 460 ) 70

Für die wechselseitige Lebensvers .- Anstalt „ Santis “ in Wien suche siir
Wiesbaden und Umgegend tüchtige Aeguifiteure , sowie in allen Orten
Hessen -Nassaus Vertreter bei hoher Provision anzustellen . 16611

Milciisafii , Oberinspeetör , Wiesbaden , Emserstraße 75 .

. BiMgsschäft .
Ein junget Mann mit schöner HüNdschrift und iltt Bäurechnen bewandert

gesucht . 16817
C . Bliisii , Hellmundstraße 60 , 3 St .

Tüchtige solide Dachdecker sür mein Berliner Gesch . ges . Näh . 16681
C . Fleier , Moritzstraße 21 .

Ein tüchtiger Schlosser auf dauernde Arbeit ges . Walramstr . 25 . 16775
Sch rein rrg e selleu gejucht Mühlgasse 9 . 16858
Ein tüchtiger Möbelschreiner gesucht Nerostraße 39 ,
fein tüchtiger Glasergehiilfe gejucht Friedrichstraße 19 . 14406

Tüchtige Schusider
, - -.......... b JäqUettes bei battSrnber Zähresbeschäftigung gegen hohe

Bezahlung gesucht von i £ . Aiig -nst . 16844
Mugcrer sprächkund . Kellner , tücht . Nestaurations -Kellner ,

jüngere Kellner , HansburscheU für Hotels , RestaNrants u .
Geschäftshäuser ges . d . flxriinberg ’ s B . , Goldgaste 21 , Lad .



Uo . 305 Dortag : Kanggafle 27 . Sotto 15

Ein tüchtiger Tapeztrer - Gehülfc gesucht Nerostraße 28

Wochenschneider gef . b . H . Bieber , Herrenschneider , Schillerpl . 2 . 16819

Lehrling
sucht zum 1 , October oder früker 14858

Kch . liigenbuhl ,
Trrch -Hanslung .

Em Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 12083
Ein braver Junge kann die Sattlerei unter günstigen Bedingungen er¬

lernen bei 1® . Massier . . 16585
Ein braver Junge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen

® 8« S| g? Nerostraste 86 . 13948
Ein Schneider -Lehrling gesucht Helenenstraße 24 . 16592

Em HmrshNrschs
®e^ t '

S . BI . MotSi JSaclifolger1,6564
Kleine Burgstraße 1 .

Hansbnrsche gesucht bei 3 . Bapp , Goldgasse 2 . 16660

HMÄurMe
gesucht Adelhaidstraße 41 , nn Laden . 16710
Ein junger sauberer Harisbursche oder Kellner gesucht

Pfälzer Hof .
Ein ehrlicher sauberer Hansburfche findet dauernde Stelle .

Handschuh -Fabrik H . Beinglsss ,
Webergasse 4 .

Ein junger Hansburfche gesucht Ecke Karl - und Adelhaidstraße , Laden .

MSurrlicho Uovssae « , die SteRirrrg fache « .

WMUD -s «» Ein junger Man « , welcher schon gereist ist , sucht , unter
MZd bescheidenen Ansprüchen Stelle als Verkäufer oder Reisendem

Off . unter A . S>. ® oo beliebe man an den Tagbl .-Verlag einzusenden .
Ein junger Mann , der Kaution stellen kann '

, sucht Stelle . Gest ,
Offerten unter 3 . 14 . 18S an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Herrschastsdicner , perfectc , mit prima Zeugnissen , empfiehlt
A . Eichiiorn ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 3 .

Hmrsburschs
von 16 — 17 Jahren findet Stelle . Näh . Lyuisenstraße 12 , Part .
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Karlsruher Hof , Friedrichstraße 44 .

Hausbursche gesucht Marktstraßx 26 , im Seifen -Geschäft .
Hotelhausbursche sofort gesucht

Bitter ’ s Hotel , Taunusstrafie 45 .
Gesucht für sofort ein gewandter Junge von 16 — 18 Jahren , stadtz .

kundig , von achtbarer Familie , als Commissionär für Hotel 1 . Ranges ,
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 16805

Ein junger Lausbursche für Vormittags gesucht Rheinstraße 48 . 16773
Ein solider Fuhxknecht gesucht . 16774

P . Beysiegel , Kohlenhandlung , Friedrichstraße 48 .
Ely tücht . Schweizer gesucht Biebrich -Mosbach , Brunnengaffe 18 . 16729

Eine Parthie Drescher
* * ” ™

, , » taU .
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Die geehrten I . eser n . Leserinnen werdest freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche eie

auf Grund von Anzeigen im „ Wieshndener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

(8 . Forts .)

Der Wirth Vom Himmelreich .

Eine oberbaierische Geschichte von A . Arn Yard .

sich anboten , sie wollt ' s in an guten Kostplatz bringen , i brauchet '

koa Angst net drum haben ; nach a paar Wochen hat
' s mir aber

die Nachricht bracht , es sei g
' storben . Nacha bist Du kemma ,

Wastl , und wejl
' s der Vater hat haben wollen , bin i Obergirglin

worn ; i hab
' damals net ' s Herz g

'
habt , eam z

'
nutzen , und hab '

mir denkt , wenn ' s der Beni net sei darf , is gleich wer
'
s is . Aber

schau , i hab
' s nie bereut , daß

' s grad Du warst . I hab ' bei Dir nur

gute Tilg
' erlebt , und mir nie was anders g

' wnnscht . In der

ersten Zeit freilich is mir hart ankommen . Vor drei Jahr —

Du denkst no , wie die Stäsl in ' s Haus kemma is — da hab ' i

zweifelt , ob dös Kind wirklich tobt is ; und da hab ' t erfragt , für
sicher und g

'
wiß erfragt , daß die Stasi mei Kind is und die

Nandl gelogen hat — da Hütt ' i mit Dir reden sollen , Wastl -
und Dir Wes sagen ; aber schau , i hab mi halt g

' fürcht ! "

„ G '
fürcht , Greth , vor was denn g

' fürcht ? "

Sie barg das Gesicht in den Händen .

„ Daß Du mi stimmet gern hast , Wastl , und dös is mir so
hart Vorkommen , daß i net hab

' reden können ! "

Er zog sie an seine
'

Brust , und als sie sich weinend an ihn
klammerte , konnte auch er den Thrünen nimmer wehren .

„ Greth , wenn Dst
' s riet bereust , daß Du Obergirglin worn

bist , i bereu ' s a net , Seit Du mei Bäurin bist , hab i nie anders
an Dir g

'
sehg

'
n , als was christlich , ehrbar und rechtschaffen war ,

dös gilt für mich , net was vorher g
' wen is . Thu

' nimmer weinen
Greth , wenn Du mi gern hast , nacha is ja alles wieder recht und '

gut . I hab ' dem Beni sei böse Thal verziehen , weil er uns den
Gidi erhalten hat ; uub siegst , Greth , i mein , wir sollten bog, ,
daß g

' ryd der Bens dös Unglück von uns abg
'
wehrt hat , als ein ,

Zeichen von Gott nehmen , daß wir koan Groll über den Tag
naus tragen sollen , sondern unserm Herrgott danken , daß er uns
bis dahin geführt und uns den Buben erhalten hat . Halt ' Du
von heut '

an die Stäsl als Dei Kind ; und wenn dem Moos¬
brunner no z

'
helfen is , gieb i dem Deandl scho a Hejrathgut ;

kann man den Hof nimmer halten , nacha schang ' n ma halt sonst ,
wie wir ' s machen ?

Die Bäuerin faßte dankbar seine Hand .
„ Wastl , Du bist die gute Stund ' selber ! Jetzt reut mi ' s

no viel mehr , daß i so lang nix g
'
sagt hab '

. Aber der Beni
— daß der so was hat thun können , dös hält

' i nie glaubt
von ihm ! "

Der erste Blitz fuhr roth glühend im Zickzack nieder ; ein

gewaltiger Donnerschlag ließ das Hans erbeben .
Erschrocken faßte Greth nach der Hand des Gatten ; er legte

beruhigend den Arm um sie .

„ Greth, " sagte er fies bewegt , doch ohne den vorigen bsttern
Ton , „ laß

'
mich alles wissen , wje

' s g
'
wesen is ! Was brauchst

Dich denn z
'

fürchten vor mir ! "

Die Haube wqr ihr herabgeglitten ; dse schweren Flechten des
reichen , rothen Haares leuchteten fast in dem düstern Schein , der
durch das Fenster fiel .

„ Sag
' mir alles , Greth ! " wiederholte er bringender , da sie

nicht gleich die Worte fand , um ihre Brust von der brückenden ,
beengenden Last zu befreien . Er setzte sich neben sie , und wie
er beruhigend ihre Hand faßte , warf sie sich an seine Brust .

„ Wastl , Du verstoßt mi net ! Du verzeihst mir g
'
wiß , wenn

D ' Alles woaßt , wie ' s ganga hat ! "

Er strich leise über daö glänzende Haar scims Weibes . Ein
neuer zuckender Blitz und drohender Donncrschlag ließ sie er¬
schrocken zusammeufahren ; daun aber rauschte schwer und kühlend
der Regen nieder ; wie frühe Dämmerung tag es über der ganzen
Natur .

' **

„ Wastl,
" begann Greth leise und mühsam ihr Bekenntniß

„ Du hast mein Vatern selber kennt , wie schrecklich wild der hat
sei können — schau , i hab

' koa Mutter g
'
habt — die alte Basen

die bei uns war , hat mit der Wirtschaft gnna z
' thoan g

'
habtund sich um rot net viel kümmern können . Der Beni is a sauberer

schneidiger Bursch g
'
wen , und wir Ham uns gern g

'
habt . Der

h w
” n net leiden können ; i hab

' aber glaubt , wie i bis
dahm Alles beim Vatern durchbracht hab

'
, t bringet leicht dös a

durch daß r den Beni zum Hochzeiter krieget . J chin so jung ge -

Ä1 stHehn Jahr , und — und — bald war ' s gefehlt a .I hab s dem Vatern cinb '
stehcn müssen und ihn um Gotteswillenb ' tt , er , oll nur den Beni lassen . Er hat an Wnth kriegt daß er

biiTer LUm
Se ? " en lüat > er hat mi g

' haut , bis i wie tod
'
t liegen

d
'
/ ^ ' uundhat mi wollen vom Hof jagen , und wenn i au

do if hTffÄ - ging Da am Hals siegst no die Narben ,
Die BakNiWf . vochch ' fahren , das er nach mir g

'
worsen hat .

SX JVber "
!
l Erbarmt , und hat mit lauter Bitten

c Hal wett fort zu einer Verwandten brinaen
elfen ; da is das Kind auf die Welt kommen . Die Nandl hat
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Der Obergirgl wiegte bedächtig den Kopf .
„ Die Eifersucht , Greth , die macht gar viel ! I glaub

' s ihm
was er sag !, daß er koan Vorsatz dazu g

'
habt hat . Er is halt

grab
'

draußen g
'
wesen beim Wildern ; i bin unglücklicher Weis

'

vorbeigangen ; er hat d '
Flinten in der Hand g

'
habt , und so hat

ihn der Böse erwischt . I moan aba allaweil , der Himmelreich -
Wirth

'
is z

'
erst nct zum beneiden , weil er mit dem alten Drachen ,

mit der Nandl leben muß ; und da fallt mir grab ein , Greth ,'gelt die Lehnerin von Haidberg hat die Stasi auszogen ? "

Die Obergirglin nickte bejahend .
„ No , nacha bin i dabei g

' wen , wie ' s ihr dös Kind g
' legt

ham , dös hoaßt , wie sie ' s g
' funden hat ! "

„ Du , Wastl ? Verzähl
' nur grad , dös muß i wissen ! "

„ I bin da grad am Moosbrunnerhof auf B '
such g

' wen ; weil
dem Sepp sei Vater , der jetzt den Hof hat , von an Roß is ge¬
schlagen worn , und a paar Wochen lang sich hat gar net um die
Wirthschaft annehmen können . Sei Vater war scho alt und halb
blind , und da ham

' s halt mein Vatern bitt , er soll mi auf a
Zeit numlassen .

Die Lehnerin is damals erst vor Kurzem Wittib worn . Ihr
Bauer hat sich vom Heuboden runter derstürzt , und a paar Wochen
drauf is ihr Kind a g

'
storben ; dös hat ' s so bös im Hals g

'
habt ,

und war in van Tag g
'
sund und tobt , lieber bem großen Leid -

weseu is die Lehnerin ganz verkemma ; sie is ganz
'

elend worn
und hat an gar nix mehr a Freud

'
g

' habt . Amal is wie sunst
in d '

Frühmeß
'

gangen ; während dem aber find
' t die Dirn am

Hintern Stadelthor an Korb , und da war a Kind drin . Die hat
natürlich glei an Mord - Spectakel g

'
macht ; b ’ Leut san zamg

'
loffen ,

und i bin a nüber , sie is ja bem Moosbrnnuer sei Nachbarin .
Der Herr Pfarrer is a bazna kemma , nnb auf d '

Letzt b ’

Lehnerin selber . Die is ganz baschrocka und hat g
' moant , es brennt

bei ihr , weil b ’ Leut so baftenna . Auf amal hat
' s Kind ange -

fangen erbärmlich zu schreien , ba hat
' s die Lehnerin wahrg

' nommen ,
nnb ber Herr Pfarrer hat ihr verzählt , was g

'
schehg

' n is .
Da — i moan i sieh

' s no — hat bie Lehnerin
' s Meßbüchl und

den Rosenkranz fallen lassen , is auf dös Kind zu , hat
' s g

'
rießen

aus dem Korb , küßt und druckt und hat bitterlich g
’moant dazna .

» Meint ' s , Lehnerin, « hat der Herr Pfarrer g
'
sagt . » Es

könnts bös nct ausmachen . Um dös Kind muß sich wer anders
annehmen . Es scid

' s ja selber allaweil net recht g
'
sund , und cs

erinnert Enk alles z
' stark an Unter eigens Deandl ! «

Die Dirn hat ihr
' s abnehmen wollen ; sie aber hat

' s net
herlassen und hat g

'
sagt :

» Na , na , Hochwürden Herr Pfarrer , laßt
' s es mir ! Dös

schickt mir unser Herrgott für dös , was er mir g
' nommen hat ,

daß i nct ganz vergeh in meint Jammer . Es hat koa Mutter
und i koa Kind ; dös g

'
hört jetzt mei und i laß nimmer her ! «

Nacha hat sie
' s neitragen in die Stuben und bett ' und ge -

wart , grad die größt
'

Frend hat
' s damit g

'
habt . Von dem Tag

"
an

is sie wieder ganz anders morn , a tüchtiges , schneidiges Weib ,
wie sie allaweil war . Dös Kind hat ihr die Barmherzigkeit , die
sie an ihm getljan , reichlich vergolten . Damals hat Neamd an
Gedanken g

'
habt , wem dös Kind g

'
höreu könnt ; es is , so viel i

mi erinnern kann , nur a Zettel bei dem Kind g
’
legen und is

b ’
rauf g

'
standen , daß . oös Deandl Anastasia tauft is . "

Grell ; hatte Wastl ' s Erzählung tief bewegt angehört ; ihr
Kopf lag auf den verschränkten Armen , die sie aus

' s Fensterbrett
lehnte ; sie weinte .

Die Gewalt des Wetters war dahin ; fahle Blitze zuckten
noch durch das Gewölk , noch strömte der Regen mit Macht her¬
nieder ; aber schon begann sich der Himmel wieder zu lichten und in
der Kammer wich die bedrückende Dunkelheit . Auch den beiden

Menschen , die dort eine so trübe Stunde durchlebt , mar es zu
Muthe , als sei ein schweres Wetter über ihr Dasein hingezogen ;
aber sie athmeten erleichtert auf in dem Gefühle , daß es wieder
licht und Helle werden sollte , und das Wetter ihrem Glück keinen
Schaden gethan .

„ Greth , was weinst denn so ? " fragte der Obergirgl , und
wieder strich er über das rothe Haar feines Weibes , ihm felbft
ein ungewohnter Anblick .

„ Mei Kind ! " schluchzte sie , „ i hab
' s verstoßen , und Fremde

haben ' s aufgezogen und eam Gut ' s gethan ! "

„ Dös kannst ja jetzt alles nachholen , Greth ; Is denn net

dös scho a große Gnad ' von Golt , daß Du Dei Deandl g
'
funden

hast brav und unverdorben , rechtschaffen und fleißig . Greth , es
hätt '

auch anders auftreffen können ; denn die Nandl hat
' s

'
dem

armen Tröpferl g
'
wiß net gut g

’moant . Hab
' mir ' s oft denkt

es ts
.

do g
' spaßig , daß dös Deandl die selbigen Haar hat wie

Du ; jetzt is freili koa Wunder mehr ! "

Ein feiner Strahl der Abendsonne brach durch die sich theilen -
den Wolken , und fiel , Greth

' s Haar streifend , in die Kammer
herein . Wie eine goldene Brücke stand er zwischen den Beiden -
und in dem Sonnenstrahl reichten sie sich die Hände und hielten
sich lange umfaßt , während das goldene Licht um ihre Gestalten
spielte und draußen der Regen leise verrauschte .

VIII .
Die Ernten waren glücklich cingebracht und der Herbst ge¬

kommen . , Heftige Regengüsse waren in den letzten Tagen gefallen ,
so daß sich im Moos das Wasser in großen Tümpeln sammelte ,
und - der Fluß , stark angeschwollen , trübe Fluchen brausend durch
das ebene Land hinwälzte . Noch lag der Himmel gleichmäßig
trübe und grau über der Gegend und es war früh im Jahr sehr
kühl geworden .

In Berchding ging es laut und lustig zu — eine große
Hochzett wurde gefeiert . Musik und Lärmen drang vom Wirths -
haus her über das ganze Dorf hin ; aus jedem Hanse fast waren
eines ober mehrere der Angehörigen zur Hochzeit gegangen —
jetzt nach eingebrachter Ernte gab es ja eher Zeit zum Vergnügen
— auch der Obergirgl und Greth waren als nahe Anverwandte
der Braut dazu geladen . Stäsl hatte heute das Hausregiment
allein . .

Gidi war dem gemessenen Befehl seines Vaters zu Folge
in ' s Himmelreich gegangen , um den wieder vollkommen genesenen
Beni heimzusuchen und ihm zu danken , eine Aufgabe , welcher
sich der Bursche nur sehr widerwillig unterzog .

Von diesem Gange zurückgekehrt , sollte er in ' s Wirthshaus
zum Tanze gehen dürfen . Er hatte sich deßhalb sehr zeitig auf
den Weg gemacht , um wenigstens noch zu einem Theile des Mahles
zu kommen ! Beim Obergirgl hatten sie zu Mittag gegessen , und
Stäsl saß spinnend in der großen Stube , als Gidi heimkehrte .
Sein Gesicht war geröthet , als ob er getrunken hätte ; ohne Gruß
warf er den großen Filzhut auf den Tisch , den Janker auf die
Bank . In protziger Haltung stellte er sich vor die erstaunte Stäsl
hin , und schrie ohne weitere Einleitung :

„ Was muß i denn von Dir hören ! Du möchst Di gar bei
uns einschleichen ! Möchst mit dem Vatern sein Geld den

'
Moos -

brunner - Hof einthun , au Sepp heirathcu — versteht st — sunst
nix mehr ! Mvanst ebba , t soll zuschaug

'n , wie Du mei Geld ver¬
schleppst ! Du Bcttcldirn , naushaucn thn i Di ehnder , als daß
i dös zugieb ! "

Stäsl hatte sich erhoben und das Rad zur Seite gestellt ;
sie zitterte an allen Gliedern bei den rohen Worten des Burschen ;
doch sie bezwang sich .

„ Wi kommst mir denn für , Gidi , mit Deiner groben Red ' ! "

sagte sie unwillig aber ruhig ; „ wer hat Dir denn dös Alles ver¬
zählt , was Du da herbringst ? "

„ Dös geht Di nix an , Du machst , daß
' D weiter kimmst ,

sag ' i Dir ! "

„ Du hast mi net düngen , Gidi ; und kannst mir net auf¬
sagen a !"

Gidi lachte höhnisch .

„ Stell ' Di net asv ! Die ganze G '
schicht is von vorn rei a

Planerei g
' wen von Dir und bem Himmelreich - Wirth . Als Dirn

hast Di reibruckt aus
' n Hof ; nnb jetzt siecht ma , was D ' wollen

hast ; aber i sag Dir , es g
'
schiecht net — i laß koan Pfennig

naus von dem , was amal mei g
'
hört . Wenn Du hundertmal ä

ledig
' s Kind von der Blutter bist . "

Ein gellender Aufschrei unterbrach ibn .

„ Gidi , was sagst da ! I war — die Bäurin . "

Er schlug ein rohes Gelächter auf .

„ Ha , möchst ebba sagen , Du haft
' s net g

' wnßt , Spitzbübin
roihhaaretel Hast es net ausg

'
macht mit ’n Moosbrunner - Sepp

und mit dem alten , abg
' hausten Lumpen , sein Vatern , wias Os

den Obergirgl und sei Bäurin drankriegen wollt ' s ? Ha , Du

Scheinheilige , und Du hast ebba nix g
'
wnßt davo ! "

(Fortsetzung folgt .)
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Koeales und Vrouin ; ielles .

(Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzen istnur unter deutlicherQuellenangabe gestaltet .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeindcraths :

1) Genehmigung von Nechuungen . 2 ) Begutachtung von Concesstons -

Gesucheu . 3 ) Vorlage , b - tr . Abänderung des § 19 . der Instruction für
die Kaminfeger vom 8 . November 1854 . 4) Begutachtung von Vau -

gesuchen . 5 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 6 ) Gesuche und

Anträge verschiedenen Inhalts .
- o - Der Stadt - Ansschuß hielt gestern Vormittag s Uhr unter

dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . vo n Jbell cmc Sitzung ab ,
an welcher die Herren Stadtvorsteher Beckel und Wagemann als

Beisitzer Theil nahmen . Zur Verhandlung ftanb zunächst die

Klage des Herrn A . Edingshaus gegen die Komgl . Polizei¬
behörde wegen Verweigerung der Coiicession zum Braunlwelu -

Ausschank in der Wirlhschaft „Zum Lohengrin
"

, Taunusstraße 5o .
Der Stadt -Ausschuß schloh sich dem Gutachten des GememderathS au
und erkannte unter Verwerfung des Einspruchs der Polizeibehörde und
unter Bejahung der Bedürinißfrage dahin , daß dem Kläger die bean¬

tragte Concession zu . ertüeileu sei . — Dem städtischen Gaswerk wurde

sodann die Genehmigung zur Anlage eines Gasbehälters auf dem
Bauterrain der neuen Gasanstalt an der Hinteren Mainzerstraße zuge¬
sprochen .

- o- Die Zedonfeier , um deren Veraustaltuiig sich seit mehreren
Jahren mit finanzieller Unterstützung der Stadtbehörde die Krieger - und
Militär -Vereine verdient machen , ist auch Heuer in der üblichen Weise be¬

gangen worden . Zur Vorfeier des nationalen Gedenktages hatten sich zu¬
nächst am Dienstag Nachmittag um 6 Uhr viele Mitglieder der festgebenden
Vereine auf dem alten Friedhöfe versammelt , um in pietätvoller Weise
Das Andenken der auf den Schlachtfeldern gefallenen oder infolge
oon Verwundungen und Strapazen gestorbenen Kameraden zn ehren ,
indem der Vorsitzende des Krieger -Vereins „ Germania - Allemannia "

,
Herr Schuhmachermeister Emil Rumpf , mit einer Ansprache
einen Lorbeerkranz an dem Krieger -Denkmal daselbst niederlegte .
Von 7 Uhr ab ertönte sodann von den Thürmen aller Kirchen
Glockengeläute . Um 8 Uhr versammelten sich die Mitglieder des
Kriegervereins „ Germania -Allemannia "

, „ Krieger - und Militär -Verein "

und „Militär -Verein " in der Wirthschaft „Zum Felfenkeller
" in der

Taunusstraße , um von dort unter Vorantritt des „ Wiesbadener Musik -
Vereins " in stattlichem , von zahlreicheii Lampenträgern begleiteten Zuge nach
dem festlich geschmückten und bengalisch beleuchteten Krieger -Denkmal im
Nerothal zu marschiren . Die Serenade daselbst wurde durch den Vortrag
des Krönungsmarsches ans der Oper „ Der Prophet " von I . Meherbeer
eingeleitet . Nachdem die vereinigten Gefang -Abtheilungen der oben genannten
Vereine unter Leitung des Herrn Berghof den Krentzer ' schen Chor
„ Das ist der Tag des

'
Herrn

"
gesungen hatten , hielt Herr Emil Rumpf

eine der Bedeutung des Tages entsprechende begeisternde Ansprache , die
mit einem von der unabsehbaren Festversammlung jubelnd aufgenommenen
dreifachen Hoch auf Se . Majestät den Kaiser schloß . Der „Musik -Verein "

trug sodann noch unter Leitung des König !. Kammermusikers Herrn
C . Hch . Meister „Waldesgrüße

"
, Echostück für 2 Trompeten von

R . Reinhardt (mit Solo , vorgetragen von den Herren Gabler
und Hardegen ) , die Sänger den Männerchor „Ein Mann — Ein
Wort " von H . Marschner , mit Instrumental - Begleitung von C . Hch .
Meister , unter Leitung des letzteren Herrn vor , worauf die gelungene
Serenade mit dem Musikstück „Soldatenleben " von Keler Bela
schloß und die Vereine nach dem Saale „ Zur Kaiserhalle "

abmarschirten .
Unter starker Betheiligung wurde hier noch ein „Fest -Commers " ab -
getjalteu , bei welchem die Herren General -Lieutenant Gebauer , Rechts¬
anwalt , Lieutenant der Reserve Bojauowski und Premier -Lieutenant
und Adjudaut beim Bezirks -Commando v . Koch beifällig auf genommene
Ansprachen hielten und die Vorträge des „ Musik -Vereins " und der Gesang -

Abtheilungen alle Festtheilnehrner in die animirtefte Stimmung versetzten .
— Am gestrigen Hauptfesttage hatten alle öffentlichen und viele prwatd
Gebäude Flaggenschmuck angelegt . Ilm 6 Uhr Morgens ertönte

wiederum Glockenaeläute , worauf der „ Musik - Verein von der

Plattform der Evangelischen Hauptkirche einige Choräle blies .
Im « aufe des Vormittags fanden in den Gotteshäusern aller

Confessionen Fest -Gottesdienste statt . Nachmittags um 2 Uhr waren ver¬

schiedene hiesige
' Vereine auf dem Marktplätze eingetroffen , die sich unter

Begleitung zweier Musik -Corps , des „Musik -Vereins " und der „Hoff -

inann ' scheu Capelle
"

, in folgender Reihenfolge zu dem Festznge ordneten :
1 ) Wiesbadener Turnerschaft ( „Turn - Verein " und „Männer -Turnverein ) ,
2 ) „Krieger - und Militär -Verein "

, 3 ) Gesangverein „Friede "
,,4 ) „Militär -

Verein " 5 ) Kriegerverein „Germania -Allemannia " und 6 ) Turn -

Gesellschaft " . Der Festzug bewegte sich durch die Burg -, Wilhelm -, Taunns -

und Kapellenstraße nach dem Festplatze auf dem Neroberg . Das daselbst
abgehaltene Volksfest war , in den Nachmittagsstmiden wenigstens , vom
Wetter recht begünstigt und gut besucht .

= Kurhaus . Morgen Freitag , den 4 . September , wird Herr
Hermann Lattemaiin

'
zum letzten Male in diesem Jahre ein Luft¬

ballon - Auffahrt mit Fallschirm - Absturz vom hiesigen Kur -

gartrn aus unternehmen . Es ist dies die mehr denn 500 . Auffahrt des

kühnen Aeronauten — eine Zahl , die wohl noch von keinem Luftschiffer
bis jetzt erreicht wurde . Unter diesen Ballonfahrten befinden sich 54 mit

Fallschirm -Absturz . Die Auffahrt wird auch bei dem morgigen Garten¬
feste zur gewohnten Zeit , 5 "/8 Uhr Nachmittags , vor sich gehen , die Füllung
um 2 Uhr Nachmittags beginnen , zu welcher Zeit auch die Coneerte den

Anfang nehmen . Das abendliche große Feuerwerk wird an Brillanz den

früheren nicht nachstehen und dürfte das Gartenfest , schon in Ansehung
des Umstandes , daß die Sommer -Saison ihrem Ende zuneigt , wohl
zahlreichst von hier und auswärts besucht werden .

= Ausflüge . Wenn wir dem Barometer und den Wetter - .
Prophezeiungen Glauben schenken dürfen , so haben wir noch einen recht
freundlichen Herbst zu erwarten , der uns für den nassen und kühlem
Sommer entschädigt . Einheimischen und Fremden feien darum die Spazier¬
gänge in unsere herrliche Umgebung angelegentlich empfohlen . Ein Aus¬
fluß dessen bisher noch wenig gedacht wurde , nach der sog . „Re ntma uer "

möge hier erwähnt werden . Die Rentmauer ist der steile Höhenzug ,
welcher sich von der Platte westlich erstreckt ; ' sie ist von weitem kenntlich
durch die große Buche , welche auf ihrer höchsten Stelle steht , und durch
die Schneise , die , ziemlich steigend , in schnurgerader Richtung vom Fuße
des Bergrückens nach jener Buche führt . Tüchtigen Fußgängern ist dieser
Weg zur Höhe zu empfehlen , wahrend solche , welche nicht stark zu Fuße
sind , seitlich entweder von der Fischzucht oder von der Platterstraße her
nach dem erwähnten Punkte leichter gelangen . Einen schönen Ausblick auf
die vorliegenden Waldhügel , sowie auf die Stadt , die Rhein - und Mainebene
hat man bon einer Stelle , die etwas unterhalb der Buche liegt . Ueber ;
den Kamm der Rentmauer zum Jagdschloß Platte führt der sogenannte
Rennweg , ein prächtiger Waldpfad , etwa zwanzig Minuten weit . Der '
9lame Rentmauer , eigentlich „Rennmauer "

, rührt aus sehr alter Zeit her .
Ueber den Bergzttg führte schon vor fast zweitausend Jahren der Pfair
von einem Schutznuge , d . h . Ringskinwalle , dem Zufluchtsort der be¬
drängten Völkerstämme und Sippen in Kriegszeiten , . zum anderen . Auf
der Platte und der Rentinauer sind Spuren dieser Steinwälle heute noch ,
ganz deutlich zu erkennen . Ein Weiteres hierüber findet man in „Wald -
toanbernugen

" von C . Spielmann , Wiesbaden , Verlag von C . Reinhardt, ,
in welchem Führer die Hanpttouren durch die Umgebung unserer Stadt
beschrieben sind .

- o - Im Deichshallen - Theater sind dem Ensemble wieder einige ,
neue Spezialitäten beigetreten , welche bei ihrem ersten Auftreten am
Dienstag Abend ungetljeilten Beifall fanden . In erster Linie gilt DieS<
von Mr . Iwan Tschernoff mit feinen dressirten Pudeln . DieseThiere
sind ja bekanntlich die beliebtesten Objecte für Dresseure , so daß man ihnen
in Cirken und Theatern des Oefteren begegnet . Unter Allen dürften
jedoch die Thiere des Mr . Tschernoff einen ganz hervorragenden Platz
einnehmen , denn ihre Künste übertreffen Alles , was man bisher in dieser
Art hier gesehen hat . Die Sprungkünste der gelehrigen Vierfüßler waren
ebenso überraschend , wie ihre sonstigen , meist humorvollen Kunststückchen ..
Ein wahres Meisterstück der Dressur zeigte der „ dumme August

"
,

ber, -' an einem Ende der Bühne angebunden , wiederholt sich '

selbst des Halsbandes entledigt und hinter dem Rücken seines
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ipernommen , sondern von den Betheisigten getragen juerben . Für den
-lesieitigen Regierungsbezirk stellt sich der Preis einer solchen Karte auf

den Betrag von 5 Pfennigen , den gewiß jeder Interessent dem dadurch
gegenüber -stehenden Vortheile gern tragen wird .
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, △ Alte Sauernregrln für September . Kühle Nächte bringen
saueren Wem , aber die gesund sein : warme Nachte bringen süßen Wein ,
aber Fie ungesund sein . — fallen die Escheln vor Michaeli ab , so kommt |
der Winter früh . Viele Eicheln um Michaeli , viel Schnee um Weih¬
nachten . — Schönes Wetter um Matthäus Ev . (21 .) hält noch vier i
Wochen ans , — September -Regen für Saat und Reben den Bauern ge- \
legen . —? War es am Aegiditage schön , so ist noch 4 Wochen gutes Wetter I
zu hoffen . — Am 8 . Wie es zu Mariä Geburt ist , soll es acht Wochen
bleiben . — Bleibt das Laub nahe am Stamme liegen , folgt ein frucht¬
bares Jahr . —- Am 29 . Michael Nord und Ost , bedeutet starke »
Winterfrost . — Ist die Nacht vor Michaeli hell , so soll ein sehr kalter
Winter folgen .

- o- UeKrr das Grteiniren eines zehnjährigen Knaben in
einem Weiher bei Mosbach sei in Ergänzung und Berichtigung der gestrigen
Nachricht noch Folgendes mitaetheilt : Georg Marsnla hatte sich mit zwei
anderen Knaben nach dem Großh . Reservoir begeben , um daselbst zu
spielen . Von dein das Reservoir umgebenden Zaune brachen sie eine
Latte heraus und verschafften sich so Eingang in dasselbe , um auf einem
Floße auf dem Wasser herumzufahren . Marsnla war zuerst auf dem
Fahrzeuge und schickte sich eben an , dasselbe mittelst einer Stange in Be¬
wegung zu setzen, als er ausglitt und in das Wasser fiel . Seine beiden
Spielgefährten hatten trotz allem Schrecken noch so viel Geistesgegen¬
wart , sofort alles Mögliche zur Rettung des Ertrinkenden zu thun .
Einer derselben legte sich auf den Leib und reichte , während ihn der
Andere an den Fußen festhielt , dem mit dein Tode Ringenden ,
als derselbe zum zweiten Male auftauchte , ein Lattenstück . Fast schien es
auch , als sollte ihr Rettniigswerk gelingen , denn Marsnla hatte es schon
erfaßt und wurde von seinen Kameraden zum Theil aus dem Wasser
gezogen , da brach das Holz und der arme Junge verschwand zum dritten
Male unter der Oberfläche und kam nicht wieder zum Vorschein . Er¬
wachsene , die etwas zu seiner Rettung hätten thun könne » , befanden sich
Nicht t » der Nähe . Er wurde einige Zeit später als Leiche hervorgdgen .

Herrn Allotria treibt , mit großer Behendigkeit sich selbst das
Halsband wieder über den Kopf schlüpft und dasitzt , als ob nichts geschehen
wäre . Dem Künstler wurde fortgesetzt reicher Beifall gezollt . — Mr . Priee
zergt sich auf der Violine und auf einem — Besen in recht origineller ,humorvoller Weife als Zukunftsmusiker und produeirt sich in einer anderen
Nummer nut mehreren seiner Familienangehörigen in musikalischen Ex -
« ntnques und Pantomimen , in welch ' letzteren auch eine Dame in Ballet -
Costum recht gewandte . Pas “ ausführt . — Der Humorist Herr H . Bender
wird allabendlich mit dem stürmischsten Beifall ausgezeichnet , denn er ver¬
geht es meisterhaft , mit feinen meist selbst verfaßten Couplets , die zum
Theil , wie z, B . „bet arme Jonathan "

, rasch populär geworden sind ,die Theaterbesucher tn die heiterste Stimmung zu versetzen . Am Dienstag
Abend wurde der beliebte Künstler mit reichem Applaus und mit zwei
Lorbeerkranzen ausgezeichnet . Auch die Costüm -Soubrette Fräulein Tony
Ferry und die vorzüglichen kleinen Trapezkünstlerinnen Geschwister
Bo d ; ar off erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit . Das Reichs -
hallen -Theater bietet somit auch für die Folge wieder die angenehmste und
abwechselungsreichste Unterhaltung .

K Die § pei fett harten unserer Restaurants haben seit vorgestern
eine bedeutende Bereicherung erfahren . Was so lange vermißt wurde
wonach das Auge des Feinschmeckers so oft spähte , wahrender sich doch
als gesetzeskundiger Mann sagen mußte , daß er es nicht finden könne —
Has Rebhuhn , ist wieder da , und wer nur immer zwischen seinem Gaumen
und seinem Portemonnaie das Gleichgewicht erhalten kann , macht sich
schleunigst an die leckere Speise . Namentlich in den ersten Tagen der
wiedereroffneten Jagd wird fürchterlich aufgeräumt unter den armen
Thieren , die so plötzlich aus ihrer idyllischen Ruhe anfgefchreckt ivkrden
und , in ihrem Slute sich wälzend , erkennen muffen , daß die Leute , die zu
chnen auf die Felder kommen , nicht nur Spazierstöcke und Botanisir -
trommeln tragen , wie sie nach den Erfahrungen der Schonzeit vielleicht
angenommen Haden . Das Schießgewehr ist ein sehr ernsthaftes Ding ,
M es knallt letzt besonders häufig , weil es in gewissen Kreisen als
Ehrensache angesehen wird , am ersten Tage der Jagd sich schon den
Magen an Rebhühnern zu verderben . In die Familienküche kommt vor¬
läufig nur selten em Exemplar dieses Wildes ; der erste Sturm muß aus¬
getobt werden , ehe das Haushaltnugsbudget mit einem Posten belastet
werden kann der für die meisten Familien immerhin eine Extravaganz
darstellt . Erfreulicher Weise hört man , daß in diesem Jahre die Reb¬
hühner recht zahlreich sein sollen . Dadurch werden sie auch Manchem
zugänglich , der sonst auf diesen Genuß hat verzichten müssen , und die
Sonnlagssager , denen die Hühner partout nicht in die Schrotkörner fliegen
wollen , brauchen nicht gar zu viel an die Reinhaltung ihrer Nimrodsehre

wenden , wenn sie , mit leeret Tasche von der Jagd zurückkehrend , beim
Wildhandler für baares (gelb etliche Thiere . zur Strecke bringen .“

— Kinderernährung . Wenigen unserer Leserinnen wird es be¬
kannt fein , daß man in neuester Zeit in den bekannten Soxhlet ' schen und
anderen Sterilistrungsapparaten nicht nur die Säuglingsnahrung aus reiner
Much zu bereitet , sondern diefelben auch mit großen Erfolgen zur Be¬
reitung von Kindernahrung aus Kindermehl verwendet . — Es ist dies
von nm so , größerer Bedeutung , als neuere Untersuchungen zu der Er -
kenntisiß geführt haben , daß hei der bisher Üblichen Ernährnnasweise mit
berbünnter Kuhmilch die Säuglinge geradezu hungern mußten,

'
dg in dem

bedeutenden Wasserzusatz ja keine Nährstoffe enthalten sind . — Auch die
Zusätze von Gersten - ober Haferschleim ändern an diesem Resultate nichts ,da diese schleimigen Abkochungen ebensowenig Nährstoffe enthalten . Rgde -
mann , der sich besonders mit solchen Ernährungsfragen befchäfliat , schlägt
mit Grund genauer Nährwerthberechnnngen („ Fehler bei der künstlichen
Ernährung der Säuglinge .

"
Dillinger , Karlsruhe . Preis 30 Pfg .) vor ,

hur Bereitung einer geeigneten Säuglingsnahrung Kuhmilch mit Rade -
manus Klndermehl ( für die ersten Lebeiisinonate mit geringem Wasserzusatz )
tzn kochen . Eine solche Nahrung entspricht nicht nur in Bezug auf Gehalt
Und Zusammensetzung , sondern auch in hygienischer Beziehung allen billigen
Nnforderungen , besonders wenn dieselbe vorsichtig eventl . mit Hilfe von
Atenlisirunasapparaten zndereitet wird . — Wer sich mit der Pflege von
kleinen Kindern befaßt ober Interesse für derartige volkswirthschaftljche
Fragen hat , sollte nicht versäumen , sich mit Nabemanns Arbeit vertraut
zu machen .

„ , + Lesrtn » atio « slrart - n für Handlungs - Reisende . Zufolge
Erlaßes des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe soll , da die Ans -
stelliing der Legitimations -Karten , auf Grund deren den deutschen
Handlungs -Reisenden seitens der österreichischen Bahne » eine Tarif -
Ermäßigung bet Beförderung ihrer Musterkoffer gewährt wird , lediglich
m privaten Interesse der Betheiligten geschieht , der Aufwand für Be -

, (*) Fr « - r und Sicht den Kindern als Spielsachen überlaffen , haben
schon oft die Ursache von Feuersbrünsten abgegeben . 6000 Brände allein
M Mch einer Statistik des Verbandes deutscher Privat - Feiierversicherungs -
aefellschaften durch Kinder verursacht worden und zwar in einem Zeitraum
do » 10 Jahren und nurunffr den Versicherten jener Anstalten . Erst vor
mmgen Tagen meldete das „ Wiesbadener Tagblatt " wieder von einem
Lrand , durch Kinderhand gelegt , aus dem Flecken Merenberg bei Weil -
mrg . Die Wichtigkeit dieser Sache erkannte auch die 1889 in Berlin
tattgehabte Ausstellung für Unfallverhütung . Der Vorstand derselben
uchte durch em Preisausschreiben gute Lesestücke , welche diesen Stoff be -
mnbeln und sich zur Einführung m die Schule eignen . Aus der großen
Wenge der eingegangenen Erzählungen wurden drei Stücke ausgewählt

Volksschnl -Leiebücher aufnehmen zu lassen . Diesem Wunsche hat der
'

Minister bereits entsprochen und die Durchnahme der erwähnten Lesestücke
zunächst neben dem bisherigen Unterrichtsstoff von den preußifchen Volks -
schulen gefordert . An diesem Vorgehen sollte sich jeder Hausvater eir,
Beispiel nehmen und dafür Sorge tragen , daß feinen unmündigen Schutz¬
befohlenen feuergefährliche Gegenstände unzugänglich bleiben . Ein durch¬
greifender Erfolg ist hier doch nur von der Familie zu erwarten , welche
auch die Kinder beaufsichtigt , welche dem schulpflichtigen Alter noch nicht
angeboren . Unfälle verhüten , ist bekanntlich besser, als ihre Urheber be¬
strafen ; darum verwahre man Zündhölzchen , Feuer und Licht !

„ V Die Zeit des Magenverderbens ist jetzt
' herangekommen , die

Seit der Obstrelfe . Die Pflaumen sind augenblicklich von einer für das
körperliche Wohlbefinden der Bevölkerung recht ängstlichen Billigkeit und
Gute , man bleibt in einem Pflaumeneffen , und ba man ja doch auch
semen Pflichten gegen die üblichen Mahlzeiten iiothwendiger Weise nacht
kommen muß , so kann eine allerdings auf die betreffenden einzelnen
Menschen räumlich beschränkte aber nichtsdestoweniger doch recht oft sehr
zerstörend wirkende Revolution gar nicht ausbleibeu . Aber man muß
eben jem Möglichstes zu leisten versuchen , man muh zugreifen , so lange
die Zeit noch etwas bietet , und es bleiben noch immer genug Pflaumen
übrig , die uns später in antikem Zustande , mit Runzeln versehen , als
Backpflaumen vorgesetzt werden . Man muß die Speifenkarte des Herbste ?
fo lange ausnutzen , wie nur möglich , und dieselbe läßt durchaus nicht ?
zu wünschen übrig , denn auf ihr steht auch der Gänsebraten , Ja , der
Herbst , wenn er uns auch die Rosen raubt , er ' ist doch nicht zu verachten
er bringt uns manche Freuden , und herzlich wollen wir ihn willkommeit
heißen und uns seiner freuen , wenn er nur nicht die Dummheit begeht
und gar zu frühzeitig sich vom Winter in die Flucht schlagen läßt . Aber
wenn wir Erwachsenen auch die Feste feiern mögen , wie sie fallen , und
das Obst in reichlicher Fülle gemeßen , fo lange es vorhanden ist , fo
sollen wir bei den Kindern doch etwas vorsichtiger fein . Ein verdorbener
Magen kann bei Kindern doppelt schädlich fein und ernste Gefahr im Ge¬
folge haben .

— Gehaltsaufbesserung der Lehrer auf dem Lande . E ?
wird uns geschrieben : Die Verfügung des Herrn Uuterrichtsiniuisters be¬
treffs genauer statistischer Erhebungen über die Befoldllngsverhältnisse n. rnbet Lehrer auf dem Lande und in Kleinstädten hat auch in Nasfau große Srnfl
Befriedigung hervorgerufen . Man merkt , daß an höherer Stelle die Er - ,
kemitultz herrschend geworden ist , eine einheitliche schematische Gehaltsfest -
setzung sei nicht zweckentsprechend , vielmehr müßten die ortsüblichen Preist „ jmider Lebensmittel und sonstigen Bedürfnisse in Betracht gezogen werden .
Wird sich in dieser Beziehung ein großer Unterschied in beit verschiedenen •
Provinzen der preußischen Monarchie geltend Machen , so findet dies nicht -
minder schon in einzelne » Gegenden innerhalb ein und desselben Regiernngs - i
*?$ ir ?e8 statt . So find z. B . in dem unfrigen bie Gehälter der Lehret in rL, .i
Kleinstädten , namentlich der jüngeren , viel zu niedrig im Vergleich zu dem
vsrlMmmnaßlg treueren Leben an diesen Orten . Namentlich wird es
als Mangel empfunden , daß der jüngere Lehrer zumeist keine Wohmlugs -
entschadiginig erhält . Während der ältere eine Familienwohnung gegen
einen geringen Anschlag ( gewöhnlich etwa 30 Gulden altnaffauisch— 51 Mk, ) . besitzt , ist der jüngere genöthigt , ein gewöhnlich recht theures
moblirtes Zimmer (zu zweien kommt er wohl selten ) zu benützen . Nament¬
lich diese jungen Leute begrüßen es mit Freuden , daß ihnen entweder freie
Wohnung ober statt deren eine mit den ortsüblichen Miethpreisen in Ein¬
klang stehende Entschädigung gewährt werden soll . Diejenigen Gemeinden ,
welche die vom Staate für Schul -Zwecke geleisteten Zuschüsse hier und da
noch sift Unterhaltung von Bullen und andere Nutzbarkeiten verwenden ,
werden bann nicht umhin tonnen , die Meinung der Regierung richtig zu
verstehen .
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Knnstz Wissenschaft , Kitrratnr .
* Nrrsonalion . Ernst Pasgns , der bekannte Operndichter lind

Schriftsteller , ehemals Sänger , feiert heute zu Alsbach seinen 70 . Ge¬
burtstag . — Wie in eingeweihten Kreisen Christianias verlautet , gedenkt
sich der Sohn Henrik Ibsen ' s , Dr . Sigurd Ibsen , mit der ältesten
Tochter Björnson ' s , Fräulein Bergliot Björnson , zu verloben . Die
junge Dame ist eine sehr vielversprechende Sängerin , die zur Zeit noch bei
der bekannten Mme . Marchesi zu Paris studirt , übrigens eine ausgezeich¬
nete Schönheit . Am Freitag war Henrik Ibsen seit 15 Jahren wieder
zum ersten Male im Christiania -Theater zti der Gala -Vorstellung von
„ Hedda Gabler " . Dem Dichter wurden stürutische Ovationen zu Theil .
— Der oberste Leiter des gejammten städtischen Bauwesens in München und
Vorstand des dortigen Stadtbauamt ^ , Herr Oberbanrath Arnold von
Zenetti , ist nach längerem schweren Leiden im 67 . Lebensjahre gestorben .

* Kchnuspiet . Dem New -Vorker Theater -Director Amberg wurde
mit großer Majorität die Directton des Theaters der Chicagoer Welt¬
ausstellung übertragen . — Franz von Schönlhan hat ein oreiactiges
Schauspiel beendet , das den Titel : „ Das goldene Buch

" führt . Das
Stück , dessen tiefernster (? ) Conflict dem modernen Gesellschaftsleben ent¬
nommen ist , wurde tion Direcwr L 'Arronge sofort zur Aufführung am
Deutscheu -Theater erworben . Am Dresdener Hoftheater wird das Schau¬
spiel mit Friedrich Mitterwurzer aut 3 . November in Scene gehen .

* Pueisveitlreilung . Im Münchener „ Salon " wurden iträmiirt -
Mit erster Medaille die Maler : Boldint (Paris ) , Herterich (München ),
Klinger ( Ron, ), Kröver ( Kopenhagen ) , Le Maheur (Brüssel ) , Liebermann
( Berlin ) , Melville ( London ) , Ochardson (London ), Petersen , Siuding
(Christiauta ) , Villegas (Rom ) ; in der Bildhauerei : Hildebrand ( Floretm ) ,
Hundrieser ( Charlottenburg ), Roth (Paris ), Sinding (Paris ) . Die zweite
Medaille erhielten u . A . die Maler : Heim ( Darmstadt ) , Samderger
(München ) , Skarbina (Berlin ) , Hans Thoma (Frankfurt ) ; ferner Brown
(@biii6urfl ) , Sentont (Paris ) , Ferragut (Mailand ), Geller (Wien ), Goln
Watland ) , Jansen ( Amsterdant ) , Sundt -Hansen (Kopenhagen ) ; Bildhauer
Albertt (Mailand ), Bruett , Geiger ( Berlin ) , Hahn , Weiß ( München ) ,

- o - Gonrnr » . lieber das Vermögen des Buchhändlers Joseph |
Dillmann dahier ist , da sich derselbe für zahlungsunfähig erklärt und

seine Zahlungen eingestellt hat , am 1 . September , Mittags 12 Uhr , das

Concursverfahren eröffnet und Herr Rechtsanwalt Bojanowski zum I

Concursverwalter ernannt worden . Concursforderungen sind bis zum
25 September er . bei dem Amtsgericht I hier anznntelden . Prüfnngs -

termin ist auf Mittwoch , den 80 . September er . anberaumt .
- o - Diebstähle . Ein Dienstmädchen , welches sich am Dienstag

Vormittag besuchsweise bei einer verwandten Familie in der Metzgergasse I

anshielt , entwendete daselbst in einem unbewachten Augenblick eine Uhr
utit Kette . — Auf dem Philippsberg wurden verschiedene Wäschestücke ge =

gohlen . — Ein hiesiger Taglöhner wurde am Montag von einem Bäcker

alls einer Wirthschaft an der Feldstraße wegen Scandaliretts an die Lust I

Mtzt , entriß aber dabei dem Letzteren die Uhr und lief fort . In der I

tlatterstraße
wurde ihm der Raub wieder abgejagt und als vorläufige I

träfe eine gehörige Tracht Prügel verabfolgt . — Einem Dienstmädchen
aus dem Michelsberg wurde ein goldener Ring mit rothern Steinchen
entwendet .

- o - Als Thieestimmenimitatoe versuchte sich in vorverflosseuer Nacht
gegen 1 Uhr ein Kaufmann auf dem Marktplatze , indem er das Krähen I
eines Hahnes nachahmte . Im Interesse nächtlicher Ruhe und Ordnung I
konnte sich aber die Nachtwache mit diesen Kunstproductionen nicht einver - I

standen erklären . Dem krählustigen Herrn wird nunmehr noch eine be - I

sondere Anerkennung in Form eines Strafmandats zukommen .
= Krsttzmechsei . Die Erben des Herrn Bäckermeisters Johann I

Wirges haben ihr Haus Steiilgasse 4 für 67,000 Mk . an Herrn Bad - I

meister Nicolaus Straßburger hier verkauft .

Stimmen aus dem UnbliKum .* )
* Aus guter Quelle wird uns mitaetheilt , daß die Metzger in den I

nächsten Tagen eine Erhöhung der Fleischpreise eintreien lassen
Werden , nachbem einzelne derselben schon unter der Hand aufgescklagen I

find . Von Seiten der Landlente in der Umgegend verlauten dagegen seit
geraumer Zeit Klagen , daß ihnen von den Metzgern und Viehhändlern !
Angebote geniacht werden , welche mit den betmahgen Fleischpreisen nicht I
im Einklänge stehen . Namentlich ist dies bei Schweinen der Fall , auf I
Kelche solch ' niedere Gebote gemacht wurden , daß die Besitzer es vorzogen , I
nicht zu verkaufen , sondern die Schweine zum eigenen Gebrauch zu schlachten .

B . Kiedrich , 2 . Sept . Die letztverflossenen vier Tage waren für I
unsere Gemeinde vier schöne Festtage . Sonntag und Montag hatten wir I
Kirchweihe , welche infolge des schönen Wetters auch von Auswärtigen seht
park besucht war . Ein selten vorkommendes Fest aber feierten wir gestern ,
nämlich das 50 - jährige Dienstjubiläumsfest unseres Herrn Lehrer ' Münz .
Am Vorabende des Festes brachte der Kriegerverein dahier dem Herrn
Jnbilar ein Ständchen ; in das dein letzteren vom Präsidenten -Stellvertreter
ansgebrachte dreimalige Hoch stimmten alle Anwesenden begeistert ein .
Am Dienstag Morgen fand zunächst Festgottesdienst in der Psarrkirche

- statt . Hieraus versammelten sich die hiesigen Lehrer und Lehrerinneit mit'
ihren Schulkindern in der festlich geschmückten Schule des Herrn Jubilars .1 Nachdem auch dieser , sowie der Local -Schulinspector , Herr Pfarrer Hirsch¬
mann dahier , und viele Ortseinwvhuer erschienen waren , fang Herr Lehrer' Michels dahier mit den Schülern der oberen Klassen einige Lieder und
Choräle , mehrere Schüler sprachen in ihrem und ihrer Mitschüler Namen‘ ihre Glück - und Segenswünsche ans , und der Herr Pfarrer hielt darauf
die recht ergreifende Festrede . Mit einem begeisterten breimaligeit Hoch

; tuf den Herrn Jubilar schloß diese Feier . Am Nachmittag 2 ' / - Uhr er¬
schienen bann bie Lehrer und Lehrerinnen der Inspektion Erbach a . Rh .,
sowie einige auswärtige Lehrer und Lehrerinnen im „ Hotel Engel " dahier ,' holten hierhin den Herrn Jubilar uud dessen ganze Familie ab , und es
entwickelte sich nun eine höchst erhebende und vergnügte Feier . Herr

; Lehrer Müller (Niederwalluf ) brachte einen schönen Toast auf den Herrn
: Jubilar , Herr Michels (Kiedrich ) einen solchen auf dessen Gemahlin aus .

Viele schöne und sinnige Geschenke wurden dem Jubilar überreicht und
die große Zahl der eingelaufenen Gratulationen au denselben zur Keuntnißr der Versanuulnng gebracht . Am späten Abend nahmen die Anwesenden

- Abschied von einander , uub es versicherten dieselben alle , ein ungewöhnlich
! schönes und vergnügtes Fest gefeiert zu haben .

p . Diez , 1 . Sept . Lor etwa Jahresfrist wurde auf Anregung des
Kreis -Ausschusses vom Unterlahnkreis , insbesondere seines Vorsitzenden ,

j des Herrn Landraths Johannes dahier , eine Schülerwerkstatt ge-
' gründet . Diese Einrichtungen bezwecken bekanittlich die Ausbildung der

X , ' Jie , lyollra der rein geistigen Schularbeit und deren unausbleiblichüblen Folgen entgegenwirken . Zunächst wurden 15 Knaben in Holz -
.(Kerbschnitt ) unterwiesen ; im April wurde bereits eiuzweiter

Kursus nut 17 Schülern eröffnet . Die Resultate , welche der Leiter dieser
Herr Lehrer Dietz , erzielte , waren so überraschend günstige , daß der

Einführung der Knaben -Handarbeit in unserem Kreis die Wege völlig ge¬ebnet erscheinen . 'Nach den Herbstserien wird voraltssichtlich zur Errichtungwerterer Kurse geschritten werden .
. *

^ Homl »urg v . d . A „ 2 . Sept . Im „Gil Blas "
veröffentlicht

ei ;x? aumiante Betrachtung über unser Bad . Es
? ort u . A . : „ Ich habe auf meiner Reise durch Deutsch -laud em hübsches F -leckchen Erde entdeckt : Homburg v . d . H ., eineHettle Stadt am Fuße des Taunus , die von Engländern und Amerikauern ,

. Öefflfä 9inmme

sowie einigen Deutschen bewohnt wird , welch Letztere sich der Aufgabe
unterziehen , die Ersteren zu beherbergen und zu beköstigen . Die Ameri¬
kaner gehen dorthin , um das Wasser der Quellen zu trinken und die
Gegend zu durchstreifen , die Engländer hauptsächlich , weil die Kaiserin
Friedrich , die Tochter of her gracions Majesty , de » Sommer in Homburg
verbringt . Im Monat - August erscheint meistens auch der Prinz von
Wales , um seinen Hund in der Kaiser -Friedrich -Proinenade spazieren zu
führen uub dann wallfahrtet alles , was von Albions Söhnen uub Töchtern
an beit Ufern des Rheins umherirrt , nach Homburg , um diesem erheben¬
den Schauspiel beizuwohnen . Es muß wohl nur der Sinn für Natur -
schöuheit ober die Bruderliebe fein , was den Thronerben Englands hier¬
her lockt , denn seine „noblen Passionen " fänden hier schwerlich Be¬
friedigung . Ich meine damit seine Liebhaberei für das Spiel . Um das
Floriren

'
des Engländerthnms in unserer Stadt kund zu thun , fabelt bei

betreffende Herr im „Gil Blas " sich folgende hübsche Geschichte zusammen :

„ Ein seltsames Mißgeschick passirte im vergangenen Jahre einem meiner
Freunde , einem charmanten Provencalen . Er war nach Homburg ge¬
kommen mit der Absicht , dort Deutsch zu lernen , miethete sich in einem
guten boardinghouse ein und da weder die Wirthin , eine sehr respektable
Dame , noch ihre drei Töchter ein Wort Französisch ver¬
standen , so lernte er in kurzer Zeit die gewünschte Sprache .
Drei Monate später kehrte er in seine Vaterstadt zurück , stolz auf seine
erworbenen Kenntnisse . Sein Erstes war , dort einen Deutschen aufzu -
fuchen, um sein Wissen an den Mann zu bringen . Er fand auch richtig
einen kleinen Optiker , aus Frankfurt a . M . gebürtig , mit dem er unter
den , Vorwand , ein Lorgnon kaufen zu wollen , anfing Deutsch zu sprechen .
Der Andere hörte anfnierksam zu , schüttelte bann den Kopf und sagte auf
französisch : „Entschuldigen - Sie , mein Herr , ich verstehe Sie nicht !
Sprechen Sie , bitte , lieber französisch !" Höchst ärgerlich verließ mein
Freund den Laden und ging stehenden Fußes zu einem Bekannten , der
Sprachlehrer war . „ Höre,

" redete er ihn an , „ich möchte mit Dir deutsch ,
| sprechen und Du sollst mir sagen , ob ich es kann ! Der deutsche Optiker --

drüben an der Ecke that , als ob et mich nicht verstände . Höre also zu !"

Nach zwei Sätzen unterbrach ihn der Freund : „Du sprichst nicht schlecht !"
— „Nicht wahr ? Das wußte ich !" — „ Die Sache ist nur — Du sprichst
kein Deutsch !" — „Wie ? Kein Deutsch ? ,, — „Nein , — Du sprichst eng¬
lisch I" — Der arme Bursche war außer sich über dieses Mißgeschick und
ist nun in diesem Jahr wieder nach Homburg gekommen , aber nicht nm -
deutsch zu lernen , sondern um sich an der perfiden Wirthin zu rächen ,

I indem er ihren drei Töchtern den Kopf verdreht . Bei Zweien ist es ihm
j bereits gelungen , die Dritte leistet nur noch schwachen Widerstand .

— A « s der Umgegend . In Wildsachsen brannten der Hen -
I stall und die gefüllte Scheune des Herrn Ph . Sparwasser ab . Nur mit

Noch konnte der Viehbestand gerettet werden . — Den Eheleuten Dietrich
I in Soden , welche am 31 . August d . I . ihren goldenen Hochzeitstag gefeiert
I haben , ist die denselben Allerhöchsten Orts verliehene Ehe -Jubiiänms -
I Medaille nebst einem Glückwunsch - Schreiben des Geheimen Civil -CabinetS

durch die Behörde übergeben worden . — Dem Baurath Bake zu St .
Goarshausen ist die commissarische Verwaltung des Landrathsamtes

I im Kreise Saarbrücken , Regierungsbezirk Trier , übertragen worden . —
I Auf Antrag beS Eisenbahu - Betriebscuntes in Wiesbaden hat das Groß -
I herzogliche Kreisamt Mainz die Enteignung von Grundstücken in der Ge -
j marfung Castel zum Ausbau des borkigen Bahnhofs einze -
I leitet . — Die Hammelschlächterei in Bischofsheim , welche die abqe -
1 schlachteten Hammel waggonweise nach Paris liefert , hat den Großbetrieb .
I wieder angenommen .
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Duerol ( Rom ) ; die Architekten Lambert und Stadl ( Stuttgart ) , Reuter
und Fischer (Dresden ) ; die Graphiker Horte ( Paris ) , Kühn (Nürnberg ),
Hans Mepcr ( Berlin ) .

* Verschiedene Mitthrilnngen . Das Bismarck - Museum
tm Schlosse Schönhausen ist , wie das „ Altm . Jnt .- Bl .

" berichtet , am
Sonntag eröffnet worden . Das Museum umfaßt acht Zimmer . Graf
Herbert Bismarck hielt eine Ansprache an die Erschienenen ; für die GutS -
lente war ein kleines Feit bereitet . — Dienstag war zum ersten Mal an
den Anschlagssäulen in Berlin der gemeinschaftliche Theater¬
zettel der Berliner Bühnen erschienen , er bringt die Ankündigungen
folgender Theater : 1 ) Königliches Opernhaus . 2 ) Königliches Schauspiel¬
haus . 3 ) Lessing -Theater . 4 ) Residenz -Theater . 5 ) Friedrich -Wilhelin -
städtisches Theater . 6 ) Wallner -Theater . 7 ) Thomas - Theater . 8 ) Ostend -
Tdeater . 9 ) Alexanderplatz -Theater . 10 ) Deutsche Volksoper . 11 ) Urania ,
wissenschaftliches Theater . Das zwölfte Feld des Plakats bringt den
Wochenspielplan sänuntlicher genauntet , Bühnen . — Der Pariser „ Figaro "

bringt eine interessante Zusammenstellung derjenigen Zugstücke , die es
während der letzten zwanzig Jahre auf das respcctable Lebensalter von
mehr als hundert Aufführungen an Pariser Bühnen gebracht haben .
Diese Statistik ergiebt , daß im Ganzen , wenn wir Wiederaufnahmen und
Ncueinstudirunqen außer Acht lassen , 152 Theaterstücke über hundert Auf¬
führungen erlebt haben : Die „ Glocken von Corueville " fast 600 ; drei mehr
als 400 : „ Mascotte "

, „ Reise um die Erde " und „ Madame Angyt ' s Tochter "
;

fünf über 300 : „ Courier des Zaren "
, „Femmes colJantes “ .

* Alterthumskunde . Die trojanischen Alterthüm er , welche
Schliemann laut testamentarischer Bestimmung der alte » Heimath zuge¬
sprochen hat , werden gegenwärtig in Athen zur Absendung nach Berlin
verpackt . Als die letzte Post Athen verließ , war die Zahl der Killen
bereits auf 40 gestiegen und trotzdem harrte noch so Vieles seiner Unter¬
bringung , daß noch einmal 10 Kisten bestellt werden mußten . Das Ein¬
packen findet unter der Leitung des Dr . Dörpfeld , des Directors des
archäologischen Instituts zu Athen statt . — Die General -Versammlung
der Deutschen Alterthums -Vercine ist Montag im Beisein des Fürsten
von Hohenzollern in Sigmaringen eröffnet worden . Es sind ungefähr
135 Theilnehmer anwesend , darunter hervorragende Gelehrte . Bortrüge
hielten Hofrath Zingeler zur Geschichte Hohenzollerns und Prof . Thudichüm
über die Herstellung historischer Karten .

* Die mnrtteurbergische Spitzbergen - Expedition ist glücklich
wieder in Hammerfest angelangt . Da der Fischdampfer „Amely " am
26 . Juli Bremerhaven verließ , so ist die Dauer der Reise noch kürzer ge¬
wesen , als anfänglich angenommen war . Man hat mit dem Ende des
arctischen Sommers rechnen müssen . Die Theilnehmer der Expedition
konnten nur bis zum achtzigsten Grade nördlicher Breite vorbringen , da
dort dichtes Eis die Möglichkeit der Weitersahrt in nördlicher Richtung
abschnitt . Die jetzige Expedition unter Führung des Capitäus Bade aus
Rostock hät ungefähr die Höhe von Smeerenberg erreicht . Es ist dies die
frühere Station der Niederländer , wo sie Thran aussotten . Durch die
zu starke Verfolgung des Walfisches , der in jener Gegend fast ganz aus¬
gerottet worden ist , hat auch der Verkehr in Smeerenberg aufgehört ; der
Name besteht wohl eigentlich nur

'
noch auf den Karten . Es dürfte immer¬

hin interessant sein , von den Beobachtungen zu hören , welche neuerdings
in jener arctischen Gegend von der württembergischeu Expedition gemacht
worden sind . Ihre Hauptaufgabe war die Untersuchung der Frage , ob
Spitzbergen durch seinen Reichthum an Kohlen und Fischen , an Vögeln ,
Eisbären und Rennthiere » in der That sich dazu eigne , für den deutschen
Handel eine Quelle lohnenden Erwerbes zu werden . Ueber die Ergebnisse
der Expedition liegen keine Nachrichten vor . Für die Untersuchungen auf
der Westküste Spitzbergens mögen , wenn man Hin - und Rückfahrt und
das Anlaufen der Bäreninsel in Abrechnung bringt , etwa 14 Tage zur
Verfügung gestanden haben . Dies ist für den genannten Zweck eine äußerst
geringe Spanne Zeit . Mit Interesse erwartet man besonders die Ansichten ,
welche sich die Expedition über die nordische Fischerei , das eigentliche Feld
der Norweger , gebildet hat . Vor einiger Zeit schickte ein Geestemündeuer
Fischreeder

'
einen Dampfer in 's Nordmeer aus den Kabeljau - und Heilbutt¬

fang . Die gemachten Erfahrungen ließen aber von einer Wiederholung
des Unternehmens Abstand nehmen : Im Allgemeinen setzt man , wie der

„Köln . Ztg .
" aus Bremerhaven geschrieben wird / in unterrichteten Kreisen

dort und in Geestemünde keine zu großen Hoffnungen auf den Erfolg der

Expedition :

Deutsches Reich .

* Die allgemeine Lage erscheint der „ Pol . Corr ." „ in hohem
Grade dazu angethau , die eminente Richtigkeit des Wortes von Moltke

zu demonstriren , daß die . Bedenken und Gefahren der Gegenwart nicht im

Ehrgeiz der Fürsten und Regierungen , sondern in den Stimmungen der

Völker und in dem Treiben der Parteien liegen " . Was speciell Frank¬
reich betrifft , so hat man , sagt der Berliner Berichterstatter her ' Corre -

spondenz , allen Grund , au die erst jetzt bekannt gewordenen Worte des

großen Feldherrn zu erinnern , mit denen er der Capitulation von Sedan

gedenkt : „ Hatten die Franzosen den Sieg deutscher Waffen übet Richt -

franzvsen als Beleidigung empfunden , so konnte keine unzeitige Großmnth

sie die eigene Niederlage vergessen machen "
. Man darf sich der Hoffnung

hingebeu , daß im Lause der Zeit die Logik der Thatsachen die entsprechende
Correctnr für das Uebermatz vollbewußter und unbewußter Selbsttäuschung
und Illusion abacbeu wird , die gegenwärtig in Frankreich domimren .
Eben jetzt gießt die „Forschungs - Expedition

"
, die von russischen Kosacken

mit Infanterie und Berggeschützen in Central -Asten ausgeführt wird , den

besten Commentar zu der geträumten Hereinziehuug Euglands m die

russisch - französische Entente .
‘

Es könnte gar keinen größeren Jrrlhum

geben , als anzunehmen , daß man in Berlin dem französischen Flotten -
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besuch in England enttäuscht oder nicht günstig gegenüvernände . 7 "
was eine ruhigere , maßvollere , der Erhaltung des Friedens vortheih , S!1

Stimmung begünstigen , kann , wird hier gern gesehen . Daß aber ein tz i ,
fluß Englands , so weit ein solcher Frankreich gegenüber geltend gern ™
werden sollte , nur in diesem Sinne geltend gemacht werden kann , um </
liegt wohl nicht dem geringsten Zweifel . Hat seiner Zeit bei dem
besuch in London die deutsche Presse in der politischen Würdigung
Ereignisses den Mund etwas voller genommen , als in den reelleni
hältnissen begründet war , so mag man jetzt der französischen Presse |
Vergnügen lassen , sich in den ihr schmeichelnden Phantasmagoriee »
ergehen . Z £

* Die Lassalle - Feier der Berliner Socialdemokraten am Satz so
und Sonntag ist allenthalben ohne Zwischenfälle verlaufen . Der,I E
wärts " veröffentlicht anläßlich dieses Erimierungs - Festes tt al
schwulstigen Leitartikel und ein noch phrasenhafteres Gedicht zum P, O
Lafinlle 's . In dem letzteren wird er Denen gegenübergestellt , die „ in « er
Prunkgelagen , schwelgten und in üppigen Zügen die Wonne des @öt ei
daseins genossen "

, wozu die „ Magdeb . Ztg . " bemerkt : „ So fern liegt I
das Leben des Agitators den deutschen Arbeitern noch nicht , daß fie i , D]
wüßten , daß der Mann , zu dessen Cult sie aufgefordert werden , C1
Freuden dieses Lebens mit vollen Zügen genossen hat , und daß e§ i ■
der Kampf um die Arbeitersache , sondern ein elender Liebeshandel »
dem sein geben zum Opfer fiel ." Uebrigens kam es bei der soeialdh

T

irakischen Gedächtmßfeier für Lassalle zu scharsen Auseinandersetzm
zwischen Lassalleanern und Marxisten . Referent Lütigenan erwähnte ff
minder achtuugswerthen Eigenschaften Lassalle ' s ( worüber dessen kürz
erschienenes Tagebuch sehr deutliche Beweise brachte . D . R .) und sd 6

ihn wissenschaftlich unter Marx . Börner trat für Lassalle 's Persönlst 11
und sein ehernes Lohngesetz ein . Die überwiegende Mehrheit derW n

sammlung stellte sich aus die Seite Lüttgeuau 's .
* Fischerei der Gemeinden . Der Minister für LandwirtW

’
J

hat nach einem neuerdings ergangenen Erlasse in Erfahrung gebracht, ^
ungeachtet der Vorschriften in den § § 6 bis 8 des Fischerei - Gesetzes I
30 . Mai 1874 die freie und wilde Fischerei in einzelnen Gewässerstn :

g
noch von den Ortseinwohnern in derselben Weise ausgeübt wird , wie 4

Erlaß jenes Gesetzes , ohne daß die Gemeinden dies hindern und oljne :
sie die Fischereinntzung für sich in Anspruch nehmen . Diese Wahrnehw a
hat der Herr Minister znm Tbeil aus Mittheilungen von mit diesen ss j
gelegeuheiten persönlich bekannten Sachverständigen gemacht . Von sÄ <
ist auch mehrfach berichtet worden , daß eine große Anzahl Gemen ”

in den verschiedensten Gegenden bei pfleglicher Behandlung und bch -
Beaufsichtigung der Gemeinde - Fischereien aus denselben verhältnißmi <
bedeutende Einkünfte würden ziehen können , während dieselben jetzt 11 (
oder nur verschwindend geringe Erträge bringen , ja vielfach aus N ,
achtimg und mangelndem

'
Verständnisse geradezu dem Ruine preisgcgi i

werden . Um nun zu erfahren , inwieweit die Gemeinden jetzt im w ,
verstandenen Interesse ihre Fischereien selbst nutzen , und welche Einki
sie daraus beziehen , sowie auch , in welcher Weise für den Schutz und
Beaufsichtigung der Fischereien gesorgt ist , hat der Minister >
entsprechende Erhebungen augeordnet . W 1

* Kerstin , 2 . Sept . Dem Vernehmen nach haben sich die eher
reichsunmittelbaren Familien zu einem freiwilligen Verzicht
ihr Steuerfreiheits - Privilegium nicht bereit finden lassen .'

sind deshalb Verhandlungen über die Vereinbarung einer billigen ! ■
schädigmig int Gange . Sollte man auch bei diesen zu einem post
Ergebnisse nicht gelangen , so wird der Weg der selbstständigen Gesetzt
beschritten werden . Die Erledigung dieser Angelegenbeit darf bestimmt
die nächste Landtags - Session erwartet werde » . — Der Landwirlhschi
Minister ordnete an , daß die unbemittelte Bevölkerung ihren Brel
Holz - Bedarf aus den StaatSforsteit zu geringen Preisen deckend "

— Das „Mil .- Wochendl ." , welches sich schon vor einiger Zeit für
Beseitigung des Schleppsäbels bei der Cavallerie cmsgespra
hatte , tritt jetzt auch energisch dafür ein , daß der Säbel bei der Z
Artillerie in Wegfall komme und bei sämmtlichen Berittenen , Unten
zieren , Fahrern und reitenden Kanoiiicren durch ein kurzes © eitengef
ersetzt würde .

* Rundschau im Reichs . Begünstigt vom herrlichsten W
hielten am Sonntag in Worms die Vertreter der Nationalliber «
Süddeutschlands ihren diesjährigen Parteitag ab . Mittag ?
1 Uhr fand im Festhanssaale ein Festmahl mit über 450 Gedecken I '■
40 — 50 Reichs - und Landtagsabgeordnete aus Hessen , Baden , Wüst
berg , Hessen -Nassau , sowie aus Berlin , Dessau , Leipzig , Hannover , v
anwesend . — In Hamburg trafen dieser Tage , wie der „ Hamb . K.

" i
richtet , zwei Soldaten der westafrikanischen Schutztrns '

welche ihrem Vorgesetzten den Gehorsam verweigert hatten , mit
Dampfer „ Gertrud Woermaun " als Gefaugeite ein . — Redacleur A
angel bat Dienstag Nachmittags 4 Uhr seine Strafe im Snisburger
richrsgefängniß angetreten . — Der in Danzig versammelte den »

Katholikentag , welchem bis jetzt rund 800 Mitglieder anwohnen
schloß , auf die Berufung eines internationalen katholische» CongN
hinznwirken , welcher sich mit der Wiederherstellung des Kirchenstaatff
schäftigen soll . Ferner wurde die Feier des hundertsten Geburt ?»

Pius ' IX . am 15 . Mai 1892 und die Errichtung eines Windthorst -B
mals in Meppen beschlossen . Die nächstjährige Katholiken -VersamM
soll in Mainz abgehaltm werden .

Ausland .
* Gesterreich - Ungarn . Wie dem „ Berl . Tagebl .

" aus Wie"

meldet wird , ist an die Gemeinde -Vorstände im Manöver -Terrai " .
Weisung ergangen , darauf zu achten , daß Kaiser Wilhelm ,jt

Wiesbadener TagblerLI .
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durch Fahnenschwenken noch durch Blunienwerfen begrübt werde , weil da «

b , wie
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* Montenegro . Der Fürst Nikita von Montenegro ,
welcher im „ Hotel Continental "

zu Wien an Entzündung des Kehlkopfes
erkrankt darniederlag und Erstickunasanfälle hatte , ist nun wieder voll¬

kommen ans dem Wege der Besserung ; der Patient dürfte binnen

wenigen Tagen gänzlich hergestellt sein und die Rückreise nach Cetinie
antreten können , , ,

* Siidser . Wie eine „Rcuter " -Depesche aus Cairns in Nörd - Queens -

land vom 30 . August meldet , hat der daselbst von einer Expedition nach
den Südseciuselu znrückgekehrte britische Kreuzer „ Royalist

" mehrere
Dörfer auf den Salomoninseln bombardirt , um die Eingeborenen

für die Ermordung britischer Händler zu strasen .
* Afrika . In einer Polemik gegen die „Boss . Ztg . " theilt die

„ Magdcb . Ztg .
" aus einem bisher noch nicht veröffentlichten Berichte

Wißmaun ' s über seine Expedition nach dem Kilimandscharo u . A .

Folgendes mit : „ Daß meine Hoffnung ( auf eine friedliche Behandlung
der Massai ) später scheiterte , lag hauptsächlich daran , daß die wilden

Horden keine einheitliche Leitung haben und auf weiter Strecke zerstreut
sind und daß der Theil , der sich vor uns sicher glaubt , natürlich nicht

zum Frieden neigt . Der gerade viehisch - rohe Charakter der Massai , di -

übrigens , wie wir später coustatirten , ebenso feige als frech und roh sind ,
Eigenschaften , die sich bei noch ivilden Afrikanern meist vereinigt finden ,
thar zum Scheitern meiner friedlichen Hoffnung das © einige . . . .

" Da¬
mit waren die Anssichtcn auf friedliches Auskommen mit diesem Stamme

erschöpft , und nun mußte ich die einzige Maßnahme , die sich gegen solche
räuberische Horden bietet , ergreifen : „Ich mußte eine Jagd veranstalten

auf alle Massai , wo und in welcher Stärke sie sich auch zeigten , nm ihnen
die Gegend , durch welche unsere Straße führt , gründlich zu verleiden . Zu

I diesem Zwecke wählte ich zum Rückmarsch die südliche Route ; zn diesem
Zwecke gab ich Befehl , auf jeden Massai , der sich zeigte , zu feuern , ihre
Kraale zu zerstören , ihr Rindvieh wegzunehmen .

" Dieser Befehl ist dann
so ausgeführt worden , daß die Massai überall beim Heranuahen der
Schutztruppe in wildester Flucht selbst die Speere und Schilde , hochge -

I 1)alterte Familiencrbstücke wegwarfen .

Vermischtes .
* IJont Tage . Ein neues , sicheres Verfahren zum Nachweis

von Tuber,elbaeillen im Sputum hat Dr . MaxDahmen in Krefeld
entdeckt . Das Verfahren war dem neuen Institut für Jnfeetions - Krauk -
heiten in Berlin zur Begutachtung eingesandt worden . Dem Entdecker ist
von dort au8 in einem verbindlichen Schreiben mitgetheilt worden , das
Ergebniß der Untersuchung sei so günstig ausgefallen , daß Dr . Dahmen
nur empfohlen werden könne , das neue Verfahren der Oeffentlichkeit zm
übergeben .

Jüngst suchten in Grnuwinkel ( Baden ) zwei Arbeiter Nachts in einem
Strohhaufeu Unterkunft . Ein Schutzmann , der das bemerkte , durchsuchte
den Strohhaufen und stach dabei mit der Säbelklinge in das
Stroh , traf aber einen Arbeiter so unglücklich in das Auge , dag das¬
selbe vollständig zerstört wurde .

* Kerbten . Aus die freundschastlichen Borstellungen der Pforte
wegen der serbischen Truppen -Anhäufnngen an der bulgarischen Grenze
erwiderte die serbische Regierung , sie sei den weisen Rathschlägen zuvor¬
gekommen , indem sie ihren Vertreter in Sofia aus eigenem Antriebe an¬
gewiesen habe , dort zu erklären , daß Serbien die Absicht , an der bul¬
garischen Grenze militärische Uebuttgen abznhalten , aufgeben würde , falls
auch Bulgarien seinerseits die Ucbungen an der serbischen Grenze
unterließe .

* Rumänien . Aus Venedig berichtet man über den Gesund¬
heitszustand der Königin von Rumänien Folgendes : Die Königin
will keine Nahrung zu sich nehmen , da sie vor den Speisen Ekel empfindet .
Sie ist so schwach , daß sie in die Gondel und in dar Zimmer zurück
getragen werden muß . Sie steht in der Behandlung ihres Leibarztes ,
welcher eine Consultation mit hiesigen Aerzten abgelehnt hat , bis König
Karol anwesend sein wird . - Aus Bukarest schreibt man : Dr . Theodors ,
welcher aus Venedig , wohin er au das Krankenlager der Königin gesendet
worden war , zurückkehrte , erstattete alsbald nach seinem Eintreffen dem
Könige über leine Wahrnehmungen Bericht . In der eine Stunde währen¬
den Audienz mußte der Arzt dem König sehr traurige Eröffnungen
machen . Der rechte Arni und das rechte Bein feien gelahmt , das All¬
gemeinbefinden der Königin habe sich in einer Weise verschlimmert , welche
zu großer Besorgniß Anlaß gebe . Auch die Gehirnthätigkcit sei ange¬
griffen . Unter solchen Umstanden sei die Entfernung des Fräuleins
Vaearcseu aus der Umgebung der Königin ohne eine Gefährdung des
Lebens derselben nicht möglich . König Karol ist jedoch , wie in gut unter¬
richteten Kreisen erzählt wird , entschlossen , sich erst dann nach Venedig zu
begeben , wenn Fräulein Vaeareseu die Königin verlassen haben wird . In
»en nächsten Tagen sollen Bulletins über das Befinden der Königin aus -
gegeben werden .

*
. Türkei . Eine interessante Mittheilnng über den Tod des

türkischen Kriegsministers Ali Saib Pascha ist der PolitCorr ." aus Constanttnopel äugegangen . Danach trat der Tod Ali
"
Saibs

unmittelbar nach der Berufung in den Palast und nach dessen Audienz
venu Sultan ein , in bereit Verlauf Letzterer dem genannten Functiouardie lebhaftesten und nachdrücklichsten Vorwürfe darüber gemacht haben soll
daß ungeachtet aller für die Armee gebrachten großen Opfer die Regierung
? “ 6er Staude sei , dte öffentliche Sicherheit im Reiche zu gewährleisten ,letztere vielmehr einer Handvoll frecher Räuber auf Gnade und Ungnade
uverwielen erscheine , wodurch eine demüthigende Lage der Pforte dem
S Segenüber geschaffen werde Mit ähnlichen Aeußernngen desDabel » und Unwillens wäre auch der Martneminifter Hassan Vascha
empfangen worden , so daß seine Enthebung als sicher gilt

'
doch scheint

n^ iihnt,U” d,ien1 « " getretene Tod Ali Saib Paschas einen Aufschub hcrbci -
gefuyit zu haben .

* Amerika . Ans Valparaiso wird unterm 31 . August gemeldet ,
daß General Baguedano als interimistischer Präsident eingesetzt worden
ist . Die Truppen in Concepcion , Talcahnano und anderen Plätzen haben
sich den Befehlen der Junta unterworfen , und nur Cognimbo droht
Widerstand zu leisten . Der Staatsanwalt Fas ist standrechtlich erschossen
worden , und mehrere hervorragende Beamte werden nach einem Kriegs¬
gericht erschossen werden . Der deutsche und der amerikanische Admiral
weigern sich, die auf ihren Schiffen befindlichen flüchtigen Minifter Balma -
cedäs anSzulieferii , falls denselben nicht ein unparteiischer Civilproceß zn -
gesichert wird . — Nach einer Depesche von „Wolffs Tel .- B .

" aus New -
Uork gestaltet sich die Lage in Chile ruhiger . Die Balmacedifleu schließen
sich im Allgemeinen den Congressisten an . Die noch im Besitze der
Balmacedisteü befindlichen Schiffe „ Imperial " nnd „ Almirante Condell "

verließen am Samstag Cognimbo in nördlicher Richtung . Zur Ver¬
folgung derselben sind Congreßschiffe obgegangeu . Eine Anzahl Personen
ist wegen Aufreizung zum Aufruhr summarisch erschossen worden . — Der
Aufenthalt Balmacedas ist noch immer nnbekannt . Das Torpedoboot
„ Condell " und das Transportschiff „ Imperial " sind noch in den Händen
der Besiegten . Die „Esmeralda " und „ Aconcagua

" sind ausgelaufen , um
sie abzufangen . Der Redactenr des „ Comercio "

, eines balmacedischen
Organs , Sennor Leon Lawvin , wurde wegen der Veröffentlichung einer
gegen die Congressisten gerichteten Schmähschrift erschossen . Durch diese
unsinnige Thar haben die Congressisten ihren sonstigen muthigen Thaten
einen unauslöschlichen Makel angeheftet .

Sandel , Industrie , Erfindungen .
* Nrrlaosungen . Braunschweig , 31 . Ang . Gewimiziehiing der

20 -Thaler -Loose .
'

90,000 Mk . fielen auf Serie 740 No . 42 , 7200 Mk . auf
Serie 4351 No . 9 , 6000 Mk . auf Serie 3678 No . 46 , 3000 Mk . auf
Serie 1628 No . 3 , je 3000 Mk . auf Serie 101 No . 42 , Serie 2682 No . 36,

;

Serie 3086 No . 33 , Serie 3588 No . 14 , Serie 3811 No . 26 , Serie 3811
No . 27 , Serie 5721 No . 19 , Serie 5963 No . 22 , Serie 6976 No . 33 ,
Serie 8119 No . 46 , je 240 Mk . auf Serie 740 No . 21 , Serie 1365
No . 12 , Serie 3678 No . 7 , Serie 5477 No . 27 , Serie 5732 No . 21 ,
Serie 7118 No . 27 . — Augsburger 7 fl . - Loose vom Jahre D864 .
Ziehung am 1 . Sept . 1891 . Auszahlung sofort . Am 1 . August gezogene Serien :
No . 216 236 273 332 348 1314 1386 1628 1715 1747 . Hauptpreise : Serie
273 No . 88 ii 3000 fl ., Serie 273 Ao . 53 a 600 fl ., Serie 216 No . 44 ,
Serie 273 No . 64 , Serie 332 No . 75 , Serie 348 No . 51 , Serie 1314
No . 91 , Serie 1715 No . 56 ä 100
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. .. • ■ * Großbritannien . Welche ungeheueren Summen die englische
ifferftq Verbrecherwelt dem Staate kostet , geht aus einem Eingesandt an die
ö ' „Times " hervor . An der Hand statistischer Angaben weist der Verfasser ,
l ot ’?3 Herr W . D . Morrison , nach , daß sich die jährlichen Erhaltungskosten der
hrneyll Quf 5,859,940 Lstrl . belaufen , die der Gefängnisse auf
Dielen 1020,343 Lstrl . und die der Besserungs - und Arbeitsschulen (irische
™

1■ Localbeiträge nicht mitgerechnet ) 593,551 Lstrl . Der ® efammtbetrag cr -
Gemen ^ icht die ungeheuere Zahl von 7,478,834 Lstrl . ( 149,476,680 Mk .) , welche

.y statt abzunehmen alhährlich größer wird . Hierbei sind die Kosten der
Ilnitzn » Criminalprozesse , die Gehälter der Richter und der meisten anderen Be -
' '

amten , sowie des Verlustes an Eigenthum nicht mitgerechnet . Würde
man alle diese Posten noch zu der angegebenen Zahl hinzufügen , so würde
sich das Gefammtresnltat dec Summe , welche das Verbrechen in England
kostet , die Summe von mindestens 10 Millionen Pfund Sterling ergeben .

öe- tu durch Fahnenfchwenken noch durch Blumenwerfen begrüßt werde , weil bas
Willi mferd de « Monarchen , der noch vorsichtig reiten müsse , durch derartige
letn < Ovationen leicht icheii gemacht werden könnte . — Der Boycott , den die
d gern Nnramer Journalisten , wie gemeldet , dem Gemeinderath entgegensetzten ,
m , uili ; hat bereits ein erstes Opfer auf Seite der Journalisten gefordert . Einem
:.m i von ihnen ist der Brodkorb höher gehängt worden . Es wird nämlich ge -

wmg। seiber - Wegen Unterfertignug der gegen den Bürgermeister Amrus ae -
lellen $ j richteten Erklärung sämmtlicher Redactionen der hiesigen Tagesblätter , die
presse । infolge der Zurücksetzung bei der Versendung von Einladungen zum
lorieeii Dalmaiiner Bankett in ihrer Standesehre gekränkt fühlen , wurde der

I Redactenr des „Lbzor
"

, Martin Polics , gemaßregelt und feiner Stelle
i Santi fosort enthoben und cntlaffen . Gleichzeitig erklärt die Actiendruckerei als
Der fl Eigenthümerin des Blattes , daß sie die voii Polics eingegaiigeue Koalition
es

"
ei oller Journale und Journalisteii nicht einhalten wolle . „Obzor " ist das

um K Organ des Bürgermeisters und feiner Partei . Herr Polics wird , . wenn
. „ in fJ er einigermaßen tüchtig ist , gerade dieser Entlassung wegen bald wieder
es @öt ' einen guten Posten finden .

liegt ! * Frankreich . Der „Tcmps " erklärt die Meldung des „Figaro "

16 sie 11 von einem Project tragbarer broucirter Schilder für die Infanterie für
erben , | erfunbeii .
G es , * Kch « ,eix . Der schweizerische Congreß gegen unsittliche Lite -

■ ratur ist auf ben 28 . September nach Bern einbernfeu .
* Italien . Der Strike ber Merallarbeiter in Mailand wird fortge -

5 fehl unb breitet sich bis auf bie kleinsten Etablissements aus . Dienstag

ton nid haben auch die Arbeiter der bedeutenden Tclegraphenkabcl -Fabrik Pinelli
V “) , die Arbeit niedergelegt , wobei es zu größeren Slnfammlimgen kam , die nur

mit Hilfe der Polizei , welche mit Steinroürfen empfaugou wurde , aufgelöst
'<

" ‘11 werden konnten ; neun Verhaftungen wurden Dorgenommen . — Nach über «
*

eiuftimmenben Meldungen der Blätter erkannte der Ministerrath
infolge hohen Wunsches nilgesichts ber allgemeinen Sage bie Unmöglichkeit

wirthsj an weitere Ersparungen beim Kriegs - unb Marine - Etat zu
)racht,l < machen unb bie Nothwenbigkeit ber Revision einiger Steuern .
-setzes F — - ■ - - ......
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* Einen uttgewöhnticher , Unfall hat die „ Etruria "

letzten Fahrt gehabt . Nachdem sie Fastnet passirt hatte , wehte
lang ein ziemlich starker Wind aus Südwest , dann sprang er
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letzten Fahrt gehabt . Nachdem sie Fastnet passirt hatte , wehte zwei Tage
lang ein ziemlich starker Wind aus Südwest , dann sprang er nach Nord -
west um und wurde noch stärker . Am Dienstag 6 Uhr wechselte er wieder
und der erste Offizier Carbine beorderte 9 Mann an den Klüverbaum ,
um ein entsprechendes Manöver auszuführen . Die See war verhältniß -
mäßig ruhig , als Carbine plötzlich schrie : „ Mein Gott ! Seht auf die
Woge !" Eine mächtige Wasserwand , viele Fuß hoch , hing nämlich über
dem Bug des Schiffes und brach , während er die Leute warnte , zusammen .
Die Wirkung war eine schreckliche . Von allen Seiten hörte man Stöhnen
und sah man Blutende . Jeremiah Harrington , ein junger englischer

Mr , betrunkener Kar . Was gezähmte Bären unter Umständen ,
für em entsetzliches Unheil anrichten können , darüber giebt ein Ereignis »
Ausschluß , das sich , wie dem „ Rigaer Tgbl . "

gemeldet wird , dieser Tage
auf dem Gute Juchanowitschina bei Wilna zugetragen hat . Vor zwei )
Jahren wurde auf einer Bärenjagd in den Grodno ' schen Wäldern ein
kleiner Bär eingefangeil , den Herr O ., der Besitzer des genannten Gutes ,

'

aufzuziehen beschloß . „ Mimi "
, so nannte man den Zögling , wurde bald s

allgemeiner Liebling , trotz der Streiche , die er nach und nach losznlassen <
begann , und die oft mit bedeutendem Schaden verknüpft waren So zn - <
trümmerte „Mimi " eines Tages einen großen Pfeilerspiegel im Saal , i
eifersüchtig auf den Vetter , der ihm aus dem Glase entgegensah . Ei « j
anderes Mal stand die mit zwei Pferden bespannte elegante Equipage bei c
Gutsherrn vor der Treppe , in Erwartung des Besitzers . Etwas am Ge-
schirr in Ordnung zu bringen , war der Kutscher vom Bock gestiegen . In
demselben Augenblick schwang sich „ Mimi " stellvertretend auf den Bock.
Die erschreckten Pferde rissen ans . Man fand später den vollständig zer¬
trümmerten Wagen und eines der schönen Pferde , schrecklich entstellt ver¬
endet . Die Bedienung hatte „ Mimi " des Spaßes halber an den Branut -
weiu gewöhnt . Vor einigen Tagen trollte ein Arbeiter des Gutes in den
nahegelegenen Krug und nahm „ Mimi " mit . Er traktirte den Bare «
mit einem Schnaps und kehrte dann wieder heim . Zwei Tage später be¬
gab sich „ Mimi " schon auf eigene Faust in den Krug . Ohne sich weiter
um die dort anwesenden Bauern zu kümmern , schritt er gemächlich direcl
auf das Fäßchen zu , ans welchem seinem Begleiter und ihm vor zwei
Tagen eingeschänkt worden war . Eine Wendung mit der Tatze und bal
Fäßchen lag am Boden . Nun aber sprangen die Krüger , Jtzka Rabiuo -
witsch , ebenso dessen 15 -jähriger Sohn , bann auch die Frau und Tochw
hinzu , um den Branntwein zu retten , denn „ Mimi "

schlug immer un¬
geduldiger auf das Füßchen los , so daß die Vernichtung desselben vorauS -
zusehen war . Der Bär jedoch wollte die Einmischung nicht dulden . Ei« !
wüthmder Hieb mit der Tatze streckte den Krüger zu Boden , ein zweitel >
Schlag traf den Sohn , so daß Beide gleich darauf , schrecklich zugerichtet , '
den Geist ausgaben . Schwer verletzt wurden dabei auch die Frau

'
mW bii 1

Tochter de ? Krügers . Als der Kampf um das Branntweinfätzchen zwischen
den Inden und dem Bären begann , da lachten die anwesenden Bauer » <
und freuten sich der angenehmen Unterhaltung , doch bald erkannten st i
den Ernst der Lage und liefen davon , auf dem Gute Meldung zu machen j
vom Borgefalleneu . Herr O . nebst einigen Leuten war sofort zur Stelle , ,
doch bas gräßliche Unglück war nicht mehr abzmvenden . In dem iw* j
Branntwein vermischten Blute lagen der Krüger und dessen Sohn todt
die Fran und die Tochter schwer verwundet , der „ zahme " Bar aber ein

Bei Berlin versuchten sich eine 38 - jährige Wittwe und ihre18 - iahrige Tochter Agnes gemeinschaftlich zu ertrlänken , weil siebeide einen Monteur liebten , der sie beide betrog . Die Lebensmüden
wuldeii zum Gluck noch rechtzeitig dem feuchten Eleinente entrissen .

Ein Arbeiter m Berlin schoß aus Eifersucht auf seine Geliebte
uub eine ste begleitende Freundin , verwundete Beide am Arm und tödtete
sich bann selbit durch einen Schuß in den Kopf .

Nach Berichten Krakauer Blätter fand eine Gasexplosion in den
westgallzischen Naphthagruben der Galizifch -Haunoveranischen Gesellschaft
Ui Potok bei Krosno statt , die so furchtbar war , daß man meilenweit in
der Entfernung ein Erdbeben vermuthete . Die Explosion entstand durch
unvorsichtiges Bohren an Stellen , welche seit vielen Jahren als ungemein
gashaltig bekannt sind . Glücklicher Weise ist Niemand verunglückt .
. . .. Nus Brunn wird gemeldet : Der Webergeselle Nawratil in Brünn
fturäk tetne bret Kiuber , barauf sich selbst in ' s Wasser . Nur
ein Kinb wurde gerettet .

Der Bezirkshanptmann von Kirchberg , Hacker , erschoß sich ,wie aus Wien telegraphisch berichtet wird , im Svital , da er pensionirt
werden und sein Amt an seinen Nachfolger Übergeben sollte .
- .. kerniger Verdien . Um der irrigen Ansicht zu begegnen , daß im
Königreich Sachsen die barbarische Sitte des Lerchenfangens und - Ber -
spelsens noch heute herrschte , sei bemerkt , daß nach dem sächsischen Gesetzvom 22 . Juli 1876 , die Schonzeit der jagdbaren Thiere betreffend , die
Lerchen , Drosseln , sowie alle kleineren Feld - , Wald - und Singvögel dem
^ agdrecht entzogen sind und deren Feilhaltung auf Märkten ober sonst
jn irgend einer Weise zu keiner Zeit gestattet ist . Was mau heutzutage
in Leipzig unter „Leipziger Lerchen "

versteht und vielfach in Schaufeustern
augezeigt hübet , ist ein harmloses Conditorgebäck .
ri „

Seit einigen Tagen sind , wie die „ K . Z ." mittbeilt , neben dem Aus¬
stellungsschrein des hl . Rocks in Trier kleine Täfelchen angebracht , auf
welchen m lateinischer Inschrift eine Verfügung des Bischofs Komm be¬
kannt gegeben wird , die in Uebersetzunq lautet :

'
„ Wir Michael Felix , durch

Gottes Erbarmuug und des apostolischen Stuhles Gnade Bischof von
Trier , machen Allen , welche dieses Schreiben lesen , befannt , daß wir sie
unter der Strafe ber uns vorbehaltenen Exkommunikation warnen , auch
nur bas geringste Theilchen von dem in ber hohen Domkirche ausgestellten
Gewandte unseres Herrn Jesu Christi wegzuiiehmeu . Gegeben zu . Trier
m unterem bischöflichen Palaste , den 20 . August 1891 . M . Felix , Bischof
von Trier .

Dieser Tage glaubte die Gattin des Oberstlieutenants a . D . von
Knobbelsdorsi aus Berlin in ihrer Wohnung Brandgeruch wahrzunehmen .
Wie war man erstaunt , als man bei näherer Untersuchung des Falles
folgenden Lhatbestanb feststellte : Auf dem Fensterbrett stand eine Tablette ,bedeckt mit einer Heinen Serviette , und auf dieser eine gefüllte Wasser¬
stasche . Die Sonne schien hell und hatte , die gefüllte Wasserflasche als
Brennglas benutzend , die Serviette entzündet . Wäre Niemand in der
Nahe gewesen , so wäre sicher ein größerer Brand entstanden , dessen
Ursache man sich nicht hätte erklären können .

Aus Aokohama , 17 . Slug ., wird gemeldet : Gestern hat bei Kobe ein
furchtbarer Wirbelsturm gewüthet . Alle Dampfer im Hafen schleppten
ihre Sinter und viele Boote der © » (geborenen wurden an das Ufer ge¬
schleudert , wobei eilte Menge Menschen umkam . Der deutsche Dampfer
„ Helene Rickmers " strandete und 8 Personen von ber Mannschaft er -
ttantem Die indische Bark ,,Singlas "

ging mit allen Menschen an Bord
«fiter . Bei dieser Gelegenheit ist auch das englische Kanonenboot „ Tweed "

gesunken . 250 Personen sollen im Ganzen umgekommen sein . Am
Lande ist der .Schaden nicht bedeutend gewesen , doch sollen in einer

Küsteustadt fünfundvierzig Menschen durch einsturzende Häuser erschlagen
worden fein .

Ein Brautpaar in Dakota hat sich kürzlich , einer dort
herrschenden Mode folgend , im Luftballon trauen lassen , hat un¬
mittelbar darauf eine Hochzeitsreise in die Lüfte angetreten , ist aber von
dort unerwartet rasch zurückgekommen — der Ballon platzte und das junge
Ehepaar liegt jetzt mit gebrochenen Gliedern im Krankenhause .

Wenn uns weder Speise noch Trank mundet , das Träumen nicht
behagt , die Worte einer schönen Frau nicht erwärmen , so ist all das zu
ertragen . Das wirkliche Elend beginnt erst , wenn uns die Arbeit nicht
mehr schmeckt .

,
* Gin „ Kportlöwe " wird , wie man aus Berlin schreibt , gegen¬

wärtig in einem großen Vergnügungslocale in der „ Hasenhaide " ( Berlin )
gezeigt . Die ältesten Circusbesucher entsinnen sich nicht einer solchen
Leistung der Thierdressur . Hagenbeck hat einen mächtigen runden Käsig
bauen lassen , in den ein gesatteltes Pferd geleitet mir . Der Löwe „ Prinz "

besteigt den Gaul und macht alle Pas und Evolutionen eines richtigen
Kunstreiters . Das Springen durch offene und papierbesponneue Steifen
fehlt nicht . Aehnliche Bewunderung wie dieser „ arbeitende " Wüstenkönig
erregen die acht Mlbischen Löwen , die ein Hamburger Thierbändiger
Namens Mocomo zu gleicher Zeit vorführt . Als die Dresseure die
Redaktionen besuchten , brachten sie in einem Miniaturkäsig zwei eben ge¬
borene Löwen als Sinnbilder ihres Berufes mit .

^ ? tr ° | e, lag sterbend mit gebrochenen Kinnbacken und zeischmeliertw
Schade ! neben einem der eisernen Ventilatoren ; einem anderen , Mur Pb»
waren der rechte Arm , der rechte Schenkel und mehrere Rippen gebracht
ein dritter , Harris , hatte innere Verletzungen erhalten , und ein viert »
. ' wau M ' Bride , hatte einen Schenkelbruch . Harrington hinterläßt ei»
funge Wittwe und ein Kmd in Liverpool , für welche nach der Bestattum
des Verunglückten 150 Lstr . gesammelt wurden , während die anderen Bei !
letzten ebensoviel erhielten . Der Ursprung der mächtigen , plötzlich en
s^ .nenben Waßcrwoge ist räthselhaft . Die Offiziere nannten sie ei»
" ^“ ™ ertop9e • Dieselbe verursachte merkwürdiger Weise wenig Schade , a
am Material .

'
&

= Nrris - Urrthrilung . Auf das Preis - Ansschreiben des Thier S'
schutz - Verems in Gera (Neuß ) über die Frage : „ Was ist von den Besitzer « 1>
dm Thlerschlitz - Vereinen und den Behörden zum Schutze der Ketten - uni

“
Zughunde zu thnn ? " find rechtzeittg neunzehn Arbeiten eingelaufen , welch
von den unterzeichneten Vorstandsmitgliedern eingehend geprüft und bequd
achtet wurden Bei der am 25 . August d . I . stattgefundenen Preis - Leu
theilung erhielten die Nummern 11 , 19 und 16 den ersten , zweiten uni
dritten Preis . Die hierauf erfolgte

'
Deffnung der Couverte ergab als Bei - <

fa ^ r^ •£,telrrJ? Se6 « r Sulius Siüer (giieberba6Iau ) , Hauptlehrer R . Metz, . S
rott ) (Elberfeld ) und Lehrer Albert Sttemert ( Kräsem ) . Außerdem wurde « il
noch die Abhandlungen der Frau Marie Anderßen ( Breslau ) und des Herr « 6
Ferdinand Rungius ( Coburg ) durch je ein Ehrendiplom ausgezeichnet
Die beste Arbeit wird demnächst als Broschüre erscheinen .

einer Prinzessin . Das „ Wiener FremdenblaM 2
schreibt : „ Wir haben schon berichtet , daß Prinzessin Ludwig von Bayer «

' 5
am 26 . v . M . von einem Töchterchen entbunden wurde . Es ist dies d« -
dreizehnte Kind des hohen Paares . Die Mutter dieser großen Knaben - >
und Madchenschaar ist jetzt eine zweiundvierzigjährige Dame und ver- i
heirathet seit dem 20 . Februar 1868 , zu welcher Zeit sie 19 ' / - Jahre alt •
war . sie wurde am 2 . Juli 1819 geboren , als einziges Kind ber rati ’
mteber durch den Tod des Vaters getrennten Ehe des Herzogs Ferdtoaui *
von Modena mit Erzherzogin Elisabeth von Oesterreich . Fünf Monate

*
nachdem ihm dieser Sprößliug geschenkt wurde , starb der Herzog a «

,? e« fiJ,ber 1849 , und die Prinzessin Ludwig hat also nie ihm
leiblichen Vater kennen gelernt . Es lebten bisher dem prinzsichen Paar ,
vier Sohne : die Prinzen Rupprecht ( ber tot vorigen Sommer - Semestq
Stubent in Berlin war , geboren 1869 ) , Karl ( 1874 ) , Franz ( 1875 ) uni
Wolfgang (1879 ) , sowie sieben Töchter . Das zwölfte Kind bezw bal
neunte in ber Reihenfolge , war abermals eine Tochter , Prinzessin Noch
burgis , geboren 1883 , die jedoch schon nach 5 Tagen starb , als einsiai
von allen , welches den Eltern durch Tod entrissen

'
worden Nun ist bei

Glücklichen , man möchte sagen als Ersatz , noch ein breizehntes Kintz
wieder eine Prinzessin , geboren , und von Neuem also ist das Dutzend voll f
Prinz und Prinzessin Ludwig von Bayern erfreuen sich in ber gelammte « s
europäischen Herrscherfamilie bes reichsten Kinbersegens . " Diese Angabe « <
enthalten insofern eine Unrichttgkeit , als außer ber Prinzessin NothburaiS ?
auch Prinzessin Dietlinde im Alter von 1 Jahre gestorben ist . Mithin iß -
also die jungstgeborene Prinzessin Gunbelinde bas elfte Icbenbe Kinb beS *
prinzsichen Paares . ■ 1
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paar Schritte bavon , völlig betrunken . Er würbe auf bie Straße hinans -

geschleift und dort von Herrn O . erschossen . Die Tochter des Krügers
erlag auch noch ihren Wunden , nur bie Krügerin blieb am Leben . Für
deren Existenz wirb ber Gutsbesitzer Herr O . nun wohl sorgen müssen .

* Hochzeit einer Zigeimerkönigin . Eine höchst romantische
Geschichte wirb aus Jubianopolis gemeldet . In ben Berganbiner
Wäldeni , nahe Hanover , Jeffersson - County , fand am 10 . August bie
Hochzeit der neunzehn Jahre alten Zigeunerkönigin Jeunie van Sickle «
mit dem Deutschen John Düstng , einem der früher hertionageubften unb
reichsten Kaufleute aus Philadelphia statt . — Die junge Frau soll eine
glänzende Schönheit sein . Sie ist auf einem Zuge des Stammes , zu
welchem ihre Ettern gehörten , in England geboren unb vor einem Jahre
zur Königin ber Banbe erwählt worden , mit welcher sie jetzt reist . Der
junge Ehemann ist etwa 28 Jahre alt . Als vor zwei Jahren Jennie
van Sicklen in Philadelphia landete , begegnete ihr Dnsing und war von
ihrer Anmuth unb Schönheit so bezaubert , daß er sein großes Geschäft
aufgab und bet schönen Zigeunerin nach dem Westen folgte . In Elyria
schloß er sich den Zigeunern an , und endlich gelang es ihm , bie Siebe der
Königin zu gewinnen . Das Paar war bei der Hochzeit in prachtvolle
Zigenner -Costume gekleidet ; ein Geistlicher vollzog die Trauungs - Ceremonie .
Der Wagen , in welchem Herr und Frau Düstng künftig wohnen werden ,
ist elegant möblftt unb enthält allen erdenklichen Comsort ; es ist ein
Geschenk, welches die Bande ihrer Königin am Hochzeitstage gemacht hat .

* Ueber das Spielertreiben in Ostende , das dort bekanntlich
mit stillschweigender obrigkeitlicher Genehmigung zu einer recht üppigen
Blüthe gediehen ist , schreibt ein Berichterstatter des „ Neuen Wiener
Tageblattes

" : „Es wird nur Trente et quarante und Baccarat gespielt ;
mit solchen Kleinigkeiten , wie sie das Roulette mit sich bringt , giebt
man sich hier in Ostende nicht ab . Bekanntlich ist in Monte Carlo
der höchsterlaubte Satz 12,000 Fres . Diese Regel gilt auch für unseren
Cercle . Oft habe ich nun in Monte Carlo dem Spiele zugesehen unb
niemals das zweifelhafte Glück gehabt , das Maximmn in Anspruch ge¬
nommen zu sehen . Hier ist das gam _ anders . 12,000 Francs bilden
nämlich bei uns die Einheit für einen Spieler , welcher dieser Tage die
Kleinigkeit von 265,000 Fres . in kaum einer Stunde gewann , nachdem
er in zwanzig Minuten vorher 150,000 Fres . verloren hatte . Dieser
Mann steht durchaus nicht vereinzelt da . Ihm reihen sich zwei bekannte
deutsche Herren an , die niemals unter 2 — 4000 Fres . auf eine Karte
setzen und diese Summe gelegentlich verdoppeln unb verdreifachen . Das
Bild , welches sich am Abend gerade jetzt im Cercle zeigt , spottet that -
sächlich jeder Beschreibung . Mele Hnnderttausende von Francs stehen
auf den verschiedenen Tischen als Einsatz der Spieler oder als Fonds
der Bank selbst . Hier sitzt eine junge Engländerin beim Baccarat und
hat die Hand , tote ber Ausdruck lautet . Ihre Augen leuchte » , und
ehe noch der Banquier ben Mund aufgethan hat , um in der brutalen
Welse , welche in allen Clubs angenommen worben ist , Carto ? zu
fragen , flüstert sie leise : „ Oh no , thank you to much !“ ihm zu und be¬
zaubert mit diesen liebenswürdigen , am Baccarattisch noch nie gehörten
Worten nicht nur ben mißtrauischen SBanquier , sondern den ganzen
Kreis der Mitspieler , welche anderswo ein so vorschnelles unb die

'
Karte

verreichendes Bor . ehcn gewiß nicht dulden würden . Aber das Blatt
wendet sich, und beim nächsten Male macht unsere reizende Engländerin
ein erschrecktes Gesicht . Wieberum , ehe noch ber Banquier sich erklärt
hat , ob er überhaupt eine dritte Karte geben will , ruft sie mit bittender
Geberde ans : „ Oh pleas , a card , pleaso !“ Der Bangnier muß selber
über diese Art , Baccarat zu spielen , lachen , und des ganzen Tische « be¬
mächtigt sich beim auch ebenfalls die größte Heiterkeit . Am zweitenTrente et quarante - Tische sitzt ein anscheinend

'
echter , unverfälschter

Belgier und pomtirt mit Tausend -Francs -Jetons , deren Einsatz er jedes
Mal mit irgend einem französischen Witzworte begleitet , welches nie seine
Wirkung auf die Umstehenden verfehlt . Sieben Mal setzt er bald an
Roth und bald auf Schwarz , und sieben Mal verliert er . Da holt er
noch eine Tanscnd - Francs -Nllte ans der Tasche , wirst sie mit einem
französischen Finch auf ben Tisch , und als er auch dies Mal verliert steht
er ganz ruhig von seinem Sitze auf und sagt zum größten Ergötzen ber
deuhcheu Spieler : » Zu dumm !« mit einer Resignation unb einer Erkennt¬
lich ber Situation , welche tief blicken lassen ."

* Lrrirn der Klindrn . Auch die Bliudeu freuen sich ber NaturDank dem oft bewiesenen öffentlichen Wohlthatigkeitssinn haben 21 blinde
lange Mädchen und 4 junge Männer der Berliner Blindenanstalt einen
merwochentlichen Aufenthalt theils an ber See , theils im Gebirge ober auf
S nnhbro ^ nlef6eu frimT S interessant , ben Austausch der Erleb -n ffe und Gedanken , wie sie bie Einzelnen von ber Reise mitaebracbt smhören Die Eine « können nicht genug erzählen von dem

"
gewaltigen

'uÄ -Ender kräftigen Lust ber Ostsee , die Anderen rühmen baqeqcn
der Heerde » in den Thüringer Bergen und den

"
fmn -

pathischen Dialect ihrer Bewohner ; die Dritten preisen das aehcinniißvolleWehen und Rauschen und den erquitfeiiben Dust eines pomnier 'scheu oberdrandenbmgychenWaldes . Manche haben sich in jugendlichem llebennutb
K . beu .salzigen Finthen getummelt ; Andere haben mit dem Touri ten -lämm in ber Hand als kühne „ Bergsteigerinnen " in ber Umaeoend von
oberes ,

" Touren "
gemacht , deren sie sich immerhin rühmen können

d
Alle

für
"

ganze Lehm nsiLaL ' ' ' ^ " unvergeßliche Eindrücke

antike Akrobatik hielt im Berliner ^ nrnlebrer - VereinSchrfftneller D
^ JZB . Angerstein einen Vortrag , in welchem er aus ein in

UÄdn a ^ e!7/ ? N ^ ^ .ef « hrt - s KnnstÄck altgriechischer Akrobaten

mnnsb
'
oh

"
» iab rnirh

*
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ßch drehendes , über -
8x P tourbe m lebhaften Schwung verletzt Auf dem Rad -r » nz - tarnte , ich aiWüMMM , der Attijt , der ÜnÄS « eine

Zeit lang mitmachte , dann plötzlich losließ , durch die Centrifugalkraft mi
mächtigem Schwung in bie Luft geschlendert , nach mehrfachen Saltomortales
auf Händen ober Füßen wieder auf den Erdboden zu stehen kam ; ein
Stückchen , das heute wohl kein Spezialitätentheater leisten dürfte . Auch
bie in Pyramiden bis zu 15 Personen übereinander gestellten Menschen
fanden im alten Rom schon Anerkennung . Einem Blondin standen in
keiner Weise die Seiltänzer na et» und es war nichts Ungewöhnliches , mit
verbundenen Augen auf seinen Schultern einen anderen Menschen über das
Seil zu tragen . Ebenso waren Kunststücke auf dem schwingenden Draht¬
seile , bas Turnen an einer Stange , bie ein Anderer batancirt , bekannt .
Zn Nero ' s Zeiten f

"
cn , wie Plinius berichtet , Elephanten einen Seil¬

tanz auf ; Kunstreiter . erben von Homer beschrieben . Egyptische Bild¬
werke lassen das Vornehmen akrobatiicher Künste erkennen , auch in Mexiko
hat man uralte Spuren davon gefunden .

* Humoristisches , Stur immer gute Slusreben . Vater : „ So
spät am Tag finde ich Dich noch im Bette ? Und Du schriebst mir . Du
besuchtest fleißig das Colleg ? "

Sohn : „ Das Hape ich gestern leider zu
viel gethan !" Vater : „ Wie fo e '

Sohn : „ Ich war nicht nur in einem
Colleg , sondern sogar in einem Kreise von College « !" — Er hat recht .
Pfarrer ; „ Aber Bachniaier , jetzt seid Ihr dreißig Jahre verheirathet unb
wollt ' Euch scheiden lassen ? Bauer : , ,No — is dös eppa not lang
gnua ? " — Der vergnügungssüchtige Buchhalter . Buchhalter :
„ Herr Chef , ich möchte Sie um drei Tage Urlaub bitten ." Chef : „ Geht
nicht ! Kürzlich waren Sie erst auf einer Hochzeit , dann hatten Sie zu
Ihrem Geburtstag frei unb vor acht Tagen waren Sie krank . Das sind
lauter Vergnügungen , für die ich Sie bezahlen muß .

" — Zart aus -
gedrückt . Durchlaucht (bei strömend « « Regen ) : „ Nun , Herr Bürger¬
meister , was sagen Sie zu diesem Wetter ? "

Bürgermeister : „ Durchlaucht ,'s ist n Borstenthierwetter ."

Geldmarkt .

Frankfurter Gourft vom 1 . September .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Frauken . . . .
20 Franken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco P.K :
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banftwien .
Nuss . Imperiales .

Reichsbank -Dis

q >
16 .17
16 .12

4 .19
9 .65

2052
2788
2804

134 .10

16 6̂5
conto d

16J .3
16 .09

4 .15
9 .60
9 .70

20 .28
2780

132 .10
209 .70

16 .60
P/o . -

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw .- Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Sür . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Uork (D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) , .
Petersburgs . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest , ( fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -2

3
°

3
6
5
5

3
*

.6
47 »

4
) isco

168 .30 %
80 .325 bz .
78 .95 Hz.
20 .335 bz .

80 .40 bz .

80 .20 bz . G .

172 .90 bz .
nto 4 % .

-m - Coursbrricht der Frankfurter Sörfe vom 2 . September ,
Nachmittags 12 ' / - Uhr . @rebit =9lctien 2377/a , Disconto - Cornmandit -AmheUe
170 ' / - , Staatsbahn -Actien 246 ' /«, Galizier 177 ' /», Lombarden 91 % ,
Egypten 96 '/», Italiener 89 .70 , Ungarn 89 , Gotthardbahn -Sktien 180 ' /«,
Nordost 125 , Union 90 ’/«, Dresdener Bank 132 , Laurahütte -Actien 1067 »,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 149 ' / - , RnssiM Noten 206 'h' i . — Börse
bei Beginn schwach auf Zeitungspolitik wegen Dardanellen .

Kotzte Drahtnachrichten .

z ( Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)
* Kiel , 2 . Sept . Das deutsche Seegeschwader ging gestern

Abend in See . — In der Vergangenen Nacht traf der Armstrong - Dampfer
„ Jesmond

" mit Geschützen und Muinton für das gestern ausgelaufene
chilenische Kriegsschiff „ Presidente Pinto "

hier ein . Da die Hafen -
Polizei den Aufenthalt eines mit Explosivstoffen beladenen Schiffes im
Handelshafen nicht gestattet , so mußte der Dampfer vor der Schwentine -
Mündung anlegen .

* Schwarzenau , 2 . Sept . Kaiser Franz Josef ist heute Vor¬
mittag 8 Uhr 3o Minuten hier eingetroffen . Derselbe wurde mit be¬
geisterten Hochrufen und der Volkshymne begrüßt unb fuhr unter
stürmischen Hochrufen durch die reich beflaggte Straße nach dem Schloß
Schwarzenau .

* Wien , 2 . Sept . Der Fiirst , die Fürstin und ber Erbprinz
von Montenegro sind heute früh über Triest nach Cettinje abgereift .
Der behandelnde Arzt begleitet ben Fürsten .

* Uetv - Uark , 2 . Sept . Einem unverbürgten Gerücht zufolge wurde
Balmaceda auf ber Flucht durch einen Maulthiertreiber aus Rache
erschossen , weil Balmaceda ihn in der Aufregung wegen der durch ein
Schneegestöber erschwerten Reise geschlagen .

* zlew - Uork , 1 . Sept . Der „ Herold
" meldet aus Valparaiso :

Zwei Regimenter der Negierungstruppen , welche von Coquimbo nach
Talcahuaiio verlegt worden waren , revoltirten , als sie die Nachrichten
von der Niederlage Balmaceda ' s erfuhren ; sie tbbteten sämmtliche Offi¬
ziere und fitzten sieh, unterstützt von etwa 4000 Kohlenarbeitern , in den
Besitz der Stadt . Sie begingen bie gröbsten Ausschreitungen , plünderten
die Häuser und Verkanfsladen und steckten dieselben in Brand .

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg . " .) Augekommen
m New - Vork der Nordd . Lloyd - D . „ Ems " von Bremen . Der Nordb .
Llstzd - D . „ Spree " pp » WwsWck pMMMzqKd - ,



Donnerstag , de » 3 . Septrmvrr 1891 .

Meteorotogische Keodachtnngen .

* Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . reducirt .

Taunnsbahn .
Abfahrt , von Wiesbaden :

6 ' 6 759 824 1125 229 546 74s
Ankunft in Wiesbaden :

704 102 129 46 722 K4 g24

41s
9
1

Fahrten - Rläne .
Nassauische Eisenbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
53i * 634 724 745 810 * gsr 935

949* 1027 1019 1128 12 '22* 1257
126 216 231* (nut an Sonn - u . Feiet -
taten ) g56 344* 438 F28 61 6 « *
727 824* 848 9 30 1017 1042
1054 * (nut an Sonn - u .Feiertagen ) 1145

5 71 836 915 11 * 1138 1234 1 8 2 5
220* (nur an Sonn - und Feiertagen )
4 ' 4 RIO 655 1030 * H35 .

• Nur bis Rüdesheiin .

510 545 * 620 7 740 750 825*
945 1010 * 1045 1129 1210

150* 235 250* (nut an Sonn - u .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

. ' Nur bis Caftel .

Abfahrt von Wiesbaden :

Hessische Lndnrigsbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhauien .

Abfahrt von Wiesbaden :

Auswärtige Theater .
Donnerstag , 3 . September .

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : Lohengrin .

Fremden - Fuhrer .
Kurhaus , Colpnnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am . Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr V

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9— 7 1p
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöfö
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnadd
Textil - Sammlung (Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an Wochentagen 1

3 — 5 Uhr , Sonntags von 11 — ' /al Uhr .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauisd

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet täglich (mit AusnaL
des Samstags ) von 11 — 1 Uhr Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmitt «

Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittw «*
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 11

Alterthums - Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet Sonntags von 11 — 1J
und an den Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) von 2 — 6 Ui

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taimi

Strasse 1 ( Berliner Hof ) . Geöffnet von
' 7 Uhr Morgens bis 8 f

Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abei
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöfb
Ruine Sonnenberg ( ‘/a Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäi )
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schlt

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Ankunft in Wiesbaden :
438 633* 915 1117 1156 * 1234 246

43 * 554 637 8 1 853 932* (nur
an Sonn - und Feiertagen ) 918 1049

Metter - Kericht des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Mirgctheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewartc in Hamb ,
(Nachdruckverboten .)

4 . Keptember : meist heiter , wolkig , warm , windig , strichweise bett
mit Regen , in Süddeutschland vielfach bedeckt , Regen , kühl .

Feiertage ») 350 4 -0* 530 ßlO ß35
M * 747 . 82 5 9 940* 1033
. 110 * «nur an Sonn - u . Feiertagen ).

Königliche Kchanspiele .

Donnerstag , den 3 . September . 170 . Vorstellung .
Große Gnverture ( No . 3 ) in C - dur zur Oper Leonore von Berthe «

Fidelio .

Große heroische Oper in 2 Men von H . Treitschkc . Musik von Bectho
Personen :

. — — ------ - ------ ,
* Rur von RiideSheim.

Bahn Wiesbaden -Schmalbach . (Rheinbahnhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden : -

7 8 937 1135 - 140 § 10 540 742 IQ 530 825 Iggo 1227 Z40 455 65 8 ' 0 91»

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien rc . im &

Dotzheimerstraße 11 . ( S . heut . BI .)
Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von Gras auf einer städtis !

Wiese an der verlängerten Bleichstraße . ( S . Tagbl . 204 .)
Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung eines Wohnhauses der Erben

Fricdr . Schmidt Eheleute hier , im Rathhaus , Zimmer 55 . ( S . Tagbl . ä

Uhrin - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 71/2 , 91/ » ( Deutscher Kaiser u . Wilhelm ,
Katser uud König ) , 93/ . ( Humboldt u . Friede ), 107 « und 123/ . Uhr bis
Köln ; Nachmittags 37 - Uhr bis Coblenz ; Abends 67 - Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 107 « Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach
Biebrich Morgens 87 » Uhr . Billcts und nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Langgasse 5 , u . M . Clonth , Rheinstratze 21 . 182

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Stiiellenherg
’
sctie Hof- Buchöruckerel

Comptoir : Langgasse 2.7, Erdgeschoss

Don Fernando , Minister .........
Don Pizarro , Gouverneur eiucS Staatsgefängnisses
Florestan , ein Gefangener . .......
Leonore , seine Gemahlin , unter dem Namen Fidelio
Rocco , Kerkermeister . . . . . . . . . .
Marzelline , seine Tochter
Jaquino , Pförtner
Ein Hauptmann

§toeiter ) Staatsgefangener {
• • ' ' ' ' • 1

Tages - Rermitstaltmrgrrr .
Königliche Schauspiele . Abends 67 - Uhr : Fidelio .
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Eoncert . Abends 8 Uhr : Conccrt .
Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Wilhelmstraßc . 77 - Uhr : Morgenmustk .
Wetchshaffen - Ahcatcr . Abends 8 Ubr : Vorstellung .
tzircus chscar gatte . Abends 77 - Uhr : Vorstellung .
Wiesö . 2t6ein - und Hannns - Glnb . Abends 87 - Uhr : Versammlung .
Taunus - tzlub Wiesbaden . Wends 9 Uhr : Versammlung .
Stenotachygraxhen - ^ etein . Abends 9 Uhr : Uebungsstundc .
Turn - Detein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 97 - Uhr : Gesangprobe .
Wännet - Turnverein . Abends 87 - Uhr : Riegenturncn .
Tntn - Hescllschafk . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen ,
tzv . Männer - u . Aünglings -Metein . Abends 8 ' / - Uhr : Hebungen der

Bläser und Pfeifer . Turnen .
Zither - Kerein . Abends 87 - Uhr : Probe .
Mänuergesang -Wetcin ßoncotdia . Abends 87 - Uhr : Probe .
Synagogen - Hesangvetein . Abends 87 - Uhr : Probe .
Gesangverein Kichcnzweig . Abends 9 Uhr : Probe .
Arbeiter - Gesangverein Katmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft Araternitas . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegern . Germania - Allemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabc .
Wiesbadener Wilitär -Acrcin . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesbadener Anttrstühungs - Annd ( Stcrbekaffe ) . Meldestelle bei dem
Vorsitzenden Herrn C . RotherdchSedanstraße 5 und Langgasse 27 , I .

Arrsmg aus den Wiesdadcnev Ciniistandsvegistern .
Geboren : 26 . Aug . : unehel . Zwillinge , c. T ., Else Helene , und e. S .,

Robert Erwin . 27 . Aug . : dem Fuhrknecht Andreas Kramß e. S .,
Andreas Heinrich . 28 . Aug . : dem Kgl . Landgerichts -Assistenten Johann
Metzler e. T ., Adele . 29 . Aug . : dem Schreinergehülfeu Emil Carl
Wilhelm Schulz e. S ., Heinrich ; dem Kaufmann Hemrick ) Adam Ludwig
Becker e. S ., Friedrich Ludwig Franz . 31 . Aug . : . dem Schuhmacher
Georg Heinrich Wilhelm Veidt e. T . , Margarethe Dina .

Aufgeboten : Lerw . Kaufmann Richard Moriz Hugo Julius Hupfeld
hier u . Johanna Julie Caroline Limbarth hier . Herren - Schneidergehülfe
Joseph Riegler hier uud Auguste Anna Agnes Rpsalie Mattern hier .
Taglöhner Ludwig Heinrich Johann Baptist Cürten hier und Anna
Marie Eckel hier . Kaufmaitn Alfred Friedrich Oscar Müller zu Frank¬
furt a . M . uud Julie Sophie Wendeline Henriette Begere hier .

Gestorben : 31 . Aug . : Philippine Luise , geb . Maurer , Ehefrau des Tag¬
löhners Andreas Nagel , 44 I . 5 M . 11 T . 1 . Sept . : Sckmeidcrgehülfc
Carl Stier , 20 I . 7 M . 7 T . ; Buchhandlungsgchülse Paul Richter ,
27 I . 7 M . 16 T . ; Max , S . des Hülfsbrcmsers Paul Mende , 4 M . 17 T .

Herr Aqlitzky . ।
Herr Müller .
Herr Heuckesho «
Frl . BaumgartB
Herr Ruffeni . 1
Frl . Pfeil . i
Herr Bussard . 5
Herr Berg .
Herr Schmedes .
Herr Dornewaß .

Anfang 8 ' / - Uhr . Ende 9 Uhr .
Samstag , 5 . September : Neu cinstudirt : Dinornh .

Reichshaiteu - Theater , Stiftstraße 16 .
Täglich große Specialttäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

• Nur Bon Galtet
Nhcinbahn .

Miesbadrn , 1 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
TägL

Mittz

Barometer * ( Millimeter ) . 748 .4 748,4 748,8 748 )
Thermometer ( Celsius ) . . 16,3 21,5 15,9 17,4

’

Dunstspannung ( Millimeter ) 12,5 12,6 11,6 Ws
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .) 90 66 86 81

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
stille .

S .W .
mäßig .

S .W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . { bedeckt . st . bewölkt . heiter . —

Regenhöhe ( Millimeter ) . . Nachts etwas Regen . 0,3 —

Die gumwer enttzätt 34 Seiten .
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